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Das 4 gtiechiſche Armeekorps nach Deutſch

Während über die politiſchen Vorgänge in Athen
noch immer tiefes Dunkel gebreitet iſt ſeit zwei Wochen
fehlen der deutſchen Geſandtſchaft dort alle Nachrichten

und wir ſind auf die natürlich im Sinne der Entente
gefärbten engliſchen und franzöſiſchen Telegramme an
gewieſen kommt urplötzlich vom Kriegsſchauplatz in
Mazedonien eine Botſchaft die ein blitzartiges Licht auf
die Lage wirft und den von den Reuterbuben und Havas
kokotten um Hellas gewobenen Lügenſchleier jäh zer
reißt Das viertte griechiſche Armeekorps das im
öſtlichen Mazedonien ſteht hat ſich mit Waffen Ge
ſchützen und Munition unter deutſchen Schutz begeben
und wird auf ſeinen Wunſch ſo wie es geht und ſteht
nach Deutſchland überführt werden um dort das Gaſt
recht zu genießen

Dieſer Vorgang wird nicht nur bei uns in Deutſch
land ſondern in der ganzen Welt das größte Aufſehen
erregen Es erinnert trotz weſentlicher Verſchieden
heiten unwillkürlich an die berühmte Konvention von
Tauroggen die Graf Yorck vor hundert Jahren un
mittelbar vor dem Beginn der Freiheitskriege als
General des napoleoniſchen Heeres mit den Ruſſen ab
ſchloß Wie der preußiſche Heerführer damals mit
ſeinem Korps das er aus dem Zuſammenhruch der
großen franzöſiſchen Armee in Rußland bis nahe an die
preußiſche Grenze gerettet hatte auf eigene Verantwortung
den Anſchluß an die Ruſſen vollzog ſo hat heute der
griechiſche kommandierende General in ähnlicher Lage
einen ähnlichen Entſchluß gefaßt Ohne Verbindung
mit dem oberſten Kriegsherrn und der Regierung in
Athen abgeſchnitten von der übrigen Armee und von
ſeiner Verpflegungsbaſis ſtand er angeſichts der in
Mazedonien vordringenden Feinde wohlgemerkt der
Feinde der Entente nicht etwa der Griechen vor der
Wahl ſich entweder dem Willen Englands und Frank
reichs zu beugen und das ihm anvertraute Korps in
blutigem Kampfe für die Eindringlinge von Saloniki
aufzuopfern oder in irgend einer Form den Anſchluß
an das deutſch bulgariſche Heer zu vollziehen Am
ſympathiſchſten wäre dem General und den griechiſchen
Soldaten vermutlich nach dem Beiſpiel Yorcks der offene
Anſchluß an die Feinde der Entente vor allem an die
Deutſchen und der Marſch an ihrer Seite gegen Saloniki
geweſen Dieſer Entſchluß konnte aber vermutlich des
halb für ihn nicht in Frage kommen weil die politiſche
Lage in der Hauptſtadt noch immer nicht geklärt iſt und
weil bei der Spaltung im griechiſchen Volke damit zu
rechnen war daß unter Umſtänden Griechen gegen
Griechen kämpften So wählte der General von Kawalla
dann den Ausweg den ihm die Großmut und freund
ſchaftliche Geſinnung der deutſchen Heeresleitung für die
Griechen bot er ſtellte ſich ein Vorgang ohne Beiſpiel
in der Geſchichte mit ſeinem ganzen Korps als Gaſt

unter den Schutz des Reicheser Vorgang iſt von allergrößter Bedeutung nicht

nur für die Beurteilung der Lage in Griechenland ſelbſt
ſondern auch wegen des Eindrucks den er auf das übrige
neutrale Ausland machen muß Denn dieſer Uebertritt
eines ganzen griechiſchen Korps bedeutet nichts anderes
als den völligen Zuſammenbruch der Gewaltvpolitik der
Entente gegen Griechenland Alle in den letzten zwei
Wochen ſeit der Poſt und Telegraphenſperre verbreiteten
Lügen Reuters und der Agence Havas können jetzt die
Welt nicht mehr darüber täuſchen daß das griechiſche
Heer in ſeiner überwältigenden Mehrheit hinter ſeinem
König ſteht und daß es ſich niemlas zum Werkzeug der En
tente hergibt Es iſt geradezu ein Schlag ins Geſicht der
Machthaber der Entente des ja inzwiſchen bereits in
Ungnade gefallenen Generals Sarrails und ſeiner
Hintermänner den der entſchloſſene griechiſche General
geführt hat ein Schlag aber auch gegen den intriganten
Kreter Venizelos der das Heer an die Entente verraten
möchte Dieſe Hoffnung wird nun Venizelos endgültig
fahren laſſen müſſen und mit ihm die Entente Die Lage
des engliſch franzöſiſchen Heeres in Saloniki und der ihm
angeſchloſſenen ruſſiſchen ſerbiſchen und italieniſchen
Trabanten die ohnehin nichts weniger als glänzend war
wird jetzt gerdazu verzweifelt Die Rückwirkung des
Ereigniſſes von Kavalla auf die politiſche Lage in Athen
aber kann gleichfalls nicht ausbleiben und ſie wird
ſicherlich nicht im Sinne der Entente ſein

Aber auch auf die übrigen Neutralen wird dieſer
beiſpielloſe Vorgang ſeinen Eindruck nicht verfehlen und
er wird es umſo weniger als er mit der raſchen Er
ledigung der rumäniſchen Angelegenheit zuſammenfäöllt
Gerade jetzt verſtärkt England ſeinen Druck auf die am

W T Berlin 13 September Amtlich
Nachdem deutſch bulgariſche Truppen den Angriffen Sarrails gegenüber ſich

gezwungen geſehen hatten in Griechiſch Mazedonien einzumarſchiereu ſtand hinter
dem bis zum Struma Fluſſe vorgedrungenen linken bulgariſchen Flügel das 4 griechiſche
Armeekorps Gewehr bei Fuß in den drei Städten Seres Drama und Kavalla Die
Maßnahmen der Entente zielten darauf ab dieſe griechiſchen Truppen auf ihre Seite
zu zwingen und ihnen ein ähnliches Los zu bereiten wie den in Saloniki vergewaltigten
Teilen der 1 griechiſchen Diviſion Die freie Verbindung mit Athen war unterbunden
der Verkehr mit den Behörden in der Heimat wurde von der Entente beaufſichtigt
und nach Belieben verweigert Der kommandierende General des 4 griechiſchen Armee
korps in Kavalla treu dem Willen ſeines Kriegsherrn und der geſetzlichen Regierung an der
Neutralität feſtzuhalten hat ſich angeſichts der unhaltbaren Lage der ihm anver
trauten Truppen bedroht von Hunger und Krankheit genötigt geſehen ſelbſtändig zu
handeln und am 12 September die deutſche Oberſte Heeresleitung gebeten ſeine
braven königs und regierungstreuen Truppen vor dem Drucke der Entente in Schutz
zu nehmen und ihnen Anterkunft und Verpflegung zu gewähren Dem Anſuchen wird
entſprochen Am jeder Verletzung der Neutralität vorzubeugen iſt mit dem komman
dierenden General vereinbart worden die griechiſchen Truppen bewaffnet und ausge
rüſtet als Neutrale in Anterkunftsorte in Deutſchland zu überführen Sie werden
hier Gaſtrecht genießen bis ihr Vaterland von den Eindringlingen der Entente ver
laſſen ſein wird

Starke feindliche Angriffe beiderſeits der Somme

abgeſchlagen Kavalla
Großes Hauptquartier 14 Sept

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Kronprinz

Rupprecht von Bayern
Jn der Schlacht an der Somme beiderſeitiger Ar

tilleriekampf von größter Heftigkeit Wiederholte ſtarke
feindliche Angriffe zwiſchen Ginchy und der Somme und

an mehreren Stellen ſüdlich des Fluſſes ſind blutig
zurückgeſchlagen Bei Gegenſtößen iſt teilweiſe Gelände
gewonnen es wurden Gefangene und Beute eingebracht

Front des Deutſchen Kronprinzen
Rechts der Maas entſpannen ſich unter zeitweiſer

ſehr lebhafter Feuertätigkeit im Abſchnitt Thiaumont
Chapitre Wald Jnfanteriegefechte weſtlich der Souville
Schlucht

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinzen

Leopold von Bayern
Die Lage iſt unverändert

von den Bulgaren beſetzt
Front des Generals der Kavallerie Erzherzog Kar t

Jn den Karpathen iſt ein ruſſiſcher Sturmverſuch
auf den Capul mißlungen Weſtlich des Capul wird noch
gekämpft

Jn Siebenbürgen keine Ereigniſſe von Be
deutung

Balkan Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Mackenſen
Jn der Dobrudſcha ſind die deutſchen bulgariſchen

und türkiſchen Truppen unter erfolgreichen Kämpfen in
weiterem Vordringen

Mazedoniſche Front Erhöhte Gefechtstätig
keit beiderſeits des Oſtrovo Sees an der Molena Front
und öſtlich des Wardar Nördlich der Ceganska Planina
ſowie am Kukuruz und Kovil wurden wiederholte ſtärkere
feindliche Angriffe abgeſchlagen

Kavalla iſt von bulgariſchen Truppen
beſetzt

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Kriege noch unbeteiligten Staaten ganz ollgemein in
einem Grade der alles bisher Erlebte überſteigt So
hat es jetzt ein Verbot des Handels aus neutralen
Ländern nach Skandinavien und Holland mit Waren
wie Fleiſch Fett Oel Tee Kaffee Nickel uſw erlaſſen
Es iſt dies das ſtärkſte was unabhängigen Staaten bis
her zugemutet worden iſt und unterſcheidet ſich kaum
noch von der offenen Vergewaltigung Griechenlands
Offenbar will England auch die Staaten an der Nord
und Oſtſee mit allen Mitteln zur Beteiligung am
Kriege drängen und wirft jetzt als nutzlos die Maske
fort die es dieſen Staaten gegenüber bisher getragen
hat Beſonders gegen Holland wird auch ſonſt mit den
ſchärfſten Druckmitteln gearbeitet

Gerade deshalb aber ſind die Vorgänge in Griechen
land die gewiſſermaßen die Paralelle zu den Ereigniſſen
in Rumänien bilden von allergrößter Bedeutung An
Rumäniens Beſpiel wird der Welt vor allem den noch
zögernden neutralen Völkern klar gemacht werden was
es für einen kleinen Staat bedeutet ſich an der Seite
der Entente in den Krieg zu ſtürzen Auf der andern
Seite wird die Welt an dem griechiſchen Beiſpiel lernen
daß die Macht der Entente e r hat und daß
der deutſche Gedanke einer Welt zum Trotz ſich auch
dort wo nicht die Waffen e durchzuſetzen beginnt
Ein griechiſcher General der ſich mit ſeinem Armee
korps unter den deutſchen Schutz vor der Gewalt und
Aushungerungsvpolitik Englands und Frankreichs be
gibt die Lage konnte nicht greller als durch dieſen
Vorgang beleuchtet werden

Das deutſche Volk begrüßt ſeine griechiſchen Gäſte
auf das herzlichſte als die Vorboten einer nicht mehr
fernen glücklichen Wendung Jmmer mehr lichtet ſich
der Himmel im Südoſten die Sonne die dort aufgeht

wird nicht nur den Völkern auf dem Baltk kan ſondern

auch der übrigen Welt neue Wege weiſen P
Der neue griechtſche Miniſter

präſident
Genf 14 September Eine Atbener Depeſche des

Temps beſtätigt daß König Ko ſtantin die Demiſſion
Zaimis angenommen hat Der König beabſich
tigt ſich an die zwiſchen Gunariſten und Venizeliſten
ſtehende fort ſchrittliche Part e zu wenden und den Depu
tierten Dimitrakopulos den Führer dieſer Partei mit der Ne bildung des Kabinetts zu be
auftragen falls Zaimis ſeinen Entſchluß aufrecht er
halte B

Der Aboeordnete Dimitrakopulos der gegenwärtig 45 Jahre zählt war wiederholt darunter auch
im Kabinett Venizelos Juſtizminiſter Anfangs ein
Anhänger Venizelos und Mitglied von deſſen Partei
hat er ſich ſpäte mit Venizelos entzweit und
eine eigene Partei die allerdings nur eine verhältnismäßig kleine Anzahl von Mitgliedern zählt die
fortſchrititliche Partei gegründet Dimitrakopulos ſteht auch heute noch Venizelos als Gegner
wenn nicht gar feindlich gegenüber Auf keinen Fall
kann er als Organ der Entente angeſehen werden Von
Beruf iſt Dimitrakopulos einer der bedeutendſten ewälte Griechenlande und ein ſehr geachteter Politiker
Er gilt als gewiſſenhafter ſtreng königs
treuer Mann

s Genf 14 September Eigene Drahtmeldung
Echo de Paris meldet daß die Ententeflotte

vor dem Piräus und Athen auf insgeſamt
75 Kriegsſchiffe der Entente gebracht wurde

Ein venizeliſtiſches Manöver
Wien 14 September Der bekannte griechiſche

Publiziſt Stifslaides ſchließt ſich in der Neuen
Freien Preſſe der Annahme an daß das Attentat auf
die franzöſiſche Geſandtſchaft in Athen ein vom Ver
bande bewerkſtelligtes ven i zeliſtiſches Manöver

geweſen ſei um dem Verband einen Vorwand t ſchaffen
für die vollſtä dige Knebelung Griechen
la nd s r die Wiedereinſetzung einer veni e li ſt i
ſchen Re ierun g Köln ZtaKopen x agen 13 September Der Politiken

wird aus Paris geme Adet Jn hieſigen politiſchen Kreiſen
betrachtet man die Demonſtrationen vor dem Gebäude
der franzöſiſchen Geſandtſceb aft in Athen als außerordent

lich beunruhigende Zeichen dafür daß die Volks
ſtimnung in Criechenland immer mehr einem Bürgerkriege entgegentreibe Die Reſerviſten Ligas die von
Offizieren des Generalſtabes zurzeit als die De
mobiliſierung Ftattfand errichtet wu rden agitieren
ſtark für Deutſchland Liberte hreibt daßdie Gedulp der Alliierten nunme ht z zu Ende ſei und ver

langt daß die Flotte der Alliierten die vor
dem Piraus und Salgmis liegt energiſche Maßregeln
treffen ſolle

i I 99öperrung der en n en üfeni i 6
Geheimnisvolle Dinge vor die Welt nichts

riahren darf gehen in Britannien vor ſeit geſtern iſt
nicht nur der neutrale Schiffs ſondern auch der
Poſt und Drahtverkehr mit England völlig ge
ſperrt Ueber die Urſache Maßrege hat man einſt
weilen nur Vermutungen Die vorliegenden Nachrichten
beſagen

T Amſterdam 13 September Nach einer
rn der engliſchen Geſandtſchaft im Haag ſind

von heute Nacht 12 Uhr ab alle engliſchen Häfenſämtliche neutralen Sch Jjiffe geſperrt
Auch dem holländiſchen Marineſtab iſt eine ſo lche Mit
teilung zugegangen deren Zweck aber nicht bekannt iſt
den glaubt allgemein daß dieſe Maßnahme nur vorübergehend ſei weil England ſelbſt zu ſehr an der Auf

rechterhaltung der Schiffahrt intereſſiert iſt Vermutlich
inde u Truppentransporte oder Flottenaktionen ſtatt Gef ſtern g ingen noch drei Dampfer
von h nach ngland ab Der Paſtdampfer

Königin Regentin iſt wie aus Vliſſingen berichtetwird heute wergen nicht mehr abgefahren Weiter wird

berichtet daß der Poſtdienſt VliſſingenLondon infolge der Schließung ver engliſchen Häfen
eingeſtellt iſt

W T Haag 14 September Der General
poſtdirektor teilt mit daß der Poſtverkehr nach und
über England bis auf weiteres eingeſtellt iſt Die
Rachricht daß alle engliſchen Häfen für neutrale Schiffe
geſperrt ſind wird amtlich beſtätigt

W T Amſterdam 13 September Die
Reuterſche Telegraphen Agentur teilt mit daß ſie ſeit
1 Uhr kein Telegramm mehr aus London
erhalten hat Auch die amerikaniſchen Kursnotierungen
ſind ausgeblieben Auch ſonſt ſind keine Telegramme aus
London eingetroffen

W T Rotterdam 13 September AlleSchiffe in Rotterdam und Maasluis die klar waren
um nach England zu fahren haben die Nachricht erhalten
daß ihre Ankunſt in engliſchen Häfen nicht möglich iſt

Der Vormarſch in der Dobrudſcha
W T Sofia 13 September Bulgariſcher

Generalſtabsbericht vom 13 September An der ru
mä niſchen Front längs der Donau herr ſcht t
Das Vorrücken unſerer Truppen in der Dobrudſcha
dauert au

Der Komamndant der 3 Ar rmee meldet ergänzend
Unſere Offiziere die geſt ern a Siliſtria Tutra
kan und Umgebung zurückkehrt en u nd Augenzeugen der
dortigen Ereigniſſe waren berig a rumäni
ſchen Truppen während ihres ſchmählichen Räckzuges
haarſträubende Ar gfa reitungen an der
friedfertigen wehrloſen bulgariſchen Bevölkerung verübt
haben Es wurde die Leiche eines mi de r

gefunden in zwei Teile zer
riſſen Die Untat geſchah wahrſcheinlich nachdem das
Kind vergewa l tigt worden war An dieſen Scheuß
lichkeiten der geſchlagenen täniſchen Truppen habenauch einzelne ru i ſi ſche l b teilungen teilgenom
men die ſich in Siliſtriag befanden

Mazedoniſche Front Geſtern ſtarkes beider
ſeitiges Artilleriefenuer und Jnfanteriefener beimOſtrovo See Jm Moglena Ge ebiet verſtärktesArtillerie und Jnfanteriefeuer ſowie Minentatigkeit

An einzelnen Stellen verſuchte der Feind vorzudringen
wurde jedoch durch Feuer zurückgewieſen Jm War
dar Tal und am Doiran See lebhaftes Ar
tilleriefener Beim Butkowo See ſind zwei
italieniſche Bataillone eine Eskadron und eine
Batterie vom Dorfe Butkowo gegen Butkowo
Dſimaja vorgerückt Unſere dort befindlichen Ab
teilungen griffen ſie energiſch an und jagten ſie in die
Flucht Von unſeren Truppen verfolgt zog der Gegner
ſich in das Dorf Butkowo zurück Es wurden gefangen
genommen 1 Offizier ein Offiziersaſpirant und
87 Mann Bisker wurden beſtattet 2 Offiziere und
mehr als 70 Mann Erbeutet wurden 200 Ge
wehre Dies iſt die zweite Begegnung mit den
Jtalienern Jm Struma Tale ſyärliches Artilleriefeuer An der ägäiſchen Küſte kreuzt wie gewöhn
lich die feindliche Flotte

jährigen Mädchens
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Straßendemonſtrationen in Bukareſt
Von der ruſſiſchen Grenze 13 SeptemberUnweit des Königlichen Palais in Bukareſt n den

Volksgärten kam es zu n ment n gen
von revolutionären Elementen die alle An
ſtalten machten gegen das Königliche Palais
vorzugehen weil hier die Königin ſich aufhielt Es
entſpricht nicht den Tatſachen daß das Königliche Palais
bereits ein Militärlazarett geworden iſt Wie allerdingsaus den von der Zenſur zurechtgeſtutzten Berichten ruſſt

ſcher Blätter hervorgeht wurde Militär gegen die
Aufſtändiſchen die etwa 2500 Menſchen umfaßten
aufgeboten Es wurden ſcharfe Salven abgefeuert
wodurch eine Anzahl Perſonen getötet wurden Die
Demonſtranten konnten zerſtreut werden Es heißt daß
die Zuſammenrottungen gegen die rückſichtsloſe Ein
treibung von Steuern proteſtieren wollten Jn der
Stadt brach eine Panik aus Bnukareſt wird rückſichts
los von allen verdächtigen Elementen ausgeräumt Aus
Moskau trafen eine ganze Anzahl ſchwerer
Feſtungsgeſchütze zur Reſervebeſtückung für die
Forts ein die ſofort in Stellung gebracht wurden

Bis jetzt ein rumäniſches Armee
korps verloren gegangen

Wien 14 September Die Times berichtet ausLugano Nach einer Bukareſter Drahtung 37 Sofia
wurden die rumäniſchen Streitkräfte in der Dobrudſcha
wegen der Aufgabe von Raſewo zurückgenom
men Das Neue Wiener Journal drahtet aus Sofia
Das Organ des Kriegsminiſters ſagt in einer Be
ſprechung über den Fall von Tutrakan Bei Hinzu
zählung von Toten und Verwundeten iſt von den ſieben
rumäniſchen Armeekorps ungefähr ein ganzes
verloren gegangen Dtſch Tagesztg
40000 Flüchtlinge aus der Dobrudſcha

Von der Schweizer Grenze 13 September Die
Schweizer Blätter berichten aus London Bukareſter
Telegramme beſagen daß durch das Feuer der bul
zariſchen Artillerie auf die rumäniſchen Städte
S orgin und Oltenitza bedeutender auch erheb
licher militäriſcher Schaden angerichtet wurde Die
Bevölkerung hat infolge der Beſchießung zum
größten Teil die Städte verlaſſen und ſich nach demmittleren und nördlichen Rumänien deßedeß Die
Regierung hat beſchloſſen beſondere Züge einzulegen die
die Flüchtlinge aus der Gefahrzone bringen ſollen Wie
die Nowoje Wremja berichtet ſind in ſer verfloſſenen
Woche 40 000 Flüchtlinge in Bukareſt ange
kommen

10 000 Quadratkilometer der
Dobrudſcha beſetzt

Sofia 13 September Die Ergebniſſe der zehnägigen Kämpfe gegen Rum nen laſſen 5
vie folgt echarakteriſieren Die Kämpfe begannen auf
ziner Front von 180 Kilometer die ſich auf 100 verkürz
en nachden die Ruſſen und Rumänen bei Dobrice
tach Norden zurückgeworfen worden waren Die
Bulgaren beſetzten 10000 Quadratkilo
meter feindliches Gebiet alſo mehr als die
Rumänen ihnen 1913 weggenommen haben und zwei
tarke Brückenköpfe Tutrakan und Siliſtrig
zurch deren Einnahme die linke bulgariſche Flanke ge
ichert und eine Armre von 50000 Mann für andere
Aktionen frei wurde Eine gut unterrichtete Perfön
üchkeit erklärte Die Befeſtigungen von Tutrakan und
friſtrig L enede xumäniſchen Staat 100 Mil
ionen Lei ieſe Summe war i i914 eingeſtellt worden r vo Vuvget ar

Franzöſiſche Stimmen
T B Bern 14 September Der Militär

tritiker des Petit Pariſien meint der Vormarſch
in der Dobrudſcha ſei nur eine Art Säbelklirren wovor

n nicht zu erſchrecken brauche unter der Be
dingung daß alle Alliierten nichts verſäumten um
Bulgarien kalt zu ſtellen General Berthaut ſchreibt im

W e rtit Journal der Fall von Tutrakan und
Siliſtria laſſe noch nicht mutmaßen daß die Bulgaren
die Donau überſchreiten wollen Die numeriſche
Ueberlegenheit der Bulgaren ſei aber die ſchlimmſte
Seite des Problems Die Bulgaren gingen ſehr geſchickt vor Sollten ſie ihr Fiet die Säuberung der

nſive Sarrails entgegenſehen

W T Bern 14 September Hervö ſchreibt
zum Fallenv an S liſtria Während die geſamte
ranzöſiſche Preſſe faſt ausnahmslos dem franzöſiſchen

Dobrudſcha erreichen ſo könnten ſie um ſo ruhiger der

Publikum beſtätigte der Fall Tutrakans habe keine Be
deutung haben die Bulgaren am rechten Donanufer
ihren Vormarſch Fortgeſetzt und Siliſtrig genommen
Wir würden die Rumänen täuſchen wollten wir ihnen
vormachen daß die in Saloniki befindlichen
Truppen der Alliierten ſie ſofort aus ihrer unbequemen
Lage befreien könnten

Die letzte entſcheidende Phaſe
s Zürich 14 September Eigene Drahtmeldung

Der Mailänder Secolo bringt zenſurierte Pariſer
Jnformationen wonach mit der Wiederaufnahme der
Sommeſchlacht die letzteentſcheidene Phaſe
der franzöſiſch engliſchen Operationen begonnen habe

mDie Feuerprobe an der Gomme
Von unſerem zur Weſtarmee entſandten

Kriegsberichterſtatter Kurt Freiherrn
von Reden erhalten wir folgenden
Bericht

Sommefront Anfang September
Tage und Nächte rollte wieder das furchtbare Feuer

an der Somme daß es noch in dem ſtillen viereckigen
Arkadenhofe des ehemaligen Kloſters zu unſerer lieben
Frau widerhallte Jm Frieden ſtand der ſchöne Bau
ſchon lange unbenutzt bis auf die Sommermonate wo
ſich eine Ferienkolonie junge Mädchen aus Paris nach
Ham auf s Land begab Jetzt iſt er Lazarett geworden
und ſeine Jnſaſſen haben mehr erlebt und erduldet jederEinzelne von ihnen als jeder Krieger aus führer en

Es iſt nicht auszudenken nicht zu faſſen was Men
ſchen heute ertragen können in dieſem gehäuften und
nicht aufhörenden Schrecken Ueber zwei Monate
dauert jetzt das Schlachten an der Somme und Truppen
die an den böſeſten Stellen um Verdun eingeſetzt waren
ſagen daß es ſelbſt dort noch milde war

So lange der Feind trommelt er arbeitet viel mit
18,5 bis 28 Zentimeter Granaten liegt und hockt man
eben wo man iſt manchmal dicht gepfercht wie Bleiſoldaten in ihren Schachteln und kenlt darüber nach

ob der Unterſtand noch einen Schweren vertragen wird
ob die letzte ſchwache Exploſion vielleicht wieder Gas
war ob der Zugang zum vorderſten Graben noch zu
finden ſein wird oder ob man das weite Trichterfeld
durchlaufen muß wenn es an der Zeit iſt die Sturm
wellen zu brechen Der Graben vorn iſt eine Mulde ge
worden in der man aber auch aushalten muß tief
hineingedrückt in das bißchen ſchützenden Raum oft halb
bedeckt von toten und verwundeten Kameraden die
einem ſchwer im Rücken laſten Jm Uebermaß des Ent
ſetzlichen tritt dann wie eine Gnade der Natur die
Stumpfheit gegen alle Schrecken ein in der nunmehr
ein paax ganz einfache Gedanken Platz finden Alſo

ar Bau unv vre Pro myſen
Die Stockung des rumäniſchen Vormarſches

in Siebenbürgen
Von unſerem nach dem ſiebenbürgiſch

rumäniſchen Kriegsſchauplatz entſandten Be
richterſtatter erhalten wir folgendes Tele
gramm

Kriegspreſſequartier 12 September
Jm Raume von Orſova iſt Ruhe eingetreten Auch

ſonſt war an der rumäniſchen Front die Gefechtstätig
keit gering Die Operationen der rumäniſchen Ein
marſchkolonnen ſind nach ihrer initiativen Grenzüber
ſchreitung die ein raſches und kühnes Vordringen der

h einmarſchierenden und nach Vereinigung
ſtrebenden Krafttruppen anzukündigen ſchien unweit von
den Paßausgängen ins Stocken geraten und ſtehen nun
ſeit geraumer Zeit faſt völlig ſtill Jede dieſer Kolonnen
iſt nun auf ſich ſelbſt angewieſen und jede dürfte im
Banne der Befürchtung ſtehen daß gerade ſie das Ob
jekt ſtarker Gegenaktionen ſein werde Jndeſſen voll
ziehen ſich die Gegenmaßnahmen der öſterreichiſch unga
riſchen Heeresleitung ſo geheimnisvoll daß die rumä
niſche Armee an jedem Punkte ihrer Nordfront auf
Ueberraſchungen griaßt ſein muß und der unklaren
Situation gegenüber ſchwer zu Entſchließungen gelangenkann die hre urſprünglichen Dispoſitionen entſcheidend

modifizieren Es ſieht faſt ſo aus als ob ihre Operatio
nen augenblicklich feſter Richtlinien ermangelten und als
ob angeſichts der an der Südfront vorgefallenen ſchweren
Niederlagen eine gewiſſe Ratloſigkeit eingetreten wäre
Von Jnitiative iſt jedenfalls bei den Rumänen jetzt nichts
zu merken und es ſcheint daß ihre Führung in einen
Zuſtand des innerlichen Schwankens geraten iſt

Jn den Karpathen wurden geſtern ſchwere An
griffe nordöſtlich des Capul und an der Luwoda ab
gewehrt

z Heinrich Wodnik Kriegsberichterſtatter

Seſterreich Ungarns Politik gegen
Ftalien und Rumänien

W T Budapeſt 13 September Jm Abge
ordnetenhauſe begründete Graf Andraſſy ſeinen
Antrag auf Einberufung der Delegationen die
ſich über auswärtgie Politik äußern ſollen und ſagteer nehme Kenntnis davon daß der Miniſter des Aeußern

erklärte niemand würde ſich mehr freuen als er wenn
er in den Delegationen Rede und Antwort ſtehen könne
Der Miniſter des Aeußern könne ſich dieſe Freude leicht
verſchaffen wenn er nur ſeinen Einfluß dahin geltend
mache daß in Oeſterreich Verfaſſungsmäßigkeit h
und die Dein zuſammenträten Graf Andraſſy
fuhr fort er Mangel an Verfaſſungsmäßigkeit in
Oeſterreich iſt auch eine Gefährdung des un m
Verfaſſungsweſens und erregt in Oeſterrei er
ſtimmung und Erbittexung gegen Ungarn da man dort
auf den ungariſchen Parlamentarismus mit Neid ſieht
und bedauert daß Oeſterreich nicht zum Wort kommen
kann Ja vielfach wird behauptet daß Ungarn im Jn
tereſſe ſeines Einfluſſes dieſe Lage r anſiehtDer Redner befaßte c ſodann mit dem Nachweis daß

rechtliche Hinderniſſe für die Einberufung der Dele
gationen in Oeſterreich trotzdem das Abgeordnetenhausdort nicht tage nicht vorhanden ſeien Es ſei bloß die
Anſicht des jetzigen öſterreichiſchen Miniſterpräſidenten
daß die Einberufung der Delegationen jetzt nicht zweck
mäßig wäre Der Redner bedauerte ſchließlich daßMein ſſterpräſident Graf Tisza ſeine Machtſtellung
nicht dazu benutze um alles aufzubieten daß auch in
Oeſterreich verfaſſungsmäßiges Leben herrſche

Graf Tisza erwiderte auf die Ausführungen
Andraſſys er bedauere den Antrag auf Einberufung
der Delegationen ablehnen zu müſſen Die Frage
ob man in Oeſterreich die Delegationen wähle oder nicht
ſei Sache der dortigen Faktoren und es wäre ein gefähr
licher Vorgang ſich in die inneren Angelegenheiten
Oeſterreichs zu miſchen Der Miniſterpräſident erörterte
ſodann die Kritik die Graf Andraſſy an der auswärtigen
Politik geübt hatte und widerlegte namentlich die Be
ſchuldigung Andraſſys der Krieg mit Jtalien hätte ver
mieden werden können wenn der Miniſter des Auswär
tigen Burian nicht Mißtrauen in den Ernſt ſeiner
Anerbietungen erweckt hätte Tisza verlas eine Reihe
von Berichten und Noten und ſagte

Am 1 und 5 Mai 1915 nach dem Siege von Gorlice
haben wir eine Grenzberichtigung am Jſonzo ferner
die Erfüllung gewiſſer italieniſcher Wünſche in bezug
auf Trieſt angeboten und erklärt daß wir uns bezüg
lich Albaniens desintereſſieren Dieſes ſehr be
dentende Zugeſtändnis wurde drei Tage nach dem Siege
von Gorlice gemacht Am 10 Mai hat unſer Botſchafter
poſitiv Kenntnis davon erhalten daß Sonnino weder
dem König noch ſeinen Miniſterkollegen unſer Anerbieten
getreulich mitgeteilt hat Jnfolgedeſſen entſchloß er ſich
zu dem Schritt daß er vereint mit dem deutſchen
Botſchafter die Zugeſtändniſſe zu Papier brachte
ſie noch ergänzte und erweiterte Dieſes von beiden Bot
ſchaftern unterſchriebene Schriftſtück wurde an die ent
ſprechenden Stellen geſchickt Wir machten ſodann noch
einen weiteren Schritt indem ein Vertragseytwurf ab
gefaßt und unſer römiſcher Botſchafter bevollmächtigt
wurde dieſen Entwurf der italieniſchen Regierung zu
überreichen Der Entwurf ging in nicht unweſentlichen
Einzelheiten 7 etwas weiter als die bisherigen
Anerbietungen Er wurde am 17 Mai dem Miniſter des
Auswärtigen des neuernannten Kabinetts Salandra

rer der darauf nicht antwortete Am
23 Mai dem Tage der serklärung wurde nur ſoviel geſagt daß dieſes Anerbieten r pätet ſei

gabe ging dann zur rn der Kriegserklärung
nmäniens über und ſagte Unſer Geſandter

hat uns pünktlich vom Grade der Bereitſchaft der rumä
niſchen Armee berichtet Wir wußten daß die rumäniſche
Armee noch nicht bereit war und glaubten daß
der Angriff nicht ſo früh u würde
Dieſer Jrrtum hatte für uns ſchreckliche und traurige
Folgen aber ich weiß nicht ob dieſe Folgen für Rumä
nien nicht viel ſchwerer ſein werden Jch bedaure daß
das Bündnis mit Rumänien ſich nicht bewährt hat
glaube aber daß die Entſchädigung welche uns das Bünd
nis mit Bulgarien bietet unter allen Umſtänden den
rumäniſchen Verluſt vollkommen wettmacht

Graf Apponyi begründete ſeinen Antrag daß
durch eine geſetzliche Verfügung angeordnet werde daß
der Miniſter des Auswärtigen zur Erteikung
von Auſhsrunsep im ungariſchen Reichstage erſcheinen
ſolle falls eine Tagung der Delegationen unmöglich ſei
Er forderte daß bei dem Fehlen der öſterreichiſchen Mit
glieder der Delegationen die verfaſſungsmäßige Kon
trolle der auswärtigen Politik im ungariſchen
Reichtstage ausgeübt werden möge Es ſei ein
Jrrtum anzunehmen daß die Ausbeutung der Ver
faſſungsmäßigen Kritik im feindlichen Auslande ein ſo
ungeheurer Uebelſtand wäre Dir Aufrechterhaltung
der Meinung als ob in Oeſterreich Ungarn oder irgend
wo alles und jedes zum Beſten beſtellt ſei ſei ein ver
gebliches Bemühen und nach den Proben der Wider
ſtandskraft welche die Nation abgelegt habe könne man
ihr wohl zumuten die Wahrheit und Aufrichtigkeit zu
ertragen

Burian über die militäriſche Lage
Budapeſt 13 September Budapeſti Hirlap ver
et eine Unterredung mit dem Miniſter des

eußern Baron Burian Der Miniſter ſagte u
Jch würde der Erſte ſein der die Einberufung der
Delegation auf das wärmſte begrüßen würde denn
dann würde mein erzwungenes e ein Ende
haben und ich könnte meinen Anklägern Auge in Auge
gegenüberſtehen

Auf die Frage ob man war um den Preis vonOpfern die in ſelige Geſinnung Rumäniens hätteentwaffnen können Piute der Miniſter

Wenn Graf Andraſſy ſchon die Anerbietungen die
wir Jtalien alſo einer Großmacht gemacht haben
als demütigend bezeichnet um wieviel demütigender
wäre es geweſen wenn wir das Wohlwollen des kleinen
Rumänien mit territorialen Konzeſſionen hätten er
kaufen müſſen Auch wäre die wahrſcheinliche Folge ge
weſen daß der perfide kleine Nachbar mit
immer größerer Begehrlichkeit an uns her
angetreten wäre Der Miniſter ſagte dann bezüglich der
Kritik die Graf Andraſſy an den Verhandlungen mit
Jtalien geübt hat Graf Andraſſy hat eine Auswahl aus
den diplomatiſchen Noten vorgeleſen und dieſe ſo grup
piert wie es ihm beliebte ohne andere Stücke zu berück
ſichtigen Jch verſichere daß ich andere Stücke auswäh
len könnte aus denen hervorgehen würde daß
Sonnino keineswegs dieſer vorwurfsvfreie wackere
Mann iſt als den ihn Andraſſy hinzuſtellen geneigt iſt

Ueber den Friedensſchluß ſagte der Miniſter Wenn
die Möglichkeit eines ehrenvollen Frie
dens t ergeben hätte ſo hätten wir und
Deutſchland die Gelegenheit mit Freuden
ergriffen Was beſonders den rumäniſchen Einfall
betrifft ſo ſcheint das Hineindrängen des unvorbereiteten
Rumänien in den Krieg nicht ſo ſehr die Stärke als viel
mehr die Schwäche der Entente zu beweiſen Wenn
die Entente wirklich ſo ſtark wäre wie ſie zu verkündigen
liebt ſo hätte ſie weder nötig einen ſolchen Druck auf
Rumänien auszuüben noch ſo bedeutende materielle
Opfer zu bringen um die Hilfe der kleinen Armee Ru
mäniens zu erkaufen Jch will nicht prophezeihen aber
ich wage zu ſagen daß ich Rumänien gegenüber einen
ſicheren und ſchnellen Erfolg erhoffe Nach dem Zu
ſammenbruch Rumäniens und nach dem geringen Erfolg
der jetzigen gemeinſamen Offenſive dürfte die Entente
denn doch einſehen daß ein weiteres Blutvergießen ganz
zwecklos iſt

Ein Neutralitätsbericht der 6chweiz

Soeben iſt der vierte Neutralitätsbericht
des ſchweizeriſchen Bundesrats erſchienen
der über die inneren und äußeren Schwierigkeiten der
Schweiz ſeit dem 15 Mai d J berichtet Danach wurde
die ſchweizeriſche Gebietshoheit ſechsmal
übertreten und zwar von zwei franzöſiſchen dreiitalieniſchen und einem deutſchen Flieger in allen Fällen

wurde Genugtuung geleiſtet Der Austauſch von
Schwer verwundeten hat einen Verpflegungsſtand
von 19343 Mann erreicht die Koſten betragen für
Frankreich 2 Millionen für Deutſchland 800 000 Francs
Die von der Schweiz angebotene Verprovian
tierung Polens wurde durch England verhindert
Schwierig ſind die Zufuhrverhältniſſe Spaniſche
griechtſche und amerikaniſche Dampfer bringen über
ſeeiſchen Zucker und Weizen Die Verſchuldung
des Staatsweſens ſtieg auf 570 Millionen

Der wichtigſte Teil des Berichts iſt die Veröffent
lichung der Unterlagen zu den diplomatiſchenVerhandlungen Am 4 Juni überreichte die
Schweizer Regierung der Entente eine eingehende

doch und zwar hier in dieſem friſchen Erdloch über
deſſen Rand ein paar Diſteln zu ſehen ſind wird s mit
mir aus ſein So ſtellt man dieſe r ohne
Klage und Schmerz und man wünſcht nur noch wenig
ſtens einen Volltreffer zu bekommen einen wie Blitz
und Donnerſchlag der uns durch das dunkle Tor in die
Ewigkeit ſchleudert nur kein Krüppel werden Es iſt
wie ein Weltuntergang die Erde zittert daß ſie einen
faſt in die Höhe wirft Wer das Stunden und Stunden
miterlebt und tagelang der W in ſeinem Jnnern ſchon
halb drüben in der anderen Welt ohne Hoffnung ohne
Furcht Hat man es aber überlebt dann ſtaunt man
darüber noch zu leben und hofft vielleicht nicht nur
heute ſondern auch morgen noch eine Woche ja gar bis
zur Heimkehr Eine erſtickende Wolke der Pulver
aſe in denen der Staub ſchwebt liegt über der ganzenKirie und das Bewußtſein in der e völlig ver

loren man fühlt keinen Hunger leidet nicht Durſt das
kommt alles erſt er wieder Ein Bad ereHauptmann ſagte mir daß ihn nur noch das Ver
äntwortungsgefühl für ſeine Leute das Ganze überſtehen
ließ ſo daß er ſeine eigene Lage ſchließlich vergaß Das
iſt auch dort vorne der einzige Unterſchied zwi S Offi
zier und Mann das Maß der Verantwortung ſonſt ſind
ſie in allem gleich im Leben und im Tode Dort lernt
man ſich kennen durch und durch dort kommt das
Höchſte und tief Verborgenſte im Menſchen an den Tag
dort werden die Seelen geläutert in dieſem Höllenfeuer
auf Erden

Jn einer Feldbatterie wird eine Protze in Brand ge
ſchoſſen in dem Getöſe haben es die raſtlos bis zum Um
ſinken arbeitenden Artilleriſten nicht gleich bemerkt
Jetzt ſtürzen ihrer drei hin in der nächſten Sekunde
ſchon kann dern Wagen hoch gehen und d
mit ihren Röcken und als dieſe auch ſchon
bhrennen mit den Händen das Feuerl
Dieſe Helden die viel größer ſind als die des klaſſiſchen
Altertums ſind dann wieder zu ihren Kanonen gelaufen

verlieren nur einer mußte zurück denn ſeine Hän
und haben weiter geſchoſſen ohne ein Wort darüber p

e

waren furchtbar zugerichtet

Wir haben hie und da an der Somme Geſchütze ver
loren aber es war dabei vielleicht mehr Ruhm und
Ehre als wenn man ſie behalten hätte Man ſchoß und
ſchoß was aus den Rohren gehen wollte bis zum aller
letzten Augenblicke und riß furchtbare Bahnen in dennahen Feind Was iſt da an Geſchügen durch Volltreffer

r durch ſchwere Minen verſchüttet worden Bei
lery haben Feldbatterien bis t vier Monate

lang ununterbrochen gekämpft man hat alle Geſchütze
zurückgebracht und keines hat unter zehntauſend Schuß
abgegeben Eine einzige Diviſion hat in dieſen Wochenmehr Granaten verfeuert als das ganze deutſche Heer

im Jahre 1870 etwa eine halbe Million Schuß Das
gibt einen leichten Begriff von dem was die Somme
77 iſt ein Heldenepos für alle Zeitenie Feuerprobe des deutſchen Heeres Jn
dieſer Schlacht kämpfen auf engem Raume auch mehr
Menſchen als Anno 70 und daran ſollten wir ermeſſen
um was es heute geht in dieſem ungeheuerlichſten aller
Kriege von dem dies alles nur ein kleiner Teil iſt

Jch kam in einen Ort der bis auf einige noch ragende
Mauertrümmer ſchon völlig verſchwunden war die
Straßenkreuzung in ihm ſteht faſt immer unter Feuer
und doch ſollen jetzt die Handgranaten und andere nötigen
Dinge wenigſtens bis dahin mit Laſtautos vorgebracht
werden Es iſt ein Verſuch um den e die dann
die Laſt auf dem Rücken zur vorderen Ste r ſchleppen
müſſen Weg und Gefahr abzukürzen Mit dem Adjutanten der Hiviſion und einem Pionieroffizier war ich
vorausgegangen und wir warteten nun üuhe der ſchar

a Ecke zu der es alle paar Minuten regelmäßig hineulte an den erſten Wagen Er kam heran ſo ſchnell

wie möglich in Schlangenlinien wegen der vielen
Granattrichter in der Straßenbahn auf ihm neben der
exploſiven Ladung noch zwanzig Mann als Träger Der

agen fuhr etwa hundert Schritte weiter als er ſollte
der Fahrmann hatte die Augen ſtarr vor e auf den
ſchlechten Weg gerichtet und ſah nicht unſer Winken
hörte nicht unſer Schreien in dem Getöſe ringsum
Endlich merkte er s und hielt nun gerade an der böſen

Vonnerrrag T Seprenver Tv16

Rechtsverwahrung gegen die UnterbinduStörung des ſchweizeriſchen Poſtverkehrs alen
bisher ohne Erfolg Das Kompromiß mit dem Vier
verband im Truſtvertrage ſah die Möglichkeit vor
die 3845 Wagen öſterreichiſcher uns
deutſcher in der Schweiz lagernder Waren
An auszuführen und außerdem überweitere Kompenſationen ſich zu verſtändigen Die
Bundesratsnote vom 22 September 1915 ſprach die Er
er auf Entgegenkommen aus und ſtellte feſt daß
die nach Deutſchland weiter zu liefernde Ware in der
ür die Schweiz beſtimmten Ware nicht inbegriffen ſei
lls die Kompenſationsvorräte erſchöpft waren wandte
8 der Bundesrat am 3 April an die Vertreter der

tente und teilte ihnen mit daß Deutſchland 4000
Ausfuhrbewilligungen erteilt hätte im Falle die Roh
ſtoffe dazu geliefert würden Die Antwort der En
tente traf am 19 Juni ein und erklärte als neutrales

Land abhängig vom blockierten Deutſchland habe die
Schweiz keine Erleichterungen von der
E m n ſchu unſ es engliſchen und franzöſiſchen
treters kam es zu den Pariſer
8 Juni erklärte Deutſchland durch eine Note es
könne die Ausfuhr in neutrale Länder nur aufrecht er
halten wenn eine den Lebensunterhalt der betreffenden
arbeitenden Bevölkerung ſichernde Zufuhr ermöglicht
werde Es verlangte die 16 Millionen Waren
an Lebensmitteln und Rohſtoffen heraus
und ſtellte eine Friſt von zwei Wochen aus
Rückſicht auf die Unterhandlungen mit den Neutralen
Der Bundesrat erhob Einſpruch da er nicht gegen den
Truſtvertrag handeln könne während Deutſchland auf
die ungenügende Erfüllung der Kompenſationsklauſeln
hinwies Jn den Pariſer Verhandlungen verlangte zur
43 Zeit die Entente den Verzicht auf den
ompenſationsparagraphen und lehnte jede Zu

ſtimmung zu Warenlieferung für Kompenſationen
a b Seither haben einzelne Ententeregierungen Zu
ſicherungen eines Entgegenkommen s gemacht Die
Verhandlungen mit Deutſchland wurden der

r n ſehen Jre Tag derSchweiz unter Berückſichtigung ihrer Verpfliund eigenen Bedürfniſſe vor ilichtungen

Englands Druck auf Skandinavien

Die Liſte der engliſchen Brutalitätengegen Schweden Norwegen und Dänemark
neuerdings auch gegen Holland iſt nunmehr ſo voll
zählig daß es kaum noch einen Völkerrechtsbruch zu
Waſſer und zu Lande gibt den England dieſen Neu
tralen gegenüber noch nicht begangen hätte Der neueſte
Gewaltakt den ſich die britiſche Regierung leiſtete iſt
ſo ungeheuerlich daß er alles Dageweſene übertrifft
England verbietet nicht mehr nur die Ausfuhr von
Lebensmitteln und Rohſtoffen nach Skandinavien und
deren Weitergabe nach Deutſchland ſondern über
haupt den r aus neutralen Ländern nach Skandinavien und Holland mit
Waren wie Fleiſch Fett Oel Stärke chwefel Tee
Kaffee Nickel uſw Es verfügt alſo üder den Einfuhr
handel der Skandinavier als ob die dann ſchwe
diſchen und norwegiſchen Häfen an der engliſchen Küſte
lägen oder als ob die ſkandinaviſchen Küſten durch die
engliſche Flotte blockiert wären

Der Zweck der Mache iſt ganz klar Einerſeits
handelt es ſich um eine Uebertragung der gegenüber
Griechen land geübten Praxis auf Holland und die
ſkandinaviſchen Länder um dieſe durch Hunger den
Wünſchen Englands gefügig zu machen andererſeits
ſoll es eine Maßnahme ſein um Deutſchland immer
mehr von der Nahrungsmittelzufuhr aus dem Auslande
abzuſchneiden

Dabei iſt für einen großen Teil der in Betracht
kommenden Waren England nicht einmal Selbſt
lieferant vieles ſtammt aus dem neutralen Amerika
in deſſen Rechte die britiſche Regierung ſomit wieder
einmal widerrechtlich eingreift Man darf geſpannt
ſein wie ſich die Vereinigten Staaten zu dieſer neueſten
Bevormundung und Benachteiligung ihres Handels
ſtellen werden die für das amerikaniſche Wirtſchafts
leben von einſchneidender Bedeutung ſind

Boot Beute
W T Chriſtiania 14 September Norwegi

ſches Telegraphenbureau Der Vizekonſul in Falmouth
telegraphierte am 12 September an den Miniſter des
Aeußern daß der Dampfer Kong Ring aus
Chriſtiania nach Glasgow unterwegs von einem deut
ſchen Unterſeeboot verſenkt und die Beſatzung in Fal
mouth gelandet worden iſt

Der Konſul in Bordeaux drahtete an die Reederei
Okitten in Könsberg daß der Dampfer Lodſen
am Sonntag abend 72 Seemeilen ſüdweſtlich von
Landſoul verſenkt und die Beſatzung Pypteg vor
mittag in Paull gelandet worden iſt Die Verſiche
rungen erleiden durch die geſtern und heute gemeldeten
Verſenkungen von ſieben Dampfern einen Verluſt
von 98 Millionen Kronen

W T Bern 14 September Petit Journal
meldet aus Fécamp daß der Dreimaſter Europe
am Sonntag von einem deutſchen Unterſeeboot verſenkt
und ſeine Beſatzung gerettet wurde

Stelle wo jeden Augenblick wieder eine Granate hin
men tonnte Es waren furchtbare Augenblicke die

uns das Herz faſt ſtill ſtehen ließen bis der Fahrer end
lich die Lage erfaßte und endlich es war kaum zu er
warten zur Seite hinter notdürftige Deckung fuhr
Gleich darauf ging dann wirklich wieder eine Granate
hin gottlob zu ſpät Die Träger ſprangen nun eil
fertig herab und räumten den koſtbaren und ſo r
lichen Jnhalt zur Erde damit der Wagen ſo raſch wie
möglich zur neuen Fahrt zurückkonnte Sie taten es faſt
mit der Ruhe eines Faſſungskommandos das im Frie
den Brotlaibe im Kaſernenhof ablegt Keiner kümmerte
ſich um die tauſende Möglichkeiten der Gefahr es nützt
ja doch nicht daran zu denken man muß Glück haben
Dann beluden ſie ſich und gingen einzeln mit ſchweren
ruhigen Schritten ihren dunkeln Weg zu ihren Kame
raden die ihre Laſt dort vorne ſo dringend brauchten
All dies und noch vieles mehr geſchieht ſo ſelbſtverſtänd
lich ſtumm und mit ernſtem hartem Geſicht Dieſe
Leute es ſind jetzt nachgerade Millionen werden ſich
in ihrem ganzen ſpäteren Leben nicht mehr vor Todund Teufel fürchten Sie haben das Gruſeln
verlernt
z Kurt Freiherr v Reden Kriegsberichterſtatter

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Am Freitag findet die erſte Auf

führung von Jbſens Baumeiſter Solneß ſtatt
Als Spielleiter zeichnet Ludwig Maſern die Haupt
rollen ſind beſetzt mit den Damen Tandar Troeger

e und der Herren Ziſtig Teuſcher Friedrich und
Wilcke

Der Jenager berühmte Chirurg Profeſſor Riedel
ſeit 1888 Ordingrius in Jena iſt im faſt vollendeten
70 Jahre geſtorben Seit 1910 lebte er im RuheſtandeEr hat ich zumal er ſelbſt ein künſtliches Bein hatte
eingehend mit der Frage des Beinerſatees beſchäftigt
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Donnerstag 14 September 1916

Reuer Luftangriff auf Venedig
W T Wien 13 September Amtlich wirdverlautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front gegen Rumänien

Die Lage iſt unverändert
Heeresfront des Generals der Kavallerie

Erzherzog Karl
Der von den Ruſſen gegen unſere Karpathen

front zwiſchen dem Swotres ſüdweſtlich von Zabie
und der goldenen Biſtritz geführte einheitliche
Maſſenangriff ſcheiterte in dem tapferen Wider
ſtand der Verteidiger unter für den Feind überaus
ſchweren Verluſten Jn Oſtgalizien kein Ereignig

Front des Generalfeldmarſchalls Prinzen
Leopold von Bayern

Außer mäßigem Artillerie und Minenwerferfeuer
nichts von Belang

Jtalien iſcher Kriegsſchauplatz
An der Jſonzofront hält das feindliche Ar

tilleriefener an Zwiſchen Etſch und Aſtach Tal
iſt ziemliche Ruhe eingetreten

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Na der Vojuſa zeitweiſe lebhaftes Geplänkel
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Höfer Feldmaorſchaolleytnant

Ereigniſſe zur See
Jn der Nacht vom 12 auf den 13 September hat

ein Seeflugzeuggeſchwader Bahnhofanlagen
und militäriſche Objekte von Cervignano mit zahl
reichen Bomben gut belegt Zwei große Brände eine
heftige Exploſion in einem Objekte und mehrere Voll
treffer in den Bahnhofsavlagen wurden erzielt Eines
unſerer Seeflugzeuggeſchwader hat in der gleichen Nacht
den Kriegshafen Venedig angegriffen Es wurden
Volltreffer ſchwerſter Vomben im Arſenal in den Docks
auf den Gaſometern im Fort Alberon e und in den
Werftanlagen von Chioggia beobachtet in Chioggia
auch mehrere Brände Beide Seeflugzeug
geſchwader ſind trotz heftigſter Beſchießung un ver
ſehr t zurückgekehrt Flottenkommando

ehe

Zürliſche Erſolge auf allen Fronten

W T Konſtantinopel 13 Sept Bericht
des Hanptquartiers An der Front Fellahie warfenwir am 11 September mit Erfolg Bomben anf ein
feindliches Lager und riefen Brände hervor

Kaukaeſnsfront Auf dem rechten Flügelſchl ügen wir einen Angriff des Feindes im Abſchnitt
von Oguott und einen feindlichen Angriff am 10 Sep
tember und in der Nacht vorher ab die durch Artilleriefeuer vorbereitet und durch unſere Gegenangriffe

zurückgewieſen wurden Die feindlichen Trup
pen welche in verſchiedenen Gruppen ſich unſeren Stel
lungen zu nähern verſuchten wurden durch unſer Ge
ſchützfeuer zerſtreut und erlitten außerordentliche
Verluſte Unter der Beute die wir dem Feinde in
dem Gefechtsabſchnitt von Kighi am 9 September ab
genommen haben iſt eine große Menge Munition und
Werkzeuge deren Anzahl noch nicht feſtgeſtellt iſt
Die Anzahl der gefangen genommenen Offiziere und
Soldaten nimmt noch zu Auf dem linken Flügel
fielen Scharmützel zu unſeren Gunſten aus Wir
machten Gefangene und erbeuteten Waffen und Aus
rüſtungsgegenſtände

Auf den anderen Fronten keine Ereigniſſe von be
onderer Bedeutung Nach ergänzenden Berichten
chlugen unſere Truppen an der galiziſchen Front
am 7 September durch Gegenangriffe mit dem Bajonett
bis zum Abend alle Angriffe ſtarker ruſſiſcher Truppen
gb Die Verlu te des Feindes werden auf 8000 ge
ſch ätzt Bei Zuſammenſtößen im Nahkampf wurden
drei Offiziere und über 300 Mann gefangen
genommen Der Stellvertretende Oberbefehlshaber

W T Konſtantinopel 8 SeptemberVerſpätet eingetroffen Bericht des Haupt
quartiers Kaukaſusfront Auf dem rechten
Flügel ſchritt nach kräftiger Artillerievorbereitung im
Abſchnitt von Oghnott der Feind zum Angriff und
näherte ſich bis auf 300 Meter unſeren Stellungen aber
bei dem hartnäckigen Widerſtande unſerer tapferen
Truppen wurde er auf allen Stellen zurückgeworfen und
erlitt unter dem wirkſamen Feuer unſerer Artillerie und
unſerer Maſchinengewehre ſchwere Verluſte Ebenſo
wurde ein anderer Angriff den der Feind wie den vor
hergehenden im Weſtabſchnitt von Oghnott unter
nahm gleichfalls mit ſehr ſtarken Verluſten nach einem
Bajonettkampf zurückgeworfen Jm Zentrum nur
Zuſammenſtöße zwiſchen Erkundungsabteilungen und
örtliches Feuergefecht Auf dem linken Flügel
trieben unſere Erkundungsabteilungen die des Feindes
zurück und erbeuteten eine Anzahl Gewehre und Bomben
Dort verſuchte der Feind unter dem Schutze von Ar
tillerie und Maſchinengewehrfeuer mit einem Teil ſeiner
Streitkräfte einen Angriff wurde jedoch mit Verluſten
zurückgetrieben

Kein wichtiges Ereignis an den anderen Fronten

Re feindichen Heeresberichte

W T Franzöſiſcher Heeresbericht vom 13 ztember nachmittags Nördlich der Somme dauerte di
Schlacht ge ſtern abend mit ausgeſprochenem Exfolge für

die franzöſiſchen Truppen fort Das Dorf Boucha
vesnes wurde von den Franzoſen ganz genommen
Während der Nacht richtete ſich die franzöſiſche Jnfan
terie in den eroberten Stellungen ein Die Deutſchen
verſuchten keinen Hegenangriff Heute morgen ſetztendie franzöſiſchen Truppen ihr Vorrücken gegen Oſten
fort Sie nahmen im Sturm das Bois Labé
Gehöft das 600 Meter öſtlich von der Straße nachBéthune ſüdöſtlich von Bouchavesnes gelegen
iſt Die Franzoſen machten weitere Gefangene und er
beuteten zahlreiches Material Bis jetzt iſt noch keine
genaue Zahl bekannt geworden Ein auf einen deut
ſchen Graben in der Gegend von Andéchy gerichteter
Handſtreich brachte den Franzoſen Gefangene ein Auf
dem rechten Ufer der Maas machten wir in dem nörd
lichen Teil des Vaur und Chapitre Waldes
einige Fortſchritte Der Artilleriekampf in der Gegend
von Fleury Le Chénois dauert ſehr eifrig fort
Ueberall an der Front war ſonſt die Nacht ruhig

Flugdienſt An der Sommefront lieferten die
franzöſiſchen Flugzeuge während des geſtrigen Tages
17 Kämpfe zwei deutſche Flugzeuge wurden abgeſchoſſen
das eine bei Aizecourt das andere bei Moisnasnordöſtlich von Péronne Vier andere Apparate
ſchienen ernſtlich getroffen zu ſein Jn der Nacht vom
12 zum 13 September warfen die franzöſiſchen Bom
bardierungsgeſchwader zahlreiche Geſchoſſe ab 87 vom
Kaliber 12 Zentimeter auf den Bahnhof und die
Barackenbauten von Guiscard wo Exploſionen mitdarauffolgenden Bränden feſtgeſtellt wurden 24 auf den
Bahnhof von Roiſel und die Bahnbauten von
Heudicourt 74 auf die feindlichen Einrichtungen
in der Gegend von Etain 32 auf die in der Gegend von
Damvillers und ſechs auf den Bahnhof ont
medy Jn derſelben Nacht führte eine franzöſiſcheGruppe fol gende Unternehmungen aus Sie warf 105
Granaten auf den Baynpr von Diedenhofen 60
auf die Hochöfen von Uckingen ſechs Granaten auf
die der von Rombach und ſechs auf die Bahn
linien Pont Mouſſon

T

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
giments 50 Am 29 März 1911 r r i e e e r reOrientarmee An der Strumafront keine

Veränderung der Lage Das Geſchügtzfeuer dauert ſehr
lebhaft fort Jn der Gegend der Belesberge ſind die ita
lieniſchen Truppen gegen Bartkovo und Dzumain Kampf getreten Diesſeits und jenſeits des Vardar
beſchoß die Artillerie der Alliierten heftig die bulga
riſchen Befeſtigungen nördlich von Macibowo und
von Majadag Auf dem linken Flügel dauert die
Offenſivhandlung der ſerbiſchen Armee eifrig fort Trotz
des lebhaften feindlichen Widerſtandes nordweſtlich von
Kowil beſetzten die Serben eine wichtige Stellung nach
einem Kampfe der dem Feind ſchwere Verluſte koſtete
Gegen Heiwatſchaian rückten die ſerk b iſchen Vor
hutabteilungen kämpfend vor Nordweſtlich und weſtlichdes Oſtrovoſees ſind heftige Kämpfe im

Gange
Südweſtlich des Sees haben die ſerbiſchen Truppen ein
ernſtliches Vorrücken zu verzeichnen Die Artillerie
ſchoß mehrere von den Bulgaren beſetzte Ortſchaften in
Brand

W T Franzöſiſcher Heeresbericht vom 13 Sept
abends Nördlich der Somme haben wir unſere Stel
lungen an demjenigen Teile unſerer Front der dem
Dorfe Combles gegenüberliegt merklich erweitert
und ſüdlich des Gehöftes Priez das geſamte vom
Feinde mächtig ausgebaute Grabenſyſtem im Sturm ge
nommen Erbitterte Kämpfe ſind im Laufe des Tages
in unſerem Zentrum und auf unſerem rechten Flügel
geliefert worden wo die Deutſchen kräftige Anſtren
gungen machten uns das verlorene Gebiet wieder zu
entreißen Einen heftigen Angriff des Feindes der von
zwei Regimentern ausgeführt und auf das Bois
Labs Gehöft geworfen wurde gelang es zunächſt
das Gehöft wieder zu nehmen aber durch eine neue un
widerſtehliche Angriffsbewegung haben unſere Truppen
den Gegner aus dieſer Stellung geworfen die wir vonneuem vollſtändig in Beſitz haben Südlich war der
Bergrücken 76 gleichfalls Gegenſtand eines Angriffs
verſuchs Nach einer Reihe von Kämpfen die bis zumNahkampf gingen und einen wechſelreichen Verlauf

nahmen hat unſere Jnfanterie ihren Gewinn vollſtändig
behauptet Die Zahl der unverwundeten Gefangenen
die geſtern und heute gemacht wurden überſchreitet
gegenwärtig 2300 Das bedeutende Material das vomFeinde zurückgelaſſen wurde umfaßt ſoweit es bis jetzt
gezählt iſt 10 Geſchütze darunter mehrere ſchwere ur id
etwa 40 Maſchinengewehre de im Abſchnitt von
Bouchavesnes Südlich der Somme blieb der Artilleriekampf ſehr lebhaft in der Gegend von Ver

mandovillers und Chaulnes Am rechten
Ufer der Maas haben die Deutſchen nach gründlicherArtillerievorbereitung die Stellungen Nugegriiſen die

wir kürzlich öſtlich von Fleury erobert hatten Sie
ſind vollſtändig zurückgeſchlagen und haben 70 Gefan
gene in unſeren Händen gelaſſen Sonſt iſt kein wich
tiges Gret gnis zu melden

Bel l c Bericht Jn der Gegend von Dix
muide gegenſeitiger Artilleriekampf Jn derGegend on Steenſtraete entſpann ſich im Laufe
des Nachmittags ein heftiger Kampf der Schützengraben
artillerie

W T Ruſſiſcher Bericht vom 12 Septembernacht tags

Weſtfront Jn der Gegend des Fluſſes Bely
Czeremoscze beſetzten unſere Truppen mehrere Höhen
Verſuche des Gegners ſie uns wieder zu entreißen blie
ben erfolglos Jn den Wal dkarpathen be etzten unſere
Truppen in der Gegend des Berges Kapul die ganze
Bergkette nördlich dieſes Berges und entriſſen dem
Feind auf der Verfolgung den Berg Kapul wobei ſie
13 Offiziere 900 Soldaten gefangen nahmen ſieben
Maſchinengewehre 3 Bombenwerfer und einen Schein
werfer erbeuteten

Kaukaſusfront Unſere Fruppen nahmen den
ſogenannten Pyramidenberg ſüdlich von dem Dorfe
Pirdjan und beſetzten die Höhen die ſich längs des
linken Ufers des Fluſſes Masla Daraſſie erſtrecken Auf
den Bergen iſt Schneefall und Nachtfroſt eingetreten

W T Ruſſiſcher Heeresbericht vom 13 Sept
Weſtfront Jn der Gegend der Stadt Riga und des
Fluſſes Dernia Oktirte iſt der feindliche Flugdienſt beträchtlich angewachſen Jn der Gege nd ſüdlich

von Jegupol wurden Verſuche des di

Ky

Feindes die
Biſtritz zu überſchreiten durch unſer Feuer angehalten Jn den Waldkar bathen führte der Feind
im Oberlauf der Czarnie Czeremos z einen ver
geblichen Angriffsverſuch auf die von uns eroberten
Höhen aus

W T Jtalieniſcher Heeresbericht vom 13
tember Jm Norden von Falzarego Coſteana Bach
mächtigten ſich unſere Alpini einer Stellung die
Gabelung des Travenanzes beherrſcht Geſtern aben
warfen feindliche Flugzeuge Bomben auf Venedig Par
denone Latiſan Marano Lagunare Cervignano und
Aquilega Es gab einige Verwundete und leichten Sach
ſchaden

Salonikifront Jm Abſchnitt weſtlich desButkowo Sees waren unſere Abtellungen am 11 un
12 September in kleine Kämpfe mit bulgariſ ſchen Ab
teilungen verwickelt die ſie von Doiran nach Demir
Hiſſan Zurägwar en

W T Rumäniſcher Heeresbericht vom 12 Sep
tember

Nord und No dweſtfrontſeinen Rückzug im We ten der oberen Täler der e Mo

und Oluta fort
Südfront Die Schiffahrt der feindlichen Handelsdampf er auf der Donau iſt t vollſtändig unterbunden

n der Dobrudſchafront ſind die Operationen
GangeW uftkrieg Feindliche Flugzeuge warfen Bom

ben auf die Städte Piatra und Neametz durch welche ein
alter Mann getötet und zwei Kinder ſchwerverwundet
wurden

W T Rumäniſcher Heeresbericht vom 13 Sep
tember Nord und Nordweſt Front An der
ganzen Front leichte Scharmützel Wir haben 378 Ge
fangene gemacht

Südfront Geweh rſchüf e längs der ganzennau und in der Dobri c a Wir beden ar der
ganzen Front mit dem Fein de e t
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c Ghafte Gefechte der Patrouil llen und orpoſten Eine

feindliche Abteilung die längngs der T nan vorrücktearde von uns im Gegenangriff zurückgeſchlagen und
hat acht deutſche Kanonen in unſeren Händen gelaſſen

General von Conta
Jm geſtrigen Berichte unſerer Oberſten Heeres

leitung iſt Zum erſten Male General von Conta alse er deutſchen Tr uppen in den Karr hen genannt Er wurde am 24 November 1856
als Sohn des 1895 verſtorbenen Generalmajors Richard
von Conta in Tuchel geboren und wurde im Kadettenkorps erzogen Am 23 April 1874 trat er als Fähnrich
in das Weſtfäliſche Jnfanterie Regiment Nr 23 ein in
dem er am 12 Oktober 1875 Sekondele utnant wurde
Am 16 September 1885 wurde er Premieri eutnant an

März 1889 Adjutant bei der 37 Jnfanteriebrigad ev als ſolcher am Königsgeburtsta ige 1891 Haupt mann
Am 14 Februar desſelben J hres wurde er als Kom
pagniechef in das Thüringſche Jnf fanterieregiment 95

verſetzt Am 22 März 1897 wurde er als Adjutant zum
Generalkommando des 16 Armeekorps verſetzt und in
dieſer Stellung unter Verſetzung zum Jnfanterieregi
ment 98 am Königsgeburtstag 1898 zum Major beför

dert Jm Mai 1900 kam v Conta als Bataillons
kommandeur in das Garde Grenc idierre iment Nr 5
und wurde am 25 September 1904 Oberſtleutnant Jm
Januar 1905 zum Stabe des Jnfanterie Regiments 116
d wurde er hier am 14 Auguſt 1907 Oberſt und

21 Mai desſelben Jahres Kommandeur des Füßlierd am 21 Mai d

er erung zum Generalmajor Kommandeur der 18 Jn
rig Januar 1914 wurde er zum General

eutnant befördert und erhielt das Kommando der
Diviſion Während des Krieges wurde er zum General

efördert
der egißd Amctannge Poſtkrieg

J SJm Schoße der Waſhingtoner irrt iſt be
ſchoſſen worden künftig die amerikaniſche Poſt
nach Manila und C hina r mehr mit den engliſchen und ja haniſchen Schiffer ſondern mit Transpbrtſchiffe des gerkes der Vereinigten
Staaten u befördern Auch die d e n Po ſt
ſoll nach denſelben Beſtimmungsorten ritbefördert
werden

Bei den Geſetzen die Amerika als Vergeltungsmaß
nahmen gegen die Verge ewaltigung ſeines
Handels durch England insbeſondere gegendie ſchwarzen Liſten beſchloſſen hat handelt es ſich ja
vorläufig nur um Vollmachten bei denen abge
wartet werden muß wieviel von ihnen Präſident Wil
ſon zur Anwendung zu bringen entſchloſſen iſt Ebenſo weiß man vorläufig noch nicht ob die Abſicht die
engliſche Poſtzenſur durch ei gene Staats ſchiffe zu durchbrechen tatſächlich zur Ausführung gelangt oder 3
es ſich nur um Dro hungen handelt Die drohendAufſaugung der wirt ſchaftlichen und politiſchen M acht

im fernen Oſten durch Japan läßt es allerdings nichtun wahrſcheinlich ſein daß Amerika ſeine Verbindungen
dorthin zum mindeſten vor jedem fremden Spionenauge
ſchützen will

Daß es in ſolchem Falle auch deutſche Poſt mit
nimmt würden wir nur begrüßen können obwohl ja
von der möglichen Verbindung unſeres Handels
a n es abgeſehen die Ha auptſchw iegkeit für uns in der r örderung unſererv o ſt nach Amerika ſ el b ſt beſteht Eine grund
legende Durchbrech ung de engliſchen Zenſ ſuranſprüche

V

und eine volle Durchſetzung des amerikaäni ſchen Standunktes würde aber erſt erreicht ſein wenn Amerika
grch nach den neutra len Zandern Europas
ſeine Poſt durch Schiffe ſeiner militäriſchen Macht be
fördern e n auch hierbei fremde Poſt ohne
Unterſchi mitnähme Den Gedanken ſeinenDmeelsveeteßr mit anderen Neutralen durch Begleitung
eigener Kriegs ift e zu ſchützen hat Amerita bisher
ernſtlich nicht in Erwägung gezogen Die eigene Vermittlung des Poſtve rkehrs wäre ebenfalls ein kleinen

ifang auf verwandtem Gebiete und würde von uns
nur ſympathiſch behandelt werden können auch wenn
darin allein noch nicht entfernt eine Erfüllung jener Er
wartungen liegen würd e die in der letzten deutſchen
Note an Amerika zur Vorausſetzung für unſereZugeſtändniſſe gemacht worden ſind

Deutſch bulgariſcher Garantievertrag
Athen 13 September Gegenüber den fortgeſetztenBehauptungen der venizeliſtiſchen Preſſe daß re

chen land keine Garantien Deutſchlands
und Bulgariens bezüglich der Rückgabe des

An

beſetzten Gebietes beſitze veröffentlicht die griechiſche Regierung in einer amtlichen Note den Worklaut

des r r Garantievertrag Der Vertrag enthält hiernach die Erk ärung
äßlich des erneuten Eindringens deutſcher und

bulgariſchen re in griechiſches Gebiet die deutſche
und die bulgariſ ierung durch ihre in Athen beglaub gten Geſec griechiſchen Regrern nung
ſchriftlich die erſ gerungen wiederholt
haben die anläßlich des erſten Einmarſches derdeutſch bulgariſchen Truppen abgegeben wurden

aß anle

Die Verficherungen lauten dahin daß erſtensdie Gebietsintegrität und Souveränität
Griechenlnds nach wie vor gewahrt werden
Zweitens wird verſichert daß die deutſchen und bulgari
ſchen Truppen den griechiſchen Boden wi ederräumen werden ſobald die Urſachen die den Anlaß
zu der militäriſchen Aktion gaben wegfallen Drittens
wird erklärt die Mittelmächte w exden die perſönliche
Freiheit das Eigentum und die Rel gion der Bewohner
achten und mit ihnen freundſchaf tlich verk kehren viertens
erklären ſich Deutſchland und Bulgarien bereit für alle
Schäden vollen Erſatz zu lei leiſten

Ein neues franzöſi iſches Zaretwoot
Bern 14 September Jn Saintt azatre i

das größte bisher in Frank a1 uteboot Paris vom Stapel gelegen Die Paris
die zwiſchen Le Havre und Newyork verkehren
ſoll hat eine Waſſerverdrängung von 37 000 Tonnen und
faßt 3000 Paſſagiere Fr rankf Ztg

FuctermLtelkriſe in Frankreich
T Bern 14 September Wie der Merrſcht in ganz Südfrankreich wegen der Be

ſchlagnahme der Futtermitt ſehr lebhafteBeſorgnis Viele Gemeinderät ertlären ſollten die

Bauern wegen Futter
er bereits auf das notwendigſ

hen

mangels 531441 Be
2

verzichten müſſen ſo würde d aftliche Pro
uktion eine für ganz Frankreich mißliche Ver
ingerung erfahren Wege
ch immer ſchroffer zeigt haben bereits 15 GemeindJ 9 L 4äte ihr Amt niederge legt

27 2 2

Kriegstagung deutſcher Verufsvorninner

St ip zig 15 De
Jn Leipzig findet heute und morgen die 10 Tagung desv 5Archivs D utſcher Serufevormünder und

zugleich ihre erſte Kri egstagung ſtatt Die Hauptverſammlung

wurde um 9 Uhr in der Alten Handelsbörſe durch den Vorſitzenden des Ständigen Ausſchuſſes Prof Dr Klu mke r

T nkfurt Ffuet n ſeinem 2 r noht hernnFran itfurt a eroffnet Aus ſeinem er t urht hervor
5daß der Krieg nicht allein eine ſtarke Zunahme der Vor

mundſchaften im Gefolge gehabt ſondern auch das Tätigkeits
feld der Berufsvormünder weſentlich erweitert hat Vongrößter Bedeutung in voltswirlſsaſilicher und ſittlicher Be

ziehung d Eintreten der Berufsvormundſchaften für
2 4 2345 al 9die u ne lichen Kinder Die Vormünder haben esicht d t auch den unehelichen Kindern im Felde ſtehender

Väter die Kr iegsunterſtütz ung zugebiligt wurde
Weiter erſtreben die Berufsvormünder auch die Zubilligung
der Waiſenrente an die unehelichen Kinder gefallener
Krieger

Das Hauptthema der Tagung war die Bedeutungder Berufsvormundſchaft für Sä ugrin ngs
und Kleinkinderfürſorge Veide Berichterſtatter
wiüir uſchten an Stelle der ehrenamtlichen Gemeindewaiſenräte
hauptamtlich tätige Berufswaiſenräte denen die Vormundſchaft über die in ihrem Bezirk geborenen unehelichen

Kinder zufallen ſolle Jhnen zur Seite hätten hauptamtliche
mund ehrenamtliche Pflegerinnen zu ſtehen Jn jedem Waiſen

ratsbezirk ſoll ein Beobachtungsheim für Säugli
Kleinkinder unter Leitung eines 2 stes für erkrankte Kinder
beſondere Abteilungen der Krankenhäuſer eingerichtet wer
den Der Kommunalverband ſoll die geae für alle
uneheliche en Kinder im Bezirk von der Geburt an ſicherſtellenDie lebhafte Ausſpr ache die ſich hieran ſchloß hatte kein

beſtimmtes Ergebnis die Anſichten über die geäußerten Vorſchläge gingen ſtark auseinander

Hierauf wurden Einzelfragen aus der Praxis beſprochen
Aſſeſſor Kloke Frankfurt a M berichtete über die Ver
ſorgung unehelicher Kinder gefallenerKriegsteilnehmer denen dieſelben Rechte zu ge
währen ſeien wie den ehelichen Kriegswaiſen Ueber den

linge r11 und

7
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in Berlin vollkommen bewährt Bis Anfang dieſes Monats
wurden auf 22 000 Sparkonten 1 546 000 Mark eingezahlt
Der wirtſchaftliche Erfolg des Sparzwanges ſei ſehr groß

Ueber die Kriegspatenſchaft berichtete Amts
gerichtsrat Becker Dresden Die Kriegspatenſchaft ſei in
Dresden durch den Verband für Jugendhilfe in die Wege
geleitet worden Jhr Wert könne natürlich erſt nach Ablauf
von 14 Jahren voll zur Erſcheinung kommen

geichnungenanuf die Kriegsanleihe
Schleſiſche Landſchaft 50 Millionen

Sparkaſſe des Kreiſes Teltow 20 Millionen
Oſtpreußiſche Landſchaft 15 Millionen
Phönix Aktien Geſellſchaft für Bergbau Hörde i

6 Millionen
Landesbank der Provinz Rheinheſſen 80 Millionen
Provinzialverwaltung Hannover 7 Millionen
Adlerwerke Frankfurt a M 2 400 000 Mark
Flektrizitäts Akt Geſ vorm Lahmeyer Frankfurt a M

1 250 000 Mark

Gerichts Zeitung
Halliſches Schöffengericht vom 13 September

Teure Gänſe
Die Handelsfrauen R und G hatten einen Straf

be fehl über je 75 Mark erhalten weil ſie Gänſe die
chs bis ſieben Wochen alt waren zu wucheriſchenHreiſen verkauft haben ſollten Sie hatten vier Gänſe

zu je 12,50 Mark an einen Tiſchlermeiſter verkauft Da
ſie für die Gänſe ſelbſt 10 Mark bei dem Großhändler
zahlen mußten und die Tiere außerdem nd über eine
Woche gefüttert haben glaubte n ſie keine ü ermäßi en
Jrri gefordert zu haben und legten Berufung ein Derls Zeuge geladene Gr oßhändler erklärte daß er die
San e ſelbſt für 9,50 Mark in Thüringen gekauft habe
Der Preis den die Angeklagten gefordert hätten ſei ein

n ger g Der als Hauptbelaſtungszeuge
geladene Tiſchlermeiſter erklärt zum allgemeinen Erſta unen daß er einen wohſfei en Kauf abgeſchloſſen habe
und ſehr gut vedient worden ſei Er habe erſt geglaubt
zu teuer gekauft zu haben doch hätte er ſich nachher
überzeugt daß andere viel mm tehr angelegt hätten Der
Staatsanwalt hält die Schuld der Angeklagten R für
erwieſen da ſie mehr als Proz zent Gewinn genommen
hätte Der Verteidiger beantt ragt Freiſprechung der
Angeklagten da ſie nur eine n Bruttogewinn von
25 Prozent gehabt hätten Da bei ſei noch gar nicht das
Verenden von Tieren und die Weiterfütterung in Be
tracht gezogen Das Gericht ſpricht die Angeklagten frei
da kein wucheriſcher Gewinn vorliegt

Den Dienſt verlaſſen
ie Dienſtmagd H hatte ohne Kündigung ihre

Stellung verlaſſen und war deshalb mit einem Straf
befehl von 50 Mark bedacht worden Sie erhob mit der
Be gründung Ein ſpruch einen Grund zum ſofortigen
Weggang geh habt zu haben da ſie öfters beleidigt worden
ſei Die als Zeugin geladene Gutsbeſitzerin erklärte
daß ſie den Strafa ntrag zurücknehmen möchte Jhr in
zwi ſchen verſtorbener Ehemann habe in der erſten Auf
regung die Geſchichte angezeigt hätte jedoch geglaubt
daß nichts daraus würde Sie möchte gern demMädchen das Geld erhalten da es ſonſt immer tüchtig
und fleißig geweſen ſei Sie wolle gern die entſtandenen
Koſten tragen Unter dieſen Umſtänden ſtellte das
Gericht das Verfahren ein
Halliſche Strafkammer vom 13 September

Der Verſuchung erlegen
er Kernmacher Körner aus Chemnitz hatte in

Leuna bei Merſeburg Arbeit bekommen Weil er keine
Brotmarken bekam mußte er ſeine Stelle aufgeben Alser bei einem Monteur um Arbeit t nachfragte ſah er a
dieſer in der Baubude ſeinen Arbeitsanzug mit dem

traßenanzug vertauſchte Da s Anzug recht ſchäbig
geworden war brach er in der Nacht in der Arbeitsbude

ch

z O
e

ein und ſelte dieſen mit dem des Monteurs Als
er dabei au ch eine Uhr mit Kette bemerkte nahm er auch
dieſe an ſich Wegen Einbruchs diebſtahls mußte er ſich
jetzt vor der Strafkam er verantworten Das Gerichtverurteilte den reuigen Angeklagten zu der Mindeſt
ſtrafe von drei Monaten Gefängnis Das Gericht nahm

Angeklagten in erſter Linie darauf
einen beſſeren Anzug zu erhalten

Kirchliche Nachrichten
Domkirche ref emei den Frei tag 15 Septr abends 8 UhrKriegsbetſtunde Herr T vmpredige r lie Baumann
P anluss emeinde ritag abend 9 Uhr Gemeinſchafts

tunde Herr Pfarrer BaZaribotomansgemeinde Halle Giebichenſtein Freitag
15 Septr abends Uhr Bibelbeſprechung im VereinszimmerPeſtalozziſtr t Herr Sut erint u Settwin

Aus dem Geſchafteverlehr

Die bekannte Hutfabrik von Franz Zenk KleinerBerlin Nr 2 hat ihren Betrieb durch Anſchaffung neuer
Maſchinen ganz e vergrößert und iſt daher imſtande
alle Aufträge in rzeſter Zeit gut und zu angemeſſenen

Näheres ſ Anzeige

Witlerungsbericht vom Brocken
Mittwoch 13 Nach den beiden prachvollen

Sommertagen trat am 11 bei abnehmendem Luftdruck wiedertrübes wolkiges und kühles Wetter ein vorwiegend herrſchte
am Montag leichter Nebel dabei ſchwache Winde aus nörd
lichen Richtungen die Temperatur ſchwankte zwiſchen 5 und

er Uhr abends trat Lar idregen ein
unbeſtändigen Luftdruckshatten wir geſtern noch einen ſchönen klaren aber kalten

Sommertag mit ſel ten günſtiger Fernſicht Heute in den
erſten Morgenſtunden iſt der erwartete Witterungsumſchlagzum Ungibiſtigen eingetreten 11 Uhr vormittags dichter

ind zuweilen mäßige
Brocken iſt es ſche on ſehr herbſtlich

ten dieſes Jahr des Sommers
dahinwelken als ſonſt herbſtliches Gelb
in das grüne Blättermeer Wir haben

trübes wolkiges im Gebirge vorwiegend nebliges kaltes
J 7Wetter auch weitere Regenſabe z zu erwarten

Witterungsbericht vom 13 Sept
Jn ganz Deutſchland herrſchte geſtern ziemlich heiteres

und trockenes Wetter Nachts haben ſich im Weſten von
neuem Regenfälle eingeſtellt die heute früh etwa die Elbe
erreichten allgemein fielen jedoch nur geringe Mengen Die
Temperatur iſt wieder geſtiegen

Preiſen auszuführ en

D

ofenweite er

t Grad War meWarm
der bis nachts anhieoelt Trotz ſehre J 1 u 1 t V 4

Nebel 6 Grad Wärme ſchwerer Sturm i
Regenſchauer Auf dem
geworden und es ſcheint als ſol
friſche Farben früher
miſcht ſich ſchon ſtark

Oeffentliche Wetter Anſage für den 15 Sept
Veränderlich kühl vereinzelte Regenſchauer

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 14 September 1916

Saale ElbeWeißenfels 90,04 AufſſigTrotha I 44 Barby L 90Bernburg 0,52 Magdeburg 00Kalbe 0,08 Wittenverge 26
ruckt und Verlag
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Pfennig
l grosse Aschkuechenform 68
1 gr Königskuehenform 68
1 Roibeisen mit Holxwand

1 Stielkasserolle 16 m
2 Blech Fettdosen
1 Feldtflascheo

68
68

68

1 Durehsehlag 16 em 68
1 grosser Eiertigel 68
Kaffeetriehter 68

1 7eeosieb

1 lackiorte n1 WiehsKkasten h
zus

1 Auftragbhürsto3 n Ahorn 68
5 Kleiderhbüägel mit Stab 683 Kl eiderbögel weiss aokiert 68

1 Wandspiegol 68Aerme plättbrett bezogen 68
1 Sehlüsselleiste 8 Haxen 68

Kleiderleisto 3 Haren 68
Bogen Schmirgelleinen 68l saiz od Holzmeblmeste 68

1 Toillettenpapierhalter 68

1 Kudelhol 61 Fleisehklopfer
1 Eokhbrett lacekier t 68
1 Hackemesser 68
gutes Marktnet z 68

Suppensieb

1 vpirituskocher 68
1 Gebäckkasten 68
l grosser Briefbasten 68
1 Borsten Handfegoer 68
1 Haar od Kleiderbürste 68
1 dehbeuerbürste rus 61 Wasehbürste
1 Handbürsto
1 Spirituskoecher1 Dose ars
1 Deeke halter 668
1 Plättuntersetzer 68

demmel oder Zwiebel 6
behältoeoe r

4 Ewai le Kaſffeebecher 68
1 Hepkel Kasserolle 2 m 68
1

1 Emaille Kochtopf

Emaille Kebhrschaufel 68

1 Emaille Eimer n
1 Sehaumlöffol

1 Bächsenöffner
Staubtuch oder 60 i

1 Emaille e 68

1 Fisehlötffel

Topflappenhalter

v

unserer 68 Pfennig Angebote
freitug 7 HontagSonnabend l h Diengteonnahbe e en 9

1 PaarAinder mittel Jetall Damen
lackgürtel

de 66 sehub leisten WePfennig J Ptennigz 1 moderne e ort et 29 1 3telligz Papfer Waren pocknagel n ger w Iaar Garnitur Abteil Seifen
ar r m Markenfrel1 gr Postkarten Album 59 38 e h s8 2Pak Sauerst Wasehpulv

Kue un a non r u 1 guter und 1 Paket Putzsoda ren r m 66 1 moderne wer S 3 Frisier Kamm 4 Pakete Scheuerpulver 68
Postkartenrabmen G bohe e 68 2 gr Dosen Schubereme 68

g w 4nslobt 8 San Flund 13 4 Dosen Schnhereme 68e rkueh eher mee 40 1 Kaubkanm 4 Desen Ledertett 68
2 Pakete Butterbrotpapier 681 1 Kinder er u 337 68 ö ler 8 Pakete Hintzes 6
2 Rol Toilettepapier jege 681 tking Fier a Bitablank3 Rollen Toilettepapier echt Silber e 25 1 Naebenspange 7 Pakete Bleichsoda 682 Füegenfänger zu 66 68 e x hin et eeehen 2 hete Wasehpulver

e Tuymer W s felleen waren35 Bogen Quartpapier 68 IWachsperl Vusiplel 20 lionen 2 ar denn u Mag 6870 3 Okt j 6 k i r 30 Stück 1 Paar chmlersge 84a9S en avpapier 68 oder Seitenkämme 4 Block Masebpilz her vor70 Bg feinst Billettpapier 68 68 Jomaten ßß Iafelbirnen 40 rsgevder Seitenemet 66
35 Bg ſIst Büllettpapier 58 r Ptnng tun 68 9st Wasebstein Toiletten 68
35 Umsehläge aazu zu Holzperlen t lagen Je ßeifenersat1 Märchenbuen Moräpel 15 e eeeren 3 Pa Koehstärke Ersats 68
1 Buderduch kKette 1 u Hasehe Parlüum 9 Füegentänger 68
j Roman n etorent Rinde 681 66 Veinſranbengſ Moehbirnen 18 E 7 Beutel Praktikol 68

20 Bleistifts 68 12 Pakete Mottentafeln od3 Paar bi p h20 m Küehenspitze 68 rand Tasven Varnte an ulver Pak n r r r S 273
1 Sehreibblock o Bian 68 68 Sperr Alebslagehe 1 Paket Saviemnoner 68

Kartoffel Bobnen Erbs7 Boek Feldpostkarten 69 2 Ferzenan S rigen n 68 Tgr Bente Nasehblan r

1 Mappe er rer bacfeebecher rrrurve vetern 9 Tier r r 63
nnd eine men 88 re rinrerſel ryarr tägchehen 1 Flasche Mundwasser
1 Gros Sehul Federn 68 3927 50 1 ahnen 696 Bleistiſte x zus u Sardinen in Oel 68 Sr Beute upu verſAbeudbrotteller de 135 12 10 1 Flasehe Kölniseh Wasser 6840 dtüeck schwarze An 60 Ssardinen t Tomatensanee 1 Fla h p f 68
sichts Karten 68 dere 55 1 Tuschen Hasche Pariüm15 ſtück Jpruch Kar ten 68 Geräucherte Fetther a I 35 t 1 Flasche Bartwasser 68r r e 6 Fierhecher reren en re loleite ziarebs Frhianiins 88
20 Stück patriot Karten 68 Goldrand ab e relenen Paar 48 88 1 Seitendose 2774 Serien 24 8tück Sol 59 68 nimbeersaſt in Fiaseben 170 95 1 t Toilette Seifenersatz 68
daten Karten imbeersatt ausgeros Pfd 50 1 Celd76 5t weisse Nundtücher 681 ren Fitronen Limenagug Sere 55 p ßorge Segen lebensmittelschein
60 gt bunte Mundtücher 68 Teetassen u 1gr Beutel A Pulver u zus

c Goldrand 74 Rollen Kreppapier 68 63 68 1 Paket Blitzblank 681 Waebstueh Diarinm 68 Falle Kochgeschimn T Tapet r Retorm Wasetpul 68
1 Karton Siegellack 689 1 etegante e er a ne l oldtegche 2 Stück Blumen PFottseife 68
t Sehülor Etui gern 68 Zuckercoxe n Meng Mtänbet J elätasche I gtteh Iiliermiletsoiſe u

9 Sehnellheft on 68 63 88 i Pfä Paket A Pulver

t 4 2 Sr r

Haupt Verkauf
pfennig

2 Paar Tassen gexortert
2 Paar Porzellan Tassen
1 Eierservice Kieedevor

1 Porzellan Butterdose
1 3teill Menageoe

2 Speiseteller recton
3 Abendbrotteller regten

1 Bratenpl atte 68
1 durehbrochene Sechale 68
6 dekorierte Knehenteller 68

2 Paar chines Tasson d
1 Kaffeekanne Kieedexor

1 Zuckerdosse
1 Sahnengiesser 60

1 Bratenplatte xiee od Golad 68

1 Kuchentoller1 Zuekerdose 66
1 Nachtgeschir r
3 Fettkumpen vunt 68

5338

1 Salz oder Mehlmesto 68
6 Dessertteller gei 68
5 od 4 9peisetellor 68
2 Vorratstonnen 681 runde weisso Schüssel 68

1 grosser Obsttellor 68
1 runde gr Bratenplatte 68
1 Nadelrolle Zwiebeimuster 68
2 Dosen Hartspiritus 68
2 hohe Glasleuehte r 68
3 Portweingläsor 68
6 Iikörgläsro r1 gross Glaskuechenteller 68
6 kleine Glaskuehenteller 68
1 Glas Butter glocke 68
1 Glas Käseglocke 68
6 Kompottsehüsseln 68
2 grosse Oliwenschüssoln 68

S Milehsatten 68
5 starko bierbeecher 68
1 grosse Wassertflasehe 68

1 Glas Bierkrug 68
6 grosse Wassergläser 68
1 8abnen dervic e 68
3 Paar Messer u Gabeln 68

4 Eeslötftel 68
6 Kaffeelöttel 68
6 Gabeln 681 Brotmesser e
1 Gemüsemesser

1 Kinderbosteck 68
8 Hyazinthengläser 68
5 blumentul gen 68

8 Hyazinthen
Zwieheln

Warenhaus Hamburg Engroslager

OPOLD8522

G m b H
Gr Ulrichstr 6061

Grosse Seifenersparnis
Jahren zur Wäsche bestens bewährt hat sichg Paket 64 de PaketBorix z50 Pfg 50 Pfrgmodernes Sauerstofthbleichmittel
Kein sehwindel oder Breaataprodukt

ävwekt wird mit grossem Erfolg dem Kochprozess9 OFIX der Wäsche zugesetzt denn es löst und
bleicht die Schmutzstoffe gibt der Wäsche eine blendende

Weisse und den frischen Geruch der Rasenbleiche
Muster gegen Einsendung von 60 Pfg zu Diensten Bei Mehr
bezug an Private das Paket 50 Pfg franko Nachnahme
Sehr reeller Artikel für Drogerien und Seifengeschö

Wiederverkauf

Rorix Werk Soran N L
Klein

te zum
a02451

be t zcheckkonto
798 Berl inſeuart figchnalle

Inh Karl Pfeiffer
Geiſtſtraße 33 Telephon 6658 R

Fingetroffen
blutfriſcher Angelſchellſiſch

Cabliau b K
Seehecht

Räucherwaren ans friſch
Fiſchkonſerven re Auswadl

Tele epl en

3 Pfd
ſchwer

Makrelen

Franz Zenk
2 Kl Berlin 2 Ecke Sternstr Tel 3428 8

Lvzeum on Seveinz
Karlestr 6 Anmeldungen neuer Schülerinnen für an WKlassen nimmt woehentags 11 12 Uhr entgegen

die Direktorin Emwa Seydli

werden gewaschen gefärbt und
nach neuesten Formen umgearbeitet

lager von Velour Felbel Filz und
Sammethüten zu Fabrikpreisen

Stroh und Filzhut Fabrik
h03685

Kinderpfiegerinnenschule
I in Verbindung mit dem ſtädtiſchen Jugendamt und dem

Diakoniſſenhauſe
M Ausbildung ſchulentlaſſener Mädchen mit Volks und

Mittelſchulbildung zu Kinderpflegerinnen Kinderfräu
lein Kindergärtnerinnen II Klaſſe

Beginn des näch ſten einjährigen Kurſus Mitte Oktoberdaß Anfragen und Proſpekte beiDiglauille Liga NMöller Burgütr 37 Qugend od

Blumenfreunde
Die diesjährige Sendung

Blumenzwiehbeln
ist eingetroffen und empfehle ieh Eyerzinthen Tulpen
Krokus Narzissen usw in bekgnanter guter Ware zu

mässigen Proigen

Max KrusSamenhandlung u Es userei aerire

Talamtestr Z elephon 5562
brimd Läuferschwetge u Ferkel
in jedem Alter aus eigener Zucht hat abzugeben

W Severin
Schweinemästereit Züchterei

Spergau CorPetha

T apevem
und Borten kauft feder an billiigeten

nur im Ausverkauf wegen AufgabeHall Tapeten a Ceiststr 45

h4118

u 02440

64199

GutſcheinJnhaber hei Anzeige fl r e ger
erhält trotz der billigen ück 55 Mark
Preiſe 575 Rabatt in bar ito 27 aſsKauser s e rſtraße 26Blusen Ge aſſeuſe15 Geiſtſtraße 15 empfiehlt ſich a 73
neb d Adler Apothete Merſeburgerſtr 44 bei

I Näh Hhle juwel
D R G M Patent

Oſerr u ungar Pat angem
Jeder ſein eig Repa

e rateur Sie nälht
Steppſtiche wie

B J eine Nähmaſch
W Größte Erfindung

um Leder Felle
Leinwand uſw mit

Nadeln und Faden

mk 50
unter Nachn Porto u Verrack frei

Ständig viele Anerkennungen
Juwel iſt unübertreffl Original
fabrikat aus Metall Man hüte
ſich vor wertloſen Nachahmungen

General Vertrieb
O Schmid München 209

Schwanthalerſtr 75 ma27
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14 September 1915
Die Ruſſen machen auf der ganzen Front

Verſuche die deutſche Verfolgung zum Stehen
zu bringen und ſchreiten teilweiſe zu Gegen
angriffen fie werden allenthalben geworfen
Geſamte Gefangenenzahl in den drei Be
fehlsbereichen 1600

Alle Verſuche der Ruſſen in Galizien
und Wolhynien die öſterreichiſche Front zu

erſchüttern bleiben erfolglos Nordöſtlich
von Dubno geben ſie abgeſehen von ſtarken
blutigen Verluſten 800 Gefangene und
3 Maſchinengewehre ab

III

Lokales
Halle den 14 September 1916

Regelung des Verkehrs mitPetroleum
Vom 18 September ab wird wieder Petroleum für

die Haushaltungen und zu gewerblichen Zwecken nach
folgenden Vorſchriften im Kleinhandel abgegeben Haus
haltungen die im Beſitze des grünen Lebensmittelſcheins
ſind erhalten gegen lage desſelben Petroleum
marken in den zuſtändigen Brotmarkenausgabeſtellen
Es werden nach vorheriger Feſtſetzung zwei bis vier
Petroleummarken im Monat für den zur Entnahme be
rechtigten Haushalt ausgegeben Eine Petroleummarke
ilt für den Einkauf von 2 Liter Petroleum Der
ändler darf Petroleum nur gegen Abgabe der Petro

leummarken verkaufen Jn beiden Fällen ſind die Be
teiligten zur Abgabe bzw Annahme der Petroleum
marken verpflichtet Die Abgabe von Petroleum darf
nicht an die Bedingung des gleichzeitigen Einkaufs
anderer Waren geknüpft werden Die Händler haben
die Petroleummarken zu ſammeln und zweimal im
Monat in der Petroleumſammelſtelle Wilhelmſtraße 43
egen Empfangsbeſcheinigung abzugeben Die genauen

itpunkte werden monatlich beſonders feſtgeſetzt Der
edarf an Petroleum zu rein gewerblichen techniſchen

Zwecken iſt bei der Königlichen Gewerbeinſpektion Bern
urgerſtraße 17 anzumelden l undLand wirte erhalten unter Vorlage einer Arbeits

beſcheinigung oder eines Berufsausweiſes in der
Petroleummarkenſtelle Wilhelmſtraße 43 Zuſatz
zmarken zur Entnahme von oder 1 Liter Petroleum
pro Woche in den beiden ſtädtiſchen Ausgabeſtellen für
Petroleum Große Märkerſtraße 8 oder Leſſingſtraße 39
Der Bedarf an Petroleum von Gewerbetreibenden An
ſtalten Gaſtwirtſchaften oder in ſonſtiger Hinſicht zu Be
Ieuchtungszwecken iſt unter Begründung ſchriftlich im
Bureau dex ſtädtiſchen Petroleumkommiſſion Stadt

e III Stock Statiſtiſches Amt anzumelden Die
Petroleummarkenſtelle und die beiden ſtädtiſchen Aus
gabeſtellen für Petroleum ſind ge

1 Uhr vormittags Große Märkerſtraße 8 und 6
Uhr Leſſingſtraße 39 Bei dem Mangel an Petroleum
auch in dieſem Jahre wird eine verſtärkte Ausnutzung
von Gas und elektriſchem Licht empfohlen Es ſollte
daher überall da wo die Einrichtung von Gas oder
elektriſchem Licht iſt dieſe im Jntereſſe der Er
ſparung an Petroleum für die ärmere Bevölkerung er
folgen Auch iſt es erwünſcht daß bezugsberechtigte
Haushaltungen die Gas oder elektriſches Licht brennen
zugunſten der Allgemeinheit auf ihren Petroleummarken
anſpruch verzichten Wer den Anordnungen dieſer Be
Janntmachung für die Regelung des Verkehrs mit Petro
leum im Stadtkreiſe Halle die am 18 September in
Kraft tritt zuwiderhandelt wird mit Geldſtrafe bis zu1500 Mark oder mit Gefängnis bis zu drei Monaten
beſtraft

Die Händl er haben die Petroleummarken die ſich
bei ihnen im September 1916 angeſammelt haben in der

September in Rollen zu 100 Stück
verpackt n Empfangsbeſcheinigung in der Petro
leummarkenſtelle Wilhelmſtraße 43 abzuliefern

Die zur Entnahme von Petroleummarken berechtigten
aushaltungen erhalten für den halben Monat

tember 1916 eine Petroleummarke die zum Einkauf
von Petroleum zum Preiſe von 32 Pf pro
Liter berechtigt Das Zuſatzpetroleum wird zum gleichen
Preiſe abgegeben

Die noch aus dem Vorjahre oder den Monaten
Januar bis März 1916 im Beſitz der Haushaltungen und

Händler befindlichen Petroleummarken ſind unverzüglich
bis 16 September mittags 12 Uhr im

ureau der ſtädtiſchen Petroleumkommiſſion Stadt
haus III Stock Zimmer 33 Statiſtiſches Amt in
Rollen zu 100 Stück verpackt ſofern es ſich um größere
Mengen handelt 8323 Empfangsbeſcheinigung abzu
liefern Die Nichtbeachtung dieſer Vorſchrift zieht eine
Geldſtrafe bis zu 1500 Mark oder Gefängnis bis zu drei
Monaten nach ſich

III
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öffnet Wochentags von

Verſorgung mit Speiſekartoffeln
Laut einer ſoeben erlaſſenen Magiſtratsverordnung

darf der ge werbsmäßige Kauf und Verkauf von Kar
toffeln nur auf Grund von Kartoffelkarten und

vom Magiſtrat ausgegebenen Kartoffel
bezugsſcheine erfolgen Die neuen Kartoffelkarten
gelten vom 25 September e für 29 Wochen
und enthalten demgemäß 29 Abſchnitte Die Abſchnitte

elten nur für die Woche auf die ſie lauten und ver
lieren nach Ablauf der Woche ſowie durch Abtrennung
von der Karte ihre Gültigkeit Jn der Woche vom 18
bis 24 September erfolgt der Kartoffelverkauf auf
Grund des Lebensmittelſcheines und zwar
werden auf den Kopf des Haushaltes der Jnhaber der
weißen Lebensmittelſcheine 6 Pfund der Jnhaber der
gelben und grünen Lebensmittelſcheine 8 Pfund ab
gegeben Die Kartoffelkarten ſind nicht übertragbar ſie
ſind ſorgfältig aufzubewahren bei Verluſt beſteht keinUnſpruch auf Erſatz

Jeder zum Bezug von Brotmarken berechtigte Haus
halt erhält von morgen Freitag an in der zuſtändigen
Brotmarkenausgabeſtelle an den Tagen an denen er

um Bezug der Brotmarken befugt iſt zugleich mit den
Jrotmarken für jede zum Haushalt gehörige Ferſen

eine Kartoffelkarte jedoch mit der Beſchränkung daß für
Kinder bis zum vollendeten 1 Lebensjahre keine Kar
toffelkarten ausgegeben werden Zum Ausweiſe darüber
iſt beim Abholen der Kartoffelkarten der Lebensmittel
ſchein vorzulegen Anſpruch auf Aushändigung der Kar
toffelkarten hat der Jnhaber des für die Haushaltungen
ausgeſtellten Lebensmittelſcheines

Ein Abſchnitt der Kartoffelkarte berechtigt zum Be
u von 7 Pfund Kartoffeln Ueber Ausgabe von Zu

atzkartoffelkarten an ſchwerarbeitende und
Gruppen bleibt beſonderer Anordnung vor

ehbalten
Bei Entnahme von Kartoffeln hat der Jnhaber der

Karte dieſe vorzulegen und der Veräußerer den r die
betr Woche geltenden Abſchnitt abzutrennen e ge
ammelten Abſchnitte haben die Verkäufer an jedem

ontag gebündelt dem e Bureau V Ratbausſtraße 19 Zimmer 0 in verſchloſſenem Umſchlag
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vorzulegen Für zentnerweiſen Bezug gilt die dafür
ergangene beſondere BekanntmachunDie auf Grund der Karten i Kartoffeln dür
fen nur zur menſchlichen Ernährung verwendet werden
Der Magiſtrat kann Ausnahmen von den vorſtehenden
Beſtimmungen geſtatten Zuwiderhandlungen gegen dieſe
Verordnung werden mit Gefängnis bis zu 6 Monaten
oder an Geld bis 1500 Mark beſtraft

Ankündbar bis 1924
Eine r rung für Kriegsanleihezeichner

Es iſt eigentümlich wie ſchwer es manchmal hält
einen W der ſich einmal in der Volksmeinung
feſtgeſetzt hat zu beſeitigen Jmmer wieder hört man
die Worte inkündbar bis 1924 die der fünfprozen
tigen Kriegsanleihe beigefügt ſind dahin auslegen daß
der Eigentümer der Anleihe dieſe bis zu dem erwähnten
Zeitpunkte nicht zu Gelde machen könne Als eine Be
ſchränkung der Rechte des Anleiheinhabers werden alſo
die Worte Unkündbar bis 1924 aufgefaßt Jn Wirk
lichkeit wird damit eine Beſchränkungder Rechte
des Schuldners d h des Reiches zum Ausdruck
gebracht eine Beſchränkung die nicht etwa zu
ungunſten des Anleiheerwerbers ſondern gerade im
Gegenteil zu ſeinen Gunſten wirkt Das Reich darf
nämlich den Nennwert der Anleihe nicht
vor dem Jahre l924 zurückzahlen ſo daß der
Anleiheinhaber bis zu dieſem Zeitpunkte unbedingt in
dem ungeſtörten Genuß des für ein Wertpapier von dem
Range der Deutſchen Reichsanleihe außerordentlich
hohen Zinsfußes von 5 Prozent bleibt Bei einem
Zeichnungspreiſe von 98 Prozent ſind es ſogar 5,10
Prozent Will das Reich nach dem Jahre 1924 nicht
mehr 5 Prozent Zinſen zahlen ſo muß es dem Anleihe
beſitzer die Wahl laſſen zwiſchen Kapitalrückempfang und
niedrigerem Zinsfuß d Wer jetzt 98 Mark für
100 Mark Nennbetrag der neuen Reichsanleihe zahlt
muß wenn das Reich nach dem Jahre 1924 nicht mehr
5 Prozent Zinſen gewähren will die vollen 100 Mark
ausgezahlt erhalten Er würde alſo jährlich von ſeinen
angelegten 989 Mark 5 Mark Zinſen erhalten haben und
ſchließlich noch einen Kapitalgewinn von 2 Mark davon
tragen der wenn man ihn auf die 8 Jahre 1916 1924
verteilt den Zinsgenuß von 5,10 Prozent auf 5,35 Pro
zent ſteigert

Braucht der Anleiheinhaber Geld ſo hat er zwar
nach dem Geſagten keinesfalls vor dem Jahre 1924 die
Rückzahlung des Kapitals durch das Reich zu erwarten
aber er kann entweder auf ſeine Anleiheſcheine einen
Vorſchuß aufnehmen zu den günſtigſten Bedingungen
bei öffentlichen Darlehnskaſſen oder er kann einen ent
ſprechenden Teil ſeiner Anleiheſcheine durch jede Bank
oder jedes Bankgeſchäft gegen eine gexinge Vermitt
lungsgebühr veräußern Daß ein ſolcher Verkauf
jederzeit möglich ſein wird dafür bürgt neben
der Hochwertigkeit der Deutſchen Reichsanleihe die Vor
ſorge unſerer maßgebenden Stellen die für die Zeit
nach dem Friedensſchluſſe getroffen werden wird

Wer ſeinen Entſchluß über die Beteiligung an der
Kriegsanleihe von der Bedeutung der Worte Unkünd
bar bis 1924 abhängig macht der muß zu einem
bejahenden Entſchluß kommen denn würden
dieſe Worte in der Aufforderung zur Zeichnung fehlen
ſo wäre es ein Nachteil und nicht etwa ein Vorteil des
Anleiheerwerbers

Neue Höchſtpreiſe für Marmelade
Konſerven Sauerkraut Dörrgemüſe

Aus dem Kriegsernährungsamt wird geſchrieben
Gelegentlich der vielfach in der Oeffenilichkeit und ſonſt
hervortretenden Kritik an den derzeitigen hohen Preiſen
von Obſt und Gemüſe wird auch der Befürchtung Aus
druck gegeben daß dieſe allerdings meiſt unberechtigt
hohen Preiſe einen hohen Preis auch von Marmelade
und Mus Dörrobſt Konſerven Sauerkraut Dörrgemüſe
uſw zur Folge haben werden Demgegenüber muß feſt
geſtellt werden daß für al le Fabrikate aus Gemüſe und
Obſt auch die in kleinen und kleinſten Betrieben her
geſtellten Höchſt preiſe werden vorgeſchrieben werden
Es ſoll eine lückenloſe Feſtſtellung der Preiſe erfolgen
ſobald die ſchwierigen Berechnungen beendet ſind und
es wird zugleich beſtimmt werden daß Obſt und Ge
müſekonſerven für die Höchſtpreiſe nicht feſt
geſetzt ſind nicht hergeſtellt werden dürfen Die
Höchſtpreisfeſtſetzung wird auf Grund der erlaſſenen
Verordnungen erfolgen in denen für Obſtkonſerven
Dörrobſt Mus und Marmeladen Obſtwein Gemüſe
konſerven Faßbohnen Sauerkraut Dörrgemüſe und
Rübenkraut vorgeſchrieben iſt daß ihr Abſatz mit
Genehmigung der zuſtändigen Kriegsgeſellſchaft erfolgen
darf Auf Grund dieſer Vorſchriften ſind bereits die
Abſatzpreiſe für Dörrgemüſe veröffentlicht die Feſt
ſetzung und Bekanntgabe der übrigen Preiſe wird bald
möglichſt nachfolgen Abſatzpreiſe für Kunſthonig
und andere aus Zucker hergeſtellte Streichmittel werden
ebenfalls vorgeſchrieben Ob für Naturhonig ein
Höchſtpreis angezeigt iſt unterliegt zurzeit der Prüfung
Bei Feſtſetzung aller dieſer Abſatzpreiſe ſpielt natürlich
der Preis der Rohſtoffe eine Rolle Es wird aber darauf
gehalten werden daß die Abſatzpreiſe für die als Nah
rungsmittel wichtigen Fabrikate ſich in mäßigen Grenzen
bewegen und verhindert werden daß für Nahrungs
und Genußmittel aus Gemüſe und Obſt die nicht ſo
ſehr für die Geſamtheit der Bevölkerung in Frage
kommen Beſtimmungen getroffen werden durch die der
Anreiz dafür die wertvollen Rohſtoffe zu verwenden be
ſeitigt wird
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Der Lebensmittelwwucher
der trotz aller behördlichen Verſuche ihn zu unterdrücken
in immer neuen Formen und in immer drückenderer
Weiſe ſich bemerkbar macht hat vor einigen Tagen
71 Herren aus Magdeburg veranlaßt ſich in einer
ſchnellen Eingabe an den Reichskanzler ſelbſt
zu wenden mit der Bitte dieſem Wucher in rückſichts
loſer Weiſe entgegen zu treten Die Eingabe befürwortet
dringend die Schaffung eines Geſetzes durch das es mög
lich würde Wucherer in abgekürztem Verfahren zu ver
urteilen und ſie dem Gefängnis oder dem Zuchthaus zu
überliefern Ein derartig ſtarkes Vorgehen würde nach
Anſicht der Unterzeichner der Eingabe nicht nur die
Folge haben daß die Wucherer in Zukunft ſich doch mehr
vorſehen würden ſondern es würde vor allen Dingen in
weiten Kreiſen der Bevölkerung mit einem Gefühl der
Erleichterung und der Erlöſung begrüßt werden Die
Veranlaſſung zu dieſer Eingabe waren die letzten Vor

n ſ auf dem Kartoffelmarkt und die geradezu ins
Ungemeſſene geſtiegenen Obſt und Gemüſepreiſe gegen
die ſelbſt die Kommunen machtlos ſind Wenn z B be
richtet wird daß der Pächter einer Obſtplantage der vor
dem Kriege 5000 Mark Pacht zu zahlen hatte jetzt 40 000
Mark zu zahlen hat ſo iſt das eine Ungeheuerlichkeit und
es wäre im Intereſſe der Allgemeinheit richtig auch der
artige Pachtverträge einfach für null und nichtig zu
erklären

Wir haben uns zwar erſt dieſer Tage wieder einmal
näher mit den Machenſchaften auf dem Gebiete des Obſt
handels bzw Pflaumenhandels beſchäftigt trotz der
vielfältigen Klagen und der neuerlichen Verordnung des
Oberpräſidenten die die Höchſtpreiſe weiter herabſetzte
iſt aber noch nichts von einer durchgehenden Aenderung
zu verſpüren Wahrſcheinlich kommt ſie erſt dann wenn
es wieder einmal zu ſpät iſt Statt die Wucherer nach
wie vor mit Samthandſchuhen anzufaſſen ſollte man
endlich mit wirkſamen Enteignung smaßnahmen
gegen ſie vorgehen Unter den vielen Klagen die uns
inzwiſchen wieder über den Obſtwucher zugegangen ſind
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heute nur die folgende die die nachgerade zum Skandal
e Sache wirkſam beleuchtet Ein Leſer
chreibt uns

Was nützen alle Feſtſetungen von Hwchſtyreiſecn wenn
ſie nur dazu da ſind umgangen zu werden So muß
man ſich auch jetzt wieder fragen wenn man ſeinen Be
darf an Pflaumen decken wi abe in dieſen

z in der Umgebung der Stadt einer Reihe von
Oebſtern einen Beſuch abgeſtattet um die Sorgen der
Hausfrau zu lindern und für meinen Haushalt einen
bis zwei tner Pflaumen zum Einkochen zu Mus
zu erſtehen Zwangvolle Plage Müh ohne Zweckl An
eder Stelle wo ich ar dieſelbe Antwort daß

flaumen in größerer Menge nicht abgegeben werden
könnten daß ich aber pfundweiſe für 20 Pf die Früchte

ſolle Auch mein Anerbieten die Pflaumen mir
elbſt zu pflücken und auf meine Koſten abholen laſſen zu
wollen wies man bedeutungsvoll lächelnd zurück Die
Feſtſetzung der verſchiedenen Höchſtpreiſe hat für dasVublit m keinen anderen Wert als daß es jetzt von
Geſchäft zu Geſchäft wandern muß um ſich pfundweiſe
den Bedarf für den Einheitspreis von 20 Pf und zwar
für Ware jeder Güte ob reif oder unreif mühſam ein
uholen Und das bei einer ſolchen überreichen
flaumenernte daß man in Friedenszeit den größten

Teil der Früchte dem Vieh gefüttert hätte Nichts könnte
in ſolcher ſchweren Zeit geeigneter erſcheinen den Brot
aufſtrich des kleinen Mannes zu bilden als das
Pflaumenmus Geſtern konnte man in der Zeitung
leſen wie eine Firma B hier friſches Pflaumenmus
zum Preiſe von 1,20 Mark für das Pfund anbietet
Man ſage 1,20 Mark An dem Aushängeſchild eines
Geſchäftslokals kann man heute leſen Pflaumenmus
Pfund 1,34 Mark Und von welchem Preiſe wird man
worgen hören Sind ſolche Preiſe nicht unerhört
Und geſchieht wirklich nichts um ſolchem Treiben ein
Ziel zu ſetzen

Der Banausſchuß ſtimmte geſtern einer Vorlage
wegen Vermehrung der Die e h zur
Abführung der Regenwäſſer zu die ſich in
folge der bei dem letzten großen Unwetter eingetretenen
Kellerüberſchwemmungen als notwendig herausgeſtellt
hat Damals haben ſich bekanntlich die Einfallſchächte
zum Teil als unzulänglich erwieſen Es ſollen nun und
zwar zunächſt in der Zieten Ludw Wucherer Blumen
und Wittekindſtraße eine Anzahl größerer und kleinerer
ſolcher Schächte angelegt werden nämlich 45 größere
von denen jeder 700 Mark koſten wird und 17 einfachere
zu je 100 Mark Die auf insgeſamt 40 000 Mark ver
anſchlagten Koſten wurden vom Bauausſchuß bewilligt
Ferner wurden für das neue Säugl iingsheim
an der Giebichenſteinerſtraße deſſen Bau und Ein
richtungskoſten den Anſchlag von 84 000 Mark erheblich
überſteigen 30 000 Mark nachbewilligt und zwar ſollen
10 000 Mark aus Erſparniſſen der Bethcke Lehmann
Stiftung und 20000 Mark aus Svarkaſſenüberſchüſſen
entnommen werden

Der Charakter als Geheimer Sanitätsrat wurde
verliehen den Sanitätsräten Dr Guſtav Ulrichs
und Dr Hermann Urtel hier der Charakter als
Sanitätsrat den Aerzten Dr Ernſt Baege Dr
Karl Beleites hier Dr Karl Beßler in Eis
leben Dr Hermann Böttger und Dr Paul
Clemens hier Dr Karl Dréeßler in Löbejün
Dr Ernſt Günther in Zahna Dr ArthurGutſche Dr Reinhold Henze und Dr Oskar
Kloettzſch hier Dr Guſtav Knoblauch in
Teicha Dr Ernſt Köhn Dr Wilhelm Küſtner Dr Guſtav Kuliſch und Dr Theodor
Lange hier Dr Karl Latowsky in Naumburg a Dr Ludwig Leidholdt hier Dr
Werner Pabſt in Naumburg a Dr Gerhard Richter in Zeitz Dr Eugen Steinkopf
in Könnern Dr Paul Ulrich Dr RichardWagner und Dr Ernſt Weber hier Dr Max
Ziegler in Droyßig

Das Eiſerne Kreuz II Klaſſe erhielten der Tiſch
lermeiſter E Abelmann jr Geſchützführer im Reſ
Fußart Regt Nr 4 Unteroffizier Willi Kummer
im 4 Garde Regt z Sohn von Karl Lummer
Bernhardyſtr 59 Gefreiter Hans Bayer Sohn des
Arbeiters Andreas Bayer der Pionier Fran z
Appenrodt beim 2 Pionier Bataillon Nr 15 Sohn
des Bahnwärters Gottlieb Appenrodt in Strenz Nauen
dorf

Militäriſche Perſonalveränderungen Befördert
zu Leutnants d Reſ Vizewachtmeiſter Hirſchfeld
Sondershauſen im Kav Rgt Nr Erich Fiſcher
Torgau im Feldart Regt Nr 223 VizefeldwebelEifrig Bitterfeld im Jnf Regt Nr 66 Awe
Aſchersleben im Reſ Jnf Regt Nr 36 Sprön

gerts Sangerhauſen im Reſ Jnf Regt Nr 235
Vizefeldwebel Richard Müller Magdeburg im
Jnf Regt Nr 185 Lt d Reſ Weber Halle desUlenen Regt Nr 14 jetzt in der Feldflieger Abt 2
zum Oberleutnant Oberleutnant d Reſ a D Klinke
Braunſchweig zuletzt in der Reſ des Pion Batls

Nr 6 Torgcu jetzt im Pion Erſ Batl Nr 6 zum
Hauptmann

Auszeichnung Dem Major Freiherr von Wit
tenhorſt Sonsfeld Kommandeur der Feld
Gendarmerie IV wurde vom Herzog von Alten
burg das Komtur Kreuz des Sächſiſch Erneſtiniſchen
Haus Ordens verliehen

Der Preis für Kartoffeln wird hier für die Zeit
vom 16 bis 30 September mit 6 Pfg für das Pfund
feſtgeſetzt Der Winterpreis von 55 Pfg für 10 Pfund
tritt erſt am 1 Oktober in Kraft Der Zentnerpreis
von 4,75 Mark gilt ohne Rückſicht auf den Zeitpunkt
der Lieferung alſo gegebenfalls auch ſchon vor dem
1 Oktober Die Ausgabe der Kartoffelkarte erfolgt an
den Tagen vom 15 bis 21 täglich nur an die Per
ſonen die an den betr Tagen zur Entnahme der Brot
marken befugt ſind Beſonders wird hervorgehoben daß
Perſonen die aus eigenem Anbau von Kartoffeln einen
Ertrag haben der der für die Verſorgungsperiode feſt
geſetzten Menge entſpricht nicht befugt ſind ſtädtiſche
Kartoffeln zu kaufen ſie ſind daher auch nicht befugt
Kartoffelkarte zu entnehmen und würden ſich durch
Zuwiderhandlung ſtrafbar machen Zugleich wird auf
die heutige Bekanntmachung über Kartoffelverſorgung
hingewieſen und darauf aufmerkſam gemacht daß die

ſtimmung worauf der Einkauf von Kartoffeln in der
Woche vom 18 bis 24 auf Grund des Mittelſtückes
Stamms der Kartoffelkarte erfolgen kann abgeän

dert wird weil bekannt wurde daß zahlreiche Perſonen
dieſen Teil der Karte bereits weggeworfen haben Es
werden daher in der Woche vom 18 bis 24 die Kartoffeln
in der angegebenen Menge nur gegen Vorzeigung desLebensmittelſcheines verkauft

Städtiſcher Eierverkanf Der Verkauf der der
Stadt überwieſenen Eier wird am Freitag in der Tal
amtſchule fortgeſetzt Als Käufer werden nur ſolche
Perſonen zugelaſſen die bei den früheren Verkäufen ein
mal oder wiederholt nicht berückſichtigten Jnhaber der
durch ihre Lebensmittelſcheine nachweiſen können und
zwar werden diesmal Eier abgegeben an die bisher ein
mal oder wiederholt nicht berückſichtigten Jnhaber der
folgenden Lebensminelſcheine von 12 Uhr vormittags
an die Haushalte mit den Nummern 51 001 41 500
von 5 Uhr nachmittags an die Haushalte mit den
Nummern 61 501 69 003 Jeder Haushalt erhält ein
Ei mehr als der Zahl der ihm angehörenden Perſonen
entſpricht alſo Haushalte mit einer Perſon 2 Eier mit
553 Perſonen 3 Eier mit drei Perſonen 4 Eier und ſo
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ne detrögt 29 Pfg für das Stück Beim Ver
in neue mi rn vorzulegen DasFu ikum wird erſucht tes Geld vor allem

upfergeld bereit zu halten

Verbrauch von Brot und Mehl Ein unterm
12 d M erlaſſener Nachtrag des Magiſtrats zu ſeiner
Verordnung über die Regelung des Verbrauchs von Brot
und Mehl vom 25 Januar 1916 enthält einige wichtige
Aenderungen in bezug auf die Brot und Mehlverſorgung

auf die wir beſonders hinweiſen Das Verbot der
Herſtellung von Kuchen aus Hefenteig iſt
aufgehoben worden ebenſo die Beſtimmung nach
welcher Zuſatzbrotmarken nur Schwerarbeitern
mit einem jährlichen Arbeitseinkommen von unter
2500 M gewährt werden konnten Schwerarbeiter
erhalten mithin in Zukunft Zuſatzmarken ohne Rüg
ſicht auf die Höhe ihres Einkommens Ferner iſt durch
die Aufhebung der Verordnung vom 21 März 1916 die
unterſchiedliche Behandlung der Kinder unter fünf
Jahren in Haushalten deren Vorſtand ein jährliches
Einkommen von über 2700 M hat in der Brotmarken
zuweiſung in Wegfall gekommen Es erhalten nunmehr
auch alle Kinder wöchentlich vier Brotmarken

Städtiſcher wehlsh werear Wie man uns mit
teilt iſt wieder Weißkohl in größeren Mengen ein
getroffen und kommt weiter zum Verkauf

Der Verkauf von Grieß beginnt heute Für jede
Perſon eines Haushaltes kann Pfund verabfolgt wer
den Der Verkauf findet in den Verkaufsſtellen Kolo
nial und Lebensmittelhandlungen gegen Vorzeigungdes Lebensmittelſcheines ſtatt Die Verkäufer haben die
entnommenen Mengen und das Datum in den Lebens
mittelſchein mit Tinte oder Tintenſtift einzutragen

Walhalla Theater Die Direktion hat die berühmte
Tänzerin May Yong die zurzeit mit dem größten Er
folge im Chemnitzer Stadt Zentral Theater gaſtiert für ein
kurzes ſechstägiges Gaſtſpiel verpflichtet das ab Sonnabend
anſchließennd an das Schauſpiel beginnt May Yong iſt eine
echte Prieſterin des Tanzes den ſie ſeiner höchſten Entwicklung
zuführt

Der Verein ehemaliger 36 er beſichtigt am nächſten
Sonntag um 2 Uhr nachmittags die Moritzburg S Anz

Zum diesjährigen Herbſtviehmarkte waren auf
getrieben 489 Ferkel 257 Läuferſchweine und 89 Pferde
Der Preis für ein Ferkel betrug 15 30 M und der für
ein Läuferſchwein 75 180 M Das Angebot deckte bei
weitem nicht die Nachfrage Die aufgetriebenen Ferkel
waren bereits gegen 7 Uhr ausverkauft Auch die
Läuferſchweine waren gegen 104 Uhr vormittags reſt
los abgeſetzt Der Handel mit Pferden erfolgte der Ver
ordnung des ſtellv Generalkommandos vom 7 9 1916
entſprechend Gegen 40 nachmittags geriet auf dem
Porzellanmarkte vermutlich durch unachtſames Weg
werfen eines brennenden Streichholzes oder einer
Zigarre eine geringe Menge Stroh in Brand Das
Feuer wurde ohne Schaden verurſacht zu haben im
Entſtehen gelöſcht Ein jugendlicher Arbeiter wurde bei
der Entwendung eines geringwertigen Gegenſtandes ab
gefaßt und der Wache zugeführt Er wurde nach Feſt
ſtellung ſeiner Perſonalien entlaſſen Ferner wurden
drei verlaufene Kinder eingebracht die ſpäter ihren An
gehörigen wieder zugeſtellt werden konnten

Ueeberſchreitung der Zuckerhöchſtpreiſe Die Ge
ſchäftsführerin Auguſte Birkholz geb Bohmann
von hier Bernburgerſtraße 20 iſt durch rechtskräftiges
Urteil des Kgl Schöffengerichts hier vom 22 Auguſt
1916 wegen Vergehens gegen S8 1 2 3 der Magiſtrats
verordnung betr Zuckerhöchſtpreiſe im Kleinhandel vom
29 April 1916 in Verbindung mit 8 6 der Verordnung
des Bundesrats vom 10 April 1916 zu einer Geldſtrafe
von 5 M oder zu einer Gefängnisſtrafe von 1 Tag ver
urteilt worden

Butterhöchſtpreisüberſchreitung Die Lebens
mittelhändlerin Anna Sennewald geb Stahl
Merſeburgerſtr 35 iſt durch rechtskräftiges Urteil des
Kgl Schöffengerichts hier vom 21 Auguſt 1916 wegen
Butter Höchſtpreisüberſchreitung zu 20 Mark oder zu
4 Tagen Gefängnis verurteilt worden

Von einem Flugzeung das am Dienstag abend die
Stadt überflog wurde an der Ecke der Meckel und
Krauſenſtraße ein mit einer Blechſchachtel beſchwerter
Brief an eine in der Krauſenſtraße wohnhafte Dame
beſtimmt abgeworfen Der Brief wurde der Empfänge
rin von Bewohnern der Meckelſtraße zugeſtellt

Ein Handwagen geſtohlen Jn der Gr Klausſtraße wurde ein ohne Auhſicht daſtehender mit Herren

wäſche und Uniformſtücken beladener Handwagen einem
hieſigen Ausſtattungsgeſchäft gehörig fortgeführt Der
Wagen wurde ſpäter in der Ankerſtraße und zwei
Wäſchepakete unter einem Laſtwagen in der Nähe ge
funden Ermittelungen nach den übrigen Paketen und
nach dem Diebe ſind im Gange

Ein ſiebenjähriges Schulmädchen das ſich geſtern
nacht auf dem Riebeckplatze umhertrieb wurde auf
gegriffen und der Revierwache zugeführt Die in der
Mittelwache wohnenden Eltern wurden benachrichtigt

Junge Straßendiebin Jn der Sophienſtraße ent
riß ein aus dem Kinderheim entwichenes Mädchen das
ſich ſchon ſeit einigen Tagen umhertreibt einem 10 jähr
Schulmädchen mit Gewalt ein Brot Eine ſofort unter
nommene Verfolgung war ergebnislos g

7 Hühner totgebiſſen Jn der vergangenen Nacht
wurden einem Fuhrwerksbeſitzer in der Dölauer Straße
durch einen fremden Hund der unter der Toreinfahrt
hindurchkroch 7 Hühner im Werte von 42 Mark tot
gebiſſen und zum Teil fortgeſchleppt Der Beſitzer des
Hundes ließ ſich bisher nicht ermitte en

Unfall Ein Handlungsgehilfe der eine Schreib
maſchine trug glitt auf dem Marktplatze aus und fiel
zur Erde Die Schreibmaſchine fiel ihm dabei auf den
Rücken wodurch er ſich anſcheinend innere Verletzungen
zuzog Der Verletzte wurde der Roten Turmwache und
da ſich ſein Zuſtand nicht beſſerte der Königlichen
Klinik zugeführt Sein Befinden hat ſich inzwiſchen ge
beſſert

Diebſtähle Am Dienstag abend wurde in der
Kl Klausſtr ein Handwagen mit mehreren Kartons
Herrenwäſche und ähnlichen Sachen wie Socken Hoſen
trägern Handſchuhe uſw im Geſamtwert von mehreren
Tauſend Mark geſtohlen Der Wagen und einige Kar
tons mit Jnhalt wurden noch an demſelben Abend in
der Ankerſtraße gefunden es fehlen aber noch 4 Kartons
mit ihrem Jnhalt im Werte von etwa 1000 Mark Wer
Angaben über den Täter ſowie über den Verbleib der
noch fehlenden 4 Kartons mit Jnhalt machen kann wird
gebeten ſich alsbald bei der hieſigen Kriminalvpolizei
Zimmer 37 oder 20 zu melden Am Montag wurde
eine große Kiſte geſtohlen die Militärhemden aus
Köperſtoff enthielt Die Hemden ſind mit dem
Militärſtempel K G und K B A IV verſehen Wer
Angaben über den Verbleib der Kiſte und Hemden ſowie
über den Täter machen kann wird ebenfalls gebeten
ſich bei der hieſigen Kriminalpolizei Zimmer 37 oder
20 zu melden Geſtohlen wurden ferner vom 8 zum
9 d Mts ein neuer rehbrauner Herrenulſter ein neuer
Herrenulſter aus kleinkarriertem kupferbraunem Stoff
am 9 ein dunkler Sommerüberzieher ein brauner
weicher Filzhut mit braunem Band ein Ebenholzſtock
mit ſilberner ziſelierter Krücke 2 Elfenbein Billardbälle
von gelblich weißer Farbe am 10 eine eiſerne braun
lackierte weißabgeſetzte Geldkaſette ein Sparkaſſenbuch
der ſtädtiſchen Sparkaſſe Nr 13851 ein goldener
Klemmer ohne Einfaſſung eine goldene Brille vom
11 zum 12 zwei Treibriemen genäht und geleimt je

ort Die übrigen Haushaltungen folgen demnächſt Der
8 Meter und 12 Zentimeter breit am 12 ein
Herr Ma rke r
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Die ruſſiſchesommer Offenſive 1916
II Aus den Kämpfen um Baranowitſchi

Zweiter Abſchnilt
Aus dem Großen Hauptquartier wird uns

geſchrieben
Der Ruſſe traf Vorbereitungen zum zweiten großen

Angriff und gruppierte ſeine Kräfte um Bald wurden
ſeine Abſichten erkennbar zwei W Stoßgruppen
ſollen über Skrobowa unſere Verbündeten und über
Linie Darowo Labuſy die ſchleſiſche Landwehr durch
brechen mit dem allgemeinen Angriffsziel Baranowitſchi
General Leſch der Oberkommandierende der 3 Armee
erwartet beſtimmt daß beſonders die ausgeruhten
Trupen des IX und XXV s die blutige Scharte
des Grengdierkorps auswetzen und die Oeſterreicher über
den Haufen rennen werden Außer dem aufgefüllten
Grenadierkorps verfügt die ruſſiſche Führung noch über
das XXXV III kaukaſiſche III ſibiriſche Korps
die 81 Jnfanteriediviſion und die 11 ſibiriſche Schützen
diviſion Mit heftigem Feuer gegen die Gräben nördlich
des KoldytſchewoSees und gegen den Abſchnitt des
Landwehrkorps wird am 2 Jnli um 4 Uhr vormittags
der zweite große Angriff auf Baranowitſchi eingeleitet

Um 8 Uhr vormittags liegen dieſe Stellungen unter
Trommelfeuer Gegen die Front Saoßje Kartſchewo
hageln ſogar Geſchoſſe von 28 Zentimeter Kaliber
Zahlreiche Brückenſtege hat der Feind während der
Nacht über Schtſchara und Serwetſch geſchlagen auch
gegen die an den rechten Flügel des Landwehrkorps
anſchließenden Stellungen iſt ein überfallartiger Angriff
über den dortigen Flußabſchnitt vorbereitet

Jn der Morgendämmerung des 3 Juli beginnt der
Hauptangriff gegen die Front des Landwehrkorps und
die öſterreichiſchen Stellungen nördlich des Koldytſchewo
Sees Die Tage vom 3 bis 9 Juli bilden eine Kampf
woche von unerhörter Heftigkeit in heißem und blutigem
Ringen der zweiten Schlacht von Baranowitſchi

Angriffe des Grenadierkorps und der 81 Diviſion
brechen im ruhigen Feuer der auf ihren zerſchoſſenen
Gräben ſtehenden ſchleſiſchen Landwehr blutig zuſammen
Schnelle und rückſichtslos geführte Gegenangriffe werfen
den hier und dort durch die zerſtörten Hinderniſſe ein
gedrungenen Gegner hinaus Jn einem ſolchen Gegen
ſtoß bei Darowo nehmen die ſchleſiſchen Landwehrleute
9 Offiziere und 700 Mann gefangen Am folgenden
Tage werden drei in ſtarker Tiefengliederung angeſetzte
Angriffe bereits im Sperrfeuer abgewieſen

Weiter nördlich war es dem Angreifer gelungen bei
Skrobowa und Kartſchewo in die durch das Trommel
feuer ſchwerſter Kaliber eingeebneten Stellungen unſerer

Verbündeten zu ſtoßen Deutſche Reſerven entriſſen in
kühnem Gegenſtoß dem Angreifer die Stellungen bei
Kartſchewo und machten hierbei 1600 Gefangene Ein
Gegenangriff auf dem linken Flügel bei Skrobowa blieb

ohne Erfolg
Der 5 Juli brachte erneute ſtarke und dichte Maſſen

angriffe auf der Front zwiſchen Labuſy und Zirin
Wieder ſchlägt die Landwehr ſchlagen tapfere Poſener
und Brandenburger alle Sturmangriffe ab Nur bei
Darowo bricht der Gegner erneut ein und wird noch
mals hinausgeworfen Deutſche Reſerven haben inzwiſchen die öſterreichiſchen Verbände verſtärkt und
weiſen im gemeinſamen Kampf die gegen Mittag mit
erneuter Wut einſetzenden Angriffe zurück

Die folgenden Tage zeigen ein dauerndes An und
erbitterter Kampfhandlungen der zweiten

Schlacht von Baranowitſchi Vorübergehende örtliche
Erfolge werden dem Gegner durch friſchen Gegenſtoß
und blutigen Handgranatenkampf ſogleich entriſſen Nur
in den zerſchoſſenen Gräben bei Skrobowa vermag ſich
der Ruſſe zu halten

Einen Höhepunkt der Kämpfe zeigt der 8 Juli Um
3 Uhr vormittags greift eine ſibiriſche SchützenDiviſion
bei Darowo überfallartig an Die dreimaligen ohne
beſondere Artillerievorbereitung vorgetriebenen Angriffe
brechen zufammen Das während der Angriffe auf unſere
Stellungen abgegebene Feuer mit etwa 7400 Schuß
darunter 2000 ſchwerer Kaliber erzielt drei Verwundete

Gleichzeitig ſtürmt die 2 Grenadierdiviſion in dich
ten Angriffswellen wiederholt nördlich Darowo Von
2 Uhr vormittags ab r zahlreiche tiefgeglie
derte Angriffe zwiſchen Wygoda und Zirin gegen unſere
ſeit zwei Tagen unter heftigſtem Artilleriefeuer in zer
ſchoſſenen Gräben hinter zerſtörten Hinderniſſen
ſtehenden Truppen Jn die zurückflutenden Maſſen des
Angreifers feuert unſere Artillerie Grauenhaft räumt
das Feuer einer 21 Zentimeter Mörſerbatterie a
den fliechenden Angriffswellen Die 11 ſibiriſche
e läßt etwa 70 Prozent ihres Beſtandes
im Angriffsfelde liegen

Am 9 Juli flauen die Kämpfe ab Die zweite
Schlacht von Baranowitſchi neigt ſich dem Ende zu
Geringen Geländegewinn bei Skrobowa als einzigen
Erfolg bezahlte der mit mehr als doppelter Uebermacht
angreifende Feind mit unermeßlichen Verluſten Die
ſchleſiſche Landwehr Poſener und Brandenburger halten
mit den Verbündeten die Schtſchara und Serwetſch
Stellungen und Baranowitſchi

Am 14 Juli wird ein Gegenangriff auf die von den
Ruſſen gehaltenen Gräben bei Skrobowa angeſetzt Von
5 Uhr nachmittags ab arbeiten ſich brandenburgiſche
Reſerve Regimenter in ſchwerem Kampf heran Dem
linken Flügel gelingt es in die früher öſterreichiſchen
Stellungen einzubrechen und ſich dort feſtzuſetzen Dabei
werden 11 Offiziere 1500 Ruſſen gefangen und 13 Ma
ſchinengewehre erbeutet

Die ſtarken Verluſte in der zweiten Schlacht bei
Baranowitſchi zwangen den Angreifer in den kommen
den Tagen zur Ruhe zur Auffüllung ſeiner zuſammen
geſchoſfenen Diviſionen und zur Neugruppierung ſeiner
Kräfte Die Armeeabtoilung Woyrſch benutzte dieſe

zum Ausbau der Stellungen und zur An
lage ſtarker Riegelſtellungen in Erwarkung des erneuten
Angriffs

Am 25 Juli entbrennt der Kampf aufs neue
Wieder verſucht der Ruſſe den Durchbruch an jener
ſchmalen Stelle die ihm den beſcheidenen Erfolg am
3 Juli gebracht hatte Ein Artilleriefeuer von un
erhörter Heftigkeit hämmert gegen die in den früheren
Kämpfen ſtark mitgenommenen Stellungen Das ruſ

be XXXV Korps mit 55 und 67 Diviſion ſowie
je 52 Diviſion des III kaukaſiſchen Korps ſtoßen auf

einer Front von nur 3 Kilometer Breite vor An
ſcheinend ſicher ihres Erfolges ſtürmen ſie in dichten
tiefgegliederten Wellen heran Alle Verſchwendung aber
an Eiſen und Menſchenmaſſen bleibt wirkungslos gegen
über der Zähigkeit der Brandenburger ſie halten
und ſei es in dem Erdloch das die feindliche Granate
riß Artillerie Handgranate und Bajonett verrichten
fürchterliche Arbeit und in den ſpäteren Abendſtunden
bedecken Tauſende von ruſſiſchen Leichen das Angriffs
feld von dem der Feind auch nicht einen Fuß breit
gewannJ eren Anſtrengung folgte beim Feinde am26 Juli die Ruhe der E ans Nur ſüdlich Bara
nowitſchi griff er in den Abendſtunden nach kurzer hef
tiger Artillerievorbereitung eine Landwehrdiviſion an
Das Feuer von 17 ruſſiſchen Batterien ergoß ſich über
dieſen ſchmalen Abſchnitt Die hier zum Stoß angeſetz
ten ſibiriſchen Truppen wurden nach kurzem aber hartem
Kampf unter ſchwerſten Verluſten abgewieſen

Der amtliche ruſſiſche Bericht am 26 7 behauptet zwar
Jn Gegend des Fluſſes Schtſchara wurde der Feind

unter e großen Verluſten rer t Wirmachten Offiziere und 4000 Mann zu Gefangenen
und erbeuten 5 Geſchütze 6 Maſchinengewehre 12 Kaſten
Munition und anderes Kriegsmaterial Dieſer amtliche
Bericht iſt Wort für Wort unwahr

Mit einer i
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bach nochmals ein gut vorbereiteter und kraftvoll an
geſehzter Stoß geführt Das ſich um die Mittagszeit
zum Trommelfeuer ſteigernde Artilleriefeuer ſollte der
8 Uhr 30 Minuten abends zum erſten Mal vorbrechen
den ruſſiſchen Jnfanterie den Weg durch die Mauer der
Brandenburger bahnen r fand ſie in unver
änderter Feſtigkeit und Ruhe Auch die ſtarken bis 6 Uhr
30 Minuken rer dreimal wiederholten Angriffe
wurden reſtlos abgeſ e Die Morgenſonne des
28 ſah die brandenburgiſchen Truppen als Sieger in
ihren zerſchoſſenen Stellungen vor welchen die fürchter
lichen Opfer vergeblicher Sturwverſuche lagen

Am 29 Juli erloſch mit abnehmender ngriffskraft
die dritte Schlacht von r witſr Jn treuerWaffenbrüderſchaft kämpften Brandenburger und Schle
ſier mit den verbündeten Truppen in drei außerordentlich
blutigen Schlachten

Kein Schritt vorwärts gegen den Durchbruchspunkt
Baranowitſchi Einige hundert Meter Schützengraben
bei Skrobowa d trategiſchen und taktiſchen Miß
erfolg erkaufte und bezahlte der Feind mit etwa 40 000
Toten 60 000 Verwundeten mit faſt 5500 Gefangenen
und mit dem Verluſt von 28 Maſchinengewehren So
endete für die ruſſiſche Führung die dreimalige Durch
bruchsſchlacht von ranowitſchi

Kleine Chronik
Das Münchener Generalkommando gegen den Wucher

Das ſtellvertretende Generalkom
mando des 1 bayeriſchen Armeekorps gibt
bekannt daß es um eine einheitliche Anwendung der Be
kanntmachung des Bundesrats zur Fern haltung
un zuverläſſiger Perſonen vom Handelmit Gegenſtänden des täglichen Lebens und des Kriegs
bedarfes herbeizuführen und ſo den immer mehr über
Hand nehmenden Kriegswucherwirkſam zu be
kämpfen den Vollzug der Beſtimmungen ſelbſt in
die Hand genommen hat Den Anlaß dazu boten
vor allem die jüngſten Erfahrungen die das General
kommando durch die Anwendung der Bekanntmachung
auf dem Gebiete des Butter und Käſehandels gemacht
hat Die Verwaltungsbehörden ſind angewieſen über
jeden Fall von Kriegswucher oder ſonſtigen unlauteren
Machenſchaften an das Generalkommando zu berichten
Dieſes wird von den Beſtimmungen rückſichtloſen
Gebrauch machen Die Bekanntmachung des Bun
desrats ſieht zwar die Möglichkeit vor nach Ablauf
von drei Monaten nach der Unterſagung die Wieder
aufnahme des Betriebes zu geſtatten doch wird in der
Regel keiner darauf zu rechnen haben daß ihm nach
dieſer Friſt der Handel wieder geſtattet wird Die
Unterſagung wird öffentlich in der Preſſe
bekannt gemacht Die zur Zeit der Unterſagungvorhandenen Vorräte können nach dem Kriegszuſtand

geſetz dem Kommunalverband überwieſen werden
Die Offiziers Heilanſtalt Homburg v d Höhe

Bekanntlich bringt der Kaiſer der Errichtung einer
Offiziers Heilanſtalt in Bad Homburg
v d Höhe ſeine beſondere Fürſorge entgegen Die
Errichtung dieſer Anſtalt für deren Bau Generaldirektor
Reinhold Becke Crefeld dem Kaiſer den Betrag von
1 Million Mark zur Verfügung geſtellt hat verzeichnet einen erfreulichen Fortſchritt indem die Stadt
verordnetenver ſammlung des Bades Homburg ein
Grundſtück im Werte von 500 000 Mark koſtenlos bereit
geſtellt hat welches der Kaiſer für dieſen Zweck als be
ſonders geeignet ausgewählt hatte Der Kaiſer hat
Herrn Generaldirektor Becker Crefeld durch deſſen
Initiative die Errichtung dieſer für unſere kriegs
verletzten Offiziere bedeutſamen Anſtalt weſentlich ge
fördert worden iſt ſein mit a Unterſchrift
und mit huldvoller Widmung verſehenes Bild verliehen

30 000 Mark Stiftung
Der verſtorbene Stadtverordnete und Kaufmann

Sternau vermachte der Stadt Dortmund
30 000 Mark mit der Beſtimmung daß die Zinſen all
jährlich zur Unterbringung armer Kinder in Er
holungsheimen auf vier bis ſechs Wochen verwendet
werden ſollen

Eine Stiftung von Dentſch Amerikanern
Die in der kleinen Stadt Hammond bei Chicago

lebenden Deutſch Amerikaner ſtellten wie uns
ein Privattelegramm meldet der Kaiſerin 2000 Doll
als Ertrag eines Wohltätigkeitsfeſtes zum Bau eines
Schulhauſes oder eines Arbeiterheims in Oſtpreußen
zur Verfügung

Eine Surrogatausſtellung in Berlin
Jn der Zeit vom 5 bis 15 Dezember ſoll eine

Surrogatausſtellung in Form einer Weih
nachtsmeſſe in Berlin abgehalten werden Die
größten Fabrikanten der einſchlägigen Branchen haben
bereits re Beteiligung an der Ausſtellun r
nachdem die Meſſe in Leipzig einen ungewöhnlich großen
Umſatz in Surrogaten brachte

Eine Ehrung für Jmmelmannu
Nach dem unvergeßlichen Flieger Oberleutnant Max

Jmmelmann hat der Stadtrat in Dresden eine
bisher unbenannte Straße an ter Luftſchifferkaſerne
in der Vorſtadt Kaditz benannt Jmmelmann war be
kanntlich geborener Dresdener

Seltene Brautpaare

Ein Brautpaar das zuſammen 140 Jahre
zählte iſt jüngſt als eine Seltenheit verzeichnet worden
Dieſe Seltenheit hat in Braunſchweig jetzt ein
Seitenſtück erhalten Unter den Aufgebotenen der letzten
Zeit befindet ſich ein Brautpaar von dem er 72 ſie
77 Jahre zählte Der glückliche Bräutigam ein im
Ruheſtand lebender Poſtbeamter wird der vierte Mann
der nicht minder glücklichen Braut

100 Perſonen an Wurſtvergiftung erkrankt
Jn Gumbinnen iſt eine große r von Per

ſonen an Wurſtvergiftung erkrankt Bisher be
trägt die Zahl der Erkrankten über 100 Das Er
gebnis der Unterſuchung der an das Nahrungsmittel
unterſuchungsamt eingeſandten Wurſt ſteht noch aus

Bei einem Familienſtreit den Vater erſtochen
Der Pächter Guſtav Reimann in Natelfi z bei

Broitz bedrohte bei einem Familienzwiſt ſeine Frau mit
einer Schußwaffe Der Sohn eilte ſeiner Mutter mit
einem alten Säbel zur Hilfe und verletzte den Vater
durch einen Stich in den Rücken ſo ſchwer daß
nach kurzer Zeit der Tod eintrat Von den ſieben
Kindern ſtehen mehrere im Felde

Ein Opfer der Berge
Wie der Voſſ Ztg aus Würzburg gedrahtet

wird wird ſeit zehn Tagen der in Alpiniſtenkreiſen als
Hochtouriſt bekannte Profeſſor am Neuen Gymnaſium
in Würzburg Gabriel Haupt vermißt der vor zwei
Jahren ſchon einmal abgeſtürzt war aber am Leben
blieb während ſein Neffe der Sohn des Direktors der
bayeriſchen Landesturnanſtalt in München Prof Dr
Hin rich den Tod erlitt

Ueberfahrt eines halben Dampfers
Ein ſonderbahrer Schlepptransport kam vor wenigen

Tagen von der See in dem Stettiner Hafen an Es
war die eine Hälfte des im vorigen Herbſt bei Memel
u großen Hamburger Dampfers John

auber der von zwei Schleppern nach Stettin ge
bracht wurde Das etwa 4000 Tonnen große Schiff
wurde bei der Strandung bis mandoe xlgtt s errennt ta die Scheiten bis

ur Maſchine vollkommen dicht hielten ſo vermochte das
aſſer nicht in die Schiffshälfte Anſndringer ſo daß

man die Ueberfahrt gut unternehmen konnte Auch das
Steuer hatte das Schiff verloren Das Wrak iſt mit
Ladung ſeinerzeit von der Memeler Firma Swiderski
erſtanden worden die den Reſt des Schiffes nunmehr
nach Stettin überführen ließ um es auf einer dortigen
Werft wieder zu einem ganzen Dampfer herſtellen zu
laſſen John Sauber war ſeinerzeit auf einen Felſen
gelaufen

Das Erbdbeben in Java
Der Nieuwe Rotterdamſche Courant meldet ausSoerabaja daß das Erdbeben in ganz Java

beobachtet wurde Jn Maon und Banjumas wurde
roßer Schaden verurſacht viele Zuckerfabriken mußten
en Betrieb vorläufig einſtellen Es iſt das heftigſte

Erdbeben ſeit fünfzig Jahren in Java

Aus der Amgebung
Nietleben 13 September Verſchiedenes

Gefreiter Hermann Siebecke hier erhielt die a
Friedrich Auguſt Medaille mit Band Mit dem Roden
der Kartoffeln iſt jetzt überall begonnen da bis zum
1 Oktober die Felder wegen Neubeſtellung abgeerntet
ſein müſſen Der Ertrag iſt allgemein befriedigend

Döllnitz 11 September Vertretungen und
Verſetzungen An Stelle des erkrankten Gen
dameriewachtmeiſters Schultz IV hier ſind die Gen
dameriewachtmeiſter Nieman n Ammendorf und
RichterGröbers mit der Vertretung des Bezirks Döll
nitz betraut worden gleichzeitig iſt ſowohl in Döllnitz
als auch in Gröbers je ein Hilfsgendarm beſtellt und
zur Unterſtützung beigegeben Mit dem 1 September
war auch eine Verſetzung des Wachtmeiſters Schultz IV
vorgeſehen der nach ſeiner wiedererlangten Geſundung
nach Ermsleben überſiedeln wird für die hieſige Stelle
iſt Wachtmeiſter Müller Wettin auserſehen

F Weſenitz 13 September Gemeindevor
ſteherwahl Gutsbeſitzer Knittel der dies Amt
bereits 3 Wahlperioden zum Beſten der Gemeinde ver
waltet hat wurde zum Gemeindevorſteher wiedergewählt
Er iſt aber zur Weiterführung des Amtes nicht geneigt
ſo daß über die Nachfolgeſchaft noch keine beſtimmte
Entſcheidung getroffen iſt

g Aus der Elſter und Luppenaue 13 September
Keine Eichelernte Unſere herrlichen Eichen
waldungen lieferten vor zwei Jahren eine außerordent
d ergiebige Eichelernte ſo daß mehrfach die Eicheln

ammelt wurden und teils zu Saatzwecken teils zum
Futter für Borſtenvieh verwendet werden konnten
Geringer war die Ernte im Vorjghre und heuer gibt
ſie einen rn Ausfall Die Urſache liegt an dem
überaus zahlreichen Auftreten des Eichenſpinners deſſen
Gefräßigkeit im Frühjahre alle jungen Eichentriebe
ſowie die Blüte der Bäume zum Opfer gefallen ſind

Merſeburg 13 September Auszeichnung
Dem Regierungspräſidenten und Königl Kammer
herrn von Gersdorff wurde die Rote Kreuzmedaille
2 Klaſſe verliehen

Schraplau 13 September Unſer neuge
wählter Bürgermeiſter, der bisherige Stadt
ſparkaſſenrendant Max Borchert der an die Stelle des
nach Seehauſen Altmark gewählten bisherigen Bürger
meiſters Becher tritt ſtammt aus Naumburg und war
früher Sparkaſſenaſſiſtent bei der dortigen Stadt
verwaltung

Bitterfeld 13 September Richtpreiſe für
Stiefelſohlen Die Preisprüfunggsſtelle ſtellte
für das Beſohlen von Stiefeln und Schuhen mit Kern
leder folgende Richtpreiſe auf Für Männerſtiefel
5 Mark für Frauenſtiefel 3,50 Mark für Kinderſtiefel
entſprechend weniger

Torgau 13 September Noch ein Aus
reißer ergriffen Der Gendarmeriewachtmeiſter
Hannig begegnete in der Nähe von Klein Gräditz einem
en Mann in ſchäbiger Kleidung Der Beamte
orſchte wohin der Fremde wolle und erhielt in ge

brochenem Deutſch zur Antwort Nach Ratwitſch Als
der Beamte die Legitimationspapiere verlangte ſtellte
er ſich als ruſſiſcher Oberſt vor der aus der Feſtung
Torgau geflohen war Er ließ ſich hierauf ruhig nach
der Glogauer Kommandantur abführen Unterwegs er
zählte er daß er die ganze Nacht hindurch in ſcharfem
Trabe gelaufen ſei und von Sprottau komme

Bad Köſen 13 September Der Mutige
Rittter Die Alten Herren des Köſener S C be
ſchloſſen 220 000 Mark als Beitrag zur Kaufſumme des
abgebrannten Mutigen Ritters beizuſteuern den zur
Wiederherſtellung Profeſſor Schulze Naumburg für
174 Millionen Mark erwarbFrankenhauſen Kyffh 12 September Selb ſt
mort Pro zeß Der 55jährige ſtädtiſche Straßen
kehrer L Otto endete in voriger Nacht durch Selbſt
mord jedenfalls von einem körperlichen Leiden geplagt

Jm Gasanſtaltsprozeß iſt der Kaufpreis vom Gericht
auf 178 905 M feſtgeſetzt worden Die Koſten des Ver
fahrens muß zum vierten Teile mit etwa 4000 M die
Stadt übernehmen

Seega b Göllingen Kyffh 12 September Un
fall Der 17jährige Schachtarbeiter Karl Pätz ſchoß
nach Tauben und erhielt hierbei einen Teſchingſchuß ins
Geſicht Das rechte Auge iſt etwas verletzt ſo daß der
junge Mann in eine Heilanſtalt zu Halle gebracht wer
den mußte

Kemberg 18 September Abgelehntes Ver
mächtnis Der kürzlich verſtorbene Arbeiter
Hentſchel hatte ſein Vermögen von etwa 8500 Mark
ſowie ein Wald und Ackerſtück der Stadtgemeinde ver
macht Die Zinſen des Kapitals ſowie die Nutzung des
Ackers ſollten ſeiner in dürftigen Verhältniſſen lebenden
Ehefrau bis zu deren Tode zuſtehen während ſeine
ebenfalls bedürftigen Büder leer ausgehen ſollten Der
Magiſtrat hat in Berückſichtigung dieſer Verhältniſſe
den Stadtverordneten empfohlen die Erbſchaft auszu
ſchlagen und dieſe ſtimmten dem Magiſtratsvorſchlag zu

Sport Nachrichten
Pferdeſport

und Archibald mit je 40 Siegen im toten
Spitze

die Zweikilo Reiterlaubnis zugute kommt die beſten Aus
e auf die Meiſterſchaft im Sattel
aſtenberger 37 und O Schmidt 36 Erfolge aufzuweiſen Jn

weitem Abſtand folgen dann Jentzſch 20 Olejnik 17 W
Plüſchke 16 der jetzt zu den 2 r Worle

und Wodke jeH Blume 15 O
10 Siege Be

üller 13 Bleuler 11 Kor
i den Hindernisreitern führt Lewicki mit

je 15
e 11

ritſche
ürig und Krattiger je 10 Siegen

Radſport
Kramer wiederum Meiſterfahrer von Amerika Einer

Meldung engliſcher Blätter zufolge ging Frank Kramer auch
aus der diesjährigen Meiſterſchaft von Amerika wieder als

ſomit den Titel den er als Be
rufsfahrer im Jahre 1901 zuerſt gegen Major Taylor errang

Treptow ſtarten im Großen Handikap

in de en am Sonnnk und Schipke Der

Sieger hervor Kramer trug
zum 16 Male davon

rtparkder Steher We n zwei
tag Pawke Lewanow Kuſchkow Sſechſte Fahrer wird noch beſtimmt Das Programm wir

Fußballſport
Weitere Fußballſpieler SpiſeBoruſſia II gegen er 7 nicht 1 wie 7 irr geringf
l det Bor gegen rf 3 nehmene

Bei ben ſiegreichen Flachrennreitern ſtehen jetzt Kaſper
dennen an der

ußer den beiden beſitzen aber auch Schläfke Raſten
berger und der Weinbergſche Lehrling O Schmidt dem noch

Schläfke hat jetzt 38

29 Siegen vor Reith 24 Wurſt 19 G Winkler und Rinkleib
14 E Franke 13 E Weber Liſtl und Kühl

wiederum ein längeres Prämienfahren für die Flieger bringen

Halliſcher Fußballklubs

m S um die Kriegemeſſterſchaft
nehmen am Sonntag im Bereich des Mitteleburg des Verban Rede Se e St
Gaues Schwaben des Verbandes Süddeutſcher Ballſpielverein

ihren Anfang eDer Sportklub Jena der durch den Krieg ſo ibetroffen wurde daß 72 Fortbeſtehen des J r
Frage geſtellt war kann t den Spielbetrieb wieder be

Mann Faſt
er

e Die Fu

nnen ine erſte iſt ganz eingeder größere Teil ein Op de ehes hevhrken
es geworden Auch

der Vorſitzende iſt auf dem Felde der ebwenigen ler die n re plin Seng geblieben waren hattenſeinerzeit dem F C Karl Zeiß angeſchloſſen v ſich

Das Städteſpiel Wien Verlin abgeſagt Derr Brandenburgiſcher Ballſpielvereine hat an den Ftiegcd

ſterreichiſchen Fußballverband die Mitteilung ergehen laſſen
daß er wegen Paßſchwierigkeiten nicht in der Lage iſt eine
Mannſchaft für das am 1 Oktober geplante Städteſpiel nach
Wien zu ſenden Der Wettkampf unterbleibt ſomit

Leichtathletik
Turn und Sportfeſt in Merſeburg Zu dem a24 d M im Rahmen der Jugendpflege ſtattfindenden Turn

und Sportfeſt wird eine große Teilnahme erwartet Sämt
liche Vereine haben ihre Mitwirkung zugeſagt Jn zweiStufen finden Vierkämpfe ſtatt Stufe 16 19 Jahre
Hindernislaufen Stabhochſprung Granatenweitwerfen Weit
ſprung Stufe B 14 16 Jahre Schnellaufen Hochſprung
Granatenweitwerfen und Weikſprung Als Gruppenwett
kämpfe ſind Schlagball Fußball Barlauf und Eilbotenlauf
mit im Programm aufgenommen

Aufhebung von Disgnalifikationen in der Leichtathletik
Der Vorſtand der Deutſchen Sportbehörde für Athletik hat
in ſeiner letzten Sitzung die Disqualifikation der ſeinerzeit
als Berufsläufer geſtarteten Gräbke und Hempel
Berlin ſowie Rotermundt n mit Rückſicht aufihre als Soldaten erfüllte Pflicht ihrem Antrage gemäß au f

gehoben Dagegen iſt die r ufhebunDisqualifikation des Weltrekordgehers Hermann
ler Berlin abgelehnt worden

der
ül

Handel und Verkehr
Wirtſchaftliche Kriegsrundſchau

Jmmer wieder ſtößt der Blick des wirtſchaftlichen Chro
niſten auf die Gegenſätze zwiſchen uns und unſeren Gegnern
immer wieder fordern die Vorgänge im feindlichen Lager zu
Vergleichen heraus Während Deutſchlands Kraft durch den
Ausbau ſeiner Kriegsmaſchine und ſeiner Wirtſchaftsorgani
ſation immer ſtählerner wird während es ſich im treuen Zu
ſammenarbeiten mit ſeinen Bundesgenoſſen immer ſicherer
auf ſeine Kraft verlaſſen kann zumal die Einheit des Wollens
in ſtrategiſcher Hinſicht wie in bezug auf die Kriegsziele bei
den Zentralmächten ſich immer deutlicher ausprägt ſuchen die
Gegner nach immer neuen fremden Hilfstruppen weil ſie
ihrer eigenen Kraft nicht vertrauen weil ſie daran verzweifeln
durch ihre eigene Kraft uns niederzuringen Rein äußerlich
nimmt dadurch ihre Kraft zu Aber der Verlauf des Krie
ges hat ſchon oft genug überzeugend dargetan daß die Mehr
heit der Zahl nicht den Sieg verbürgt Außerdem iſt mit der
ZBuntſcheckigkeit der Heere und der Kriegsziele bei unſeren
Gegnern ein Hin und Hertaſten in militäriſcher wie in poli
tiſcher Hinſicht verknüpft Nirgends ſehen wir bei ihnen eine
Einheitlichkeit des Willens und militäriſch wie wirtſchaftlich
arbeiten ſehr häufig die ſo verſchieden gearteten Intereſſen
der einzelnen Mitglieder der Entente gegeneinander So
hat ſich auch ſchon wenige Tage nach dem Ueberſchwenken der
Rumänen ins feindliche Lager erwieſen daß dieſer neue
Bundesgenoſſe unſeren Gegnern zwar ein neues Heer zu
geführt aber gleichzeitig die Vielgeſtaltigkeit ihrer Jntereſſen

nur noch vermehrt hat
Unterſucht man die Finanzierung des Krieges

bei uns und bei unſeren Gegnern ſo ergeben ſich auch hier
ſcharfe Gegenſätze die zu unſeren Gunſten ausfallen Zögernd
gehen Frankreich und England daran die Vorberei
tungen für eine feſte Anleihe zu treffen nachdem ſie ſeit
vielen Monaten ihre ungeheuren Kriegskoſten durch eine Auf
einanderhäufung kurzfriſtiger Schatzſcheine in einem Umfange
aufgebracht haben der allmählich ſogar im eigenen Lande
lchwere Bedenken hervorgerufen hat England ſpielt mit
dem Gedanken an eine Prämien oder Losanleihe
das heißt an die Verknüpfung der Kriegsanleihe mit der
Lotterie Ein Ausweg der bisher als das letzte Mittel
verzweifelter Anleihepolitik galt und der außerdem dem
Staate ſchwere Opfer auferlegt Jn Rußland mußte die
letzte innere Anleihe wieder zum größten Teile von den
Banken übernommen werden da das Volk eine ausgeſprochene
Abneigung gegen die Anleihen an den Tag legte Jm übri
gen arbeitet die Notenpreſſe in Rußland eifriger als je nach
dem die Notengrenze von neuem um 2 Milliarden Rubel
erweitert worden iſt Während unſere Gegner immer neue
Experimente ausſinnen um ihre täglich wachſenden Kriegs
koſten aufzubringen ſteht die Zeichnung auf die neue
deutſche Kriegsanleihe unter einem günſtigen Stern
Schon jetzt kann geſagt werden daß von allen Seiten große
Beträge zum Teil größere Beträge als bei der vorhergehen
den Anleihe gezeichnet worden ſind Die Jnduſtrie und der
Handel die Städte und die Kreiſe die Bankwelt im Bunde
mit den Sparkaſſen und Verſicherungsgeſellſchaften beeilen
ſich dem Vaterlande die nötigen Mittel für die Fortführung
und zur Beendigung des Krieges zur Verfügung zu ſtellen
aber auch die privaten Zeichner zeigen eine Opferfreudigkeit
die ebenſo für ihren Patriotismus wie für ihre wirtſchaftliche
Klugheit ſpricht Der zu erwartende glänzende Erfolg der
fünften Kriegsanleihe wird unſeren Feinden von neuem
zeigen daß Deutſchland nicht niederzuringen iſt Sie werden
wie ſie dies immer getan haben zunächſt den Anleiheerfolg
bekritteln und beſpötteln Aber ſchließlich wird unſer Finanz
ſieg genau ſo wie die Siege auf blutiger Wahlſtatt den Ein
druck auf unſere Gegner nicht verfehlen

Paſtter Braunkohlenwerke Deutſche ErdölGeſell
d Nerheand lungen der D en n Er d t rer

wegen Ueberlaſſung der tienmajorität deler att 48 un toh i ſt e r ke mit en r
aktionären des lehtgenannten Unternehmens bewegen
dem Vernehmen nach zur Stunde dahin daß den jetzigen
Großaktionären ein Kaufpreis von 175 bis 180 Pro
zent bezahlt werden ſoll Es iſt allerdings noch nicht Kar
Hie die reſtlichen Aktionäre fahren werden wenn die Aktien
mehrheit in den Beſitz der Deutſchen Erdöl Geſellſchaft über

gegangen iſt
Schultheiß Brauerei Akt Geſ in Berlin Das Unternehmen erbietet ſich die noch umlaufenden Schuldver

ſchreibungen von 1886 und 1897 r Nennwerte ein
zulöſen wenn die Beſitzer Kriegsanleihe dafür zeichnen

Peniger Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Akt Geſ
in Penig i Sa Der Abſchluß zeigt für das am 30 Juni Fer
endete Geſchäftsjahr dem Verne men nach ein günſtiges i
er dürfte die Ausſchüttung einer höheren Dividende
als im Vorjahre 5 Prozent rechtfertigen

Die Schwarzburger Papierzellſtoffabrik Richard Wolff
Akt Geſ in Schwarza hat das abgelaufene Geſchäftsjahr i
einem Bruttovortrag von 300 300 i V Verluſt 173 100 Mar
abgeſchloſſen Es konnte der Verluſtvortrag getilgt und au er
dem eine Dividende von 4 Prozent verteilt werden Die
Bilanz enthält 312 300 19 00 Mark Wertpapiere und 764 200
312 400 Mark Außenſtande Kreditoren ſind auf 30 00
469 Mark zurückgegangen Warenvorräte h ſich

auf 73 400 446 800 Mar vermindert u
inenfabrik und Mühlenbauanſta Luther

Akt Geſ Brannſchweig Das Unternehmen das für
1915/16 wie bereits mitgteilt 8 i V 5 rozent Dividende
verteilt hatte in früheren Jahren große Intereſſen in Ru
nänien m Geſchäftsjahr 1911/12 nötigte die Jnſolvenz derFirma Sarer in Braila die Verwaltung der Mit ſchinenſabrit

Und Mühlenbananſtalt G Luther ſogar derartige Rüdhtellun
gen für ausländiſche Verluſte zu machen daß die Dividende
ausfallen mußte Es tauchte bei der niſchen Kriegs
erklarung daher die Vermutung auf daß die Geſellſchaft a

t noch in Rumänien in großem Umfange id en iſt jedoch nicht ſo denn aus einer Mitteilung Ver
waltung geht hervor daß die Geſellſchaft zwar große Auf

hätte erhalten könnenfie jedoch nicht angenommen hat Auch ſeien die
rumäniſchen Außenſtände bis auf einen kleinen ganz

ingfügigen Betrag eingegangen ſo daß das Unter
Rumänien keinen nen

träge aus Rumänien

e
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Donnerstag 14 September 1916

der mit grossem Beifall aufgenommene Spielplan
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1000 Kilometer im Kann

Lichtbilder Vortrag Das Kanu
von Herrn Curt Donat Leipzig

am Sonntag den 24 September abends 8 Ahr in Böllberg im neuen Boothauſe des

Halleſchen Ruder Vereins Böllberg e V
Der Vortrag enthält Allgemeines über den Ruderſport Das Kanu ſeine Entſtehung Entwicklung und vielſeitige Verwendbarkeit

Der Kanuſport als Jugenderziehungsmittel Ernſtes und Heiteres vom Kanuſport u4200

Aeber 100 teils farbenprächtige Lichtbilder
Eintrittskarten im Vorverkauf Mk 1 an der Kaſſe Mk 25 ſind zu haben in Halle bei Endepols Dunker Gr Ulrichſtr 19 Steinbrecher Jaſper Markt

Kanureiſen auf Saale Anſtrut Elſter und Luppe Elbe
Rhein Main Moſel Weſer Spree Aller Werra uſw

Baumgartel Große Steinſtraße 17 ſowie in Böllberg im Boothauſe des Vereins

V

6

Karl Klappenbach Große Ulrichſtraße 41 Friedrich Koch Leipzigerſtraße 74 und Fr

arg W

Vom 15 bis 21 September

Unfang S Uhr 30
Heute Donnerstag zum dritten Mal

Venn e egerglbchen läuten

Schauſpiel in 4 Akten aus Deutſchlands Gegenwart
und Zukunft von Oskar Pitsehel

i l
glin

5n
rin und über 100 anderen Städten mit 9e e n c c d Uehtsplenaush e e Promenade 1aFernepreeher 5738

Apollo Thenter
Ab heute täglieh 20 Gastaptel des

all bekannten und beliebten Burlesk Komikoers

Hartensteln 47 ne
Aerbeatete AnggeselenMusikal Schwank in 3 Akt v Ines Eteinre

Musik von Rudolph NelsonIm Berliner Trlanen Theater über 200 ine

anle
Thedter

Lelpzigeratrasse 88
Fernsprecher 12245 onig net

er nach Z Tage Ier eineittaue
Volksstück in einem Vorspiel und 4 Akten von

Luciwig Anzengruber
Für die Filmbühne bearbeitet von
louise Kolm und Jacob Fieck

unter Mitwirkung
hervorragender Wiener Küäünstler

bedeutend verstärktes Orchester
Vortührung 420 60 920

lMſs gte lehe
Schwank in 1 Akt von

Adoif Gärtner und Ludwig Czerny
Regie L Czerny

In den Hauptrollen
Ciöre Schwarz und Emit Soncdermann

u

n n

Sonnabend u Sonntag
von s Vhr

Militär Eintritt frei

Ecke Er Ulrichstr z S
des brillauten D eTäglich grosce Konzerte See er h

Ergebenst ladet ein
09099972 Bot ta z Zt auf Heimatsurlaub

ler Twist r es n hie Liebe der e die rama in 2 t
e n a in t neueſte Kriegsberichte
Koiger Soal un Raicer Kaffee e

Gr Steinstr 24 Gr Steinstr 24
Täghen patriotische Konzerte

vom Damentrompeterkorpe Monopol
h03684 Fri Hausi Urbach am Klavier

u n ein ne ne F in Jn Vorletzter rag ugon Vor stöllungen

e er Varietee Spielplan Walciemar Psilandergonnabend Eintritt re
Die JFonrzalloten gegen Lösnug eines

Programms
Die rei Schreine

HEHüunnuttiiiinnu
Freitag 15 September

Ah h
und dem übrigen zorgtätig aurervwädltem Programm

e ihre igl ins Falle v Gosangsseblagorn
h vollo Bons besorgen

e

Eröffnung kreltag den 15 Sept
l r abends 7 Uhr I

2 Lichtspieltheaterrig Carmi eines i
in o 00 n e 009 h l 66 o e 0 kröffnungs Splelplan 0 00

a u un er er i ohna vom 15 bis 18 September
Ein Kunstfilm in 4 Akten vonGraf Alfred Hessenstein Die Dache ger Thora West

Marie ein Modell in Vi Dr it ei orami e Marta Carmi e h h Fern33 Film rn e rge an
te spanische Maerienlegende entstandene e e Tellde un geln Diener

nnnnnnmnmnmnnmmmmmnumiimnnimimunmn Fimwetspiet in 3 4dtotinngen
Ausserdem Krleqsberiechte aus Ost und WestWe gle Alten Funden und andere sehenswerte Vorkührungen

Iustspiel in 3 Akten u o Die Vorkührongen beginnen
Inszenjert von Direktor Alfred Haim Wochentags abends 7 Uhr

HauptroillerEgede Nissen in en Do pelrolle der Sonntags von nüchm 3 Uhr 9h
Frau Theophila Hansen und ihrer Tochter Nur 2 Preiss dur 2 Preise

Paul Heidemannals Privetgelebrter Hansen m PIatz 38 P I Platz 560 Pfg
Vortftüöhrung 559 und 850 Sonntags 10 Ffg Aufsechlag h03702ba W n n m J

h Frettag den 15 Sopt 1016
9 abends 7 Uhr l Sonntag den 17 d MtsKarte Gnzert Uhr nachmittags en S c5 9 7 4 r r d r J J 3 v SWotates 4vagd Banzery Begichtigung der e S S

vom

Neueste Kriegsberichte usw usw
Beginn wochentage 4 Uhr Sonntags 3 Uhr

amennuns
zum UVmpressen u Färben werden angenomm

W en2 S eer y 3 29 S e S
5 neorltzhurgz ort h rMuſildirett Sörlach e

Fechtſäle durch die Kame
Eintrittspreis l raden u deren Angehbörige

35 Pfa pro Perſon h Der Vorſtand
Grüne u a e 46

wieder Gprechſtunde

Paben ültigleit
immer Skatgelegenheit R Katsceh Albrechtſtr 23 Oleariusſtr 10

Neue Jackenkleider Neue Mäntel

en

Mufeumsräume Kapelle u 50 al von Vonga d den 18 ken an her ſulen wegen

San Rat Dr Graefe Frauenarzt i we7Statt Dresden Waſchgefaße u cher g e T h äh ler r Irkeit pu
32 v Die Tiere werden auf Wunſch in der Wohnung abge olt en

Die Mode im Herbst 1916
Neue Blusen

Neue Kinderkleidung Neue Matinees Neue Seiden Neue Pelze Neuekleiderstotfe

Wir bitten unsere Schaufenster zu beachten

Brummer Benjamin
Grosse Ulrichstrasse 2223

färben 00e Lieferzeit vierzehn Tage bis drei Wochen
Fritz Mesenthin

1673 Burgstr 1 Halle a S Ecke Secbenerstr S

npfiehlt zu reger Benutzung ſein Feldſtr 13 gelegenes

Tier Nlul

37

z

3

3

o
mhHressen 2

t

Neue Röcke Neue Morgenröcke
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S

e
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Im Feldlazxarett starb den Heldentod für ein
Vaterland an einem schweren Brustsehuss unser
lieber aktiver Bursch der atud jur

Werner Vogel
Offizierstellvertreter im 1 Garde Reg Leibkomp

Ehre reinem Andenken
In tiefer Trauer

Die Landsmannschaft Palageomarchla
I A cand med Rothe h4196

Plötzlich und unerwartet erhielten wir die tief
erſchütternde Nachricht daß mein über alles geliebter
herzensguter unvergeßlicher Mann meines Kindes J

Itreuſorgender Vater
Schwiegerſohn Bruder Schwager und Onkel

Otto Weiß
m blühenden Alter von 25 Jahren am 3 September

den Heldentod im Feindeslande erlitten hat

Müllerdorf
Y9n unſagbarem Schmerz

von der Lapell des Nordfriedhofes aus ſtatt

Minno Weiß und Sohn
nebſt allen Angehörigen

Er ging dahin den meine Seele liebte
Der treue Gatte meines Lebens Glück
Er ging dahin der nie mein Herz betrübte
Und ließ mich einſam ſchwer geprüft zurück

ch hab ein ſchönes kurzes Glück beſeſſen
un ſchlummert es auf ewig unvergeſſen

Doch ſchmerzt es mich ſo tief 5 mich ſo ſehr
Mein Kind hat keinen Vater mehrWir haben beide dich ſo heiß geliebt
Dein Tod hat uns ſo ſehr betrübtDu ſchriebſt ſo oft Auf Sieverſent
Doch dieſes ſollte nicht geſchehn

Gestern abend verstarb plötzlich an einem sieh im
Dienste des Vaterlandes zugezogenen Leiden mein

Hauswann der Landsturmmann 427

Fritz Biering
17 Jahre lang ist er treu für uns tätig gewesen

wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren

Halle a d Martinsberg 13 den 18 Sept 1916

unſer herzensguter Sohn

e

Nach längerem ſchweren Leiden das er ſich ir
rer ve zugezogen verſtarb ſanft und ruhiienstag abend mein lieber Mann unſer treuforgen

der Vater der Landſturmmann

Frits Biering
im 44 Lebensjahre

Dies zeigt tiefbetrübt an
Marie Blering nebst Kindern

Halle Saale Martinsberg 13
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag 3 Uh

Mit Kummervollem Herzen haben wir beute
noseren lieben väterllehen Freund den

Herrn Geh Regfierangearat

Prof Dr Vphues
zu Grabe getragen Möge ihm Gott in der Ewigkeit
den Frieden gewähren den er auf Erden vo sehn

züechtig gesucht hat b4201
Halle a den 18 September 1916

rn n u Frau
Statt veorderer Amehgel

der und Bräutigam der

tuan G Saline
In tiefem Schmerz Hiob 21

kamllle F Saling
u Elso Höser als Braut

von der Kapelle des Gertraudenfriedhofes aus
i Von Beileidsbeſuchen bitte abzuſehen

Nach Gottes Ratſchluß verſchied geſtern abend
nach ſchwerem Leiden unſer geliebter Sohn Bru

Halle a den 13 September 1916 t
Beerdigung Sonnabend den 16 ds nachm 4 Uhr

097

n

9

r

a

en
Tag Finvang der apart Veuheiten

e 2

Am S September starb den Heldentod für das Vaterlandunser lieber euherer Zögling und Mitarbeiter der Kaufmann

herr Carl Bittner
Leutnant im 2 Königl Sachs Grenadier Regiment 101

Kaiser Wilhelm König von Preussen
Ritter des Albrechtordens mit Schwertern und

Inhaber des Eisernen Kreuzes 2 Klasse
Wir betrauern aufrichtig diesen Verlust das Andenken

an den fröhlichen hoffnungsvollen jungen Mann wird bei
S uns in Ehren fortleben
4 Halle a den 14 September 1916

C Hofmeister Co
ce

SS

Staft hesonderer Anzelge
Gestern verschied plötzlich und unerwartet nach langem

schwerem Leiden mein innigstgeliebter Sohn unser getreuer
Bruder

J im blühenden Alter von 26 Jahren
Halle a Mozartstr 1I2 II den 14 September 1916

In tiefstem Schmerz
Frau da Busch geb Günther

Eduard Busch
Luciwig Busch

Die Beerdigung findet am Montag vorm II Uhr von der

S
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T
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h des Stadtgottesackers aus statt so

F e c e e 2 S r S S zGoldFür die vielen Beweiſe herzlicher Teillnahme
und reichen Blumenſpenden beim Heimgange Kronen Stiftzähne

ſowie ſchmerzloſes Einſetzen
künſtlicher Zähne

das Stück zu 6 Mk
auch ohne Gaumnenplatte
und Plomben aller Art

ſind meine
Spezinal Arbelten

Hilchsch ſage 5
Verſchiedene Krank Kaſſen
Bis 7 Uhr Sonntags bis 12

Geblß

r 222 e Nr 5

unſeres teuren Entſchlafenen ſagen wir hiermit
allen Freunden und Bekannten ſeinem hochver
ehrten Chef Herrn Bethmann nebſt allen An
geſtellten dem Herrn Direktor Stolper und den
Herren Beamten der Deutſchen Molybdaen Werke
in Teutſchenthal Herrn Direktor Gittermann nebſt
Perſonal der Aachener Münchener Feuerver
ſicherungs Geſellſchaft unſeren herzlichſten Dank
Beſonderen Dank Herrn Paſtor Heintke für ſeine
troſtreichen Worte Wwe E wenze

nebſt Kindern

e a den 13 September
4 e

iereſthren
aller Art werd angenomm
Weinkbolz Harz48 Tel gX e
Zimmer m DoppelfBad u Jkl Erker u alt

S Logagia Wintergart Gas
u Elektr ſof od ſ 76Beeſenerſtr sZu erfrag im Laden er

Beelenerftr 10b pt l
Tel 5142 oder 49743im Wohn S e

C i renovſof od ſpät Streiberſtr 38 pt l
Wilhelmstr

Für die vielen Beweiſe inniger Teilnahme
beim Heimgange unſerer lieben unvergeßlichen
Mutter ſprechen wir allen die unſerer gedachten
unſeren aufrichtigen herzlichen Dank aus

F um Buschan
F e

Für die vielen Bewelſe herzlicher Teiinahmo beim
Heimnange meiner lieben Frau unſerer treuſorgen
den Mutter Schweſter Schwiegertochter und Schwä herrſch v u 2 Stock ſof

J gerin ſagen wir allen denen die ihren Sarg ſo reich W od ſp z 6 Kch Badmit Blumen ſchmückten herzlichen Dank Beſonders Gas Räh Erdg
Dank Herrn Paſtor Niehus ſür die troſtreichen à St K I 10 zu verm

Z Worte Dank auch Frau Rittmeiſter Schwarz Diemitz Turmſtr 2
J hurger Ferner Dank auch ihren Mitarbeitern und W p 110 w

Hausm Liebenauerſtr 8Friedrichſt 20
I Et ſof od ſpät z vermNäh daſelbſt im Zaten 165

Keeheuerstr a
sehöne geräum ohnungen

im Erdgeſchoß u I Stockwerk
z vermieten Jährliche

I Mitarbeiterinnen desgleichen allen die ſie zur letzten
J Ruhe geleiteten

Jm Namen aller Hinterbliebenen
r binudnas nebs Kindern

e Ueber Groß
vater HkerdinangNäcche

iſt kurz vor ſeinem 86

Hetzinniger an

Bei dem ſchweren
zweiten Verluſte unſeres
braven unvergeßlichenGeburtstag ſanft ent J Miete 600 u 650 M el56Seit a erme Bruders wer diaiegereeh T v

amilie mmr ohn 1 10 zu vmAdolfftr er mann Herrenſtraße 5 2 TreppenEownabend drängt es uns für alle immer Küche Bad
nachmittag 3 Uhr von der Beweiſe wohltuender Jnnkl Gas Balkon u Zu

Liebe und Anteilnahme dehor 725 n Näheres bei
Schäfer Krauſenſtr 13 pt

M I R ZubevörMark Näheres z222
Jacobſtraße 25 pt

6 Zimmer Küche Bad
Jnnkl Elektr Vorgarten
800 Mark Ju erfragen
Torſtraße 58 3210Sie nnnee ahnümg

2 St 1 1 K u ZubJ 76 16 reits 260 M
Näheres bei Brückner

Lerchenfeldſtr 6 i L z223

Kapelle des Gertrauden t
friedhofs aus unſeren tiefgefühlteſten

Dank auszuſprechen
In tiefer Trauer

Familie Deumer

Krimpe a3140den 3 n 191680 rDank

Für die vielen Be
weiſe herzlicher Teil
nahme beim Heimgange
unſeres teuren r

I ſchlafenen ſagen wirhiermit allen innigen
Dank T Etags Steinweg 7e In tiefer Trauer 6 Zim 800 per ſof odFamilie i Merz mit Frifur l 100 r a e T ogſ

Zöpfe 7 eher r ehe ſater in ver
Königl Zugführer a D v an ß erBernhardyſtr 3

traße

en s uAlbrechitr hre e
Wenn neu renov 4 Zim
Wohn i inteten

Zopf Slehert
nur Leipzigerſtr 33 u 351

FInd 9oveund ſätnutl
taten billigſtHutformen Norifzzwinger 10 I

moderne 5 Zimmer

Lungen eeeunen rnetneW u Halskranke Ver F t Prolze mieten e250langen Sie Proſpekt Möbel Fabrik
üb bewährtes Heil Jölau

e Hauptmann ehe dann
Sanjtzierat Pr Weise l Jielebsis 363 und b Am im o e e e

Z3 4 Zim üche u Zb
e JT r W

S en Je en werder V rbid
l Id x

Saeh en

immer zu reziehen Preis 1300 Mg m tig
o vermietenſohn An 18

rukenbergſtr 1
freundl Wohn i I Siock2 r ben ännnieh Küche
u Speiſek z 1 Oktober
oder ſpäter zu vermieten

HaringMe eburgerfſer 49 h4186

eer immer z Möbel mit
unterſte u zu verm 422

ermarfſtr

St K K freie Lage aneinz Leute zu verm Näh

h 2 II i2 St Welſiſcage zcherſtr 3 St u e
Pr monatl 10 M ſofori
zu vermieten

Kl e Wohn II Mr e S 10 er unr 2egen ortzug
2 Stuben Kammer KücheVBalt Gas Jnkl m Zubeh
ſyſ n daſ k ſchönetallung räuflich mithertere werden Näh
Merſeburgerſtr 67b II

Donnerstag I Sepkember 1916

Cecilien 2 Werw ein 6 ecilienſtr 99 We Z Werg ſche

m 15 November d Js an n

2 Läden
mit mehreren größeren
Nebenräum u Kontor

Gr Steinſtr 11
b 10 zu verm 177

Kleiner Laden
Wöolhnung für jedes

d äft en S derFlei Berat z 1 Okt zu
verm Näheres Baubüro
Uleſtraße 3 31Der von Herrn P Vachnit
Schuhmacher innegehabte
Laden Gr Steinſtr 53 iſtt fragt ſof v Auch paff
f Holgelch Woldemar z
Schmidt Gr Steinſtr 53

a Laden mit Nebenraum
Kriegspr unt Leipziger
ſtraße zu jed Geſch paſſzum 1 10 z vm Zu erfr

Triftſtraße 22

Met beste
3 Zim Wohn mit Bad uKl Wohn 14 M e Baier od Erker möglichſt

verm Hedwigſtraße 1 w einSt K Tr ver bald o ge ere kg r mit Preisang unt J 394
Ptas mtl 12 v

r Taubeg r 21 i
hn m reichl

r

e
Zub in Hauſe zSchülerſtrage 80
Herderſtt

Drei Zimmer W ohnung 2
Herderſtr 2 e daue

ſofort nie
geräumige

freundl 5 Zim obnung
neu herger r h036Sonn St K Zub IS v ar Markt 32 I
2 ST Korr JnnWaſſerkl Gas z a 10 r
verm Kl Goſenſtr 3 II i i

nan anDu verm Jägerplatz 7 IKellertw e la z 1 n
mtl 11 M Hausm Arbw verg Swhweiſgt eſtr 38,pt

Wohnung I 10 zu vermAlbrechtſtr 2Wohn St K K u Zuv
mtl 18 z 10 16 z VZu erfr Fleiſcherſtr 14

Weingärten 31
Hausm Wohn od Stderen nete vermieten
Geſeniusſtraße 5 500 Mk
Herrenſtraße 26 Mart
ort od z z 3351

225 M T Okterfr eng 2 III l

an die E erbHiboliertes vier e a n
i

miet geſ Angeb n
unter L 6251 aBl Leipzigerſtr 8Frent ger ihn

n Gas eventlt n K in beſ Hauſe
Rahe Magdebiurgerſtr giet
m Pr u I 6191 aBl Leipzigerſtr W

em L erw ſ god 1 4 17 Wohn v 5T el Bel Moöchk Off m
Pr u H 4028 a d Exp d Bl
Ja Ehep m 3j K ſucht 1per ſof einfach möblierte
eine od 1 groß Zimmer2 Bett s u Kochgelegen währ Kriegesb einf Leut Nahe Diemitz

Off m Pr an W SchmidtKraufſenſtraße 4 III 431
St m G i Vorderh z mgeſ WHritte d Stadt, Off

u V 4019 a d Exp d Bl
Anſt einz L ſuch Wohn
3 Vdh Zentr 200 275

ſof od ſpät Off unt
S 4036 a d Exp d Bl

Herrſchaftl Wohnung
7 Zim mögl mit Gar

ten im Zentr od Norden
per I April zu mieten ge
ſucht Offert unt O 4043
an die Exped ds Blatt

Srucyidterſeen 12
frdlBad JünenttZim Wohnung

zum 1 109 u ve vermieten

Dame ſucht 2 kl od T gr
gut möbl Zim m Klav
halb od ganz Penſ Off
u A 4041 a d Exp d BI

Gas valt
Z K Spfr Vad Fer
4 10 0 ſp Kl ütrichſtr 30 III r
Per 1 10 I im Kch u u
Zub mtl 16 M 2 ZimKch u Zub mtl 28
2 Zim u Zubeh monatl

a r Wveg g L De 5St 2 K K u Zub 10
Ausf n d Waiſenhd erf Steinweg 13 Lad

I Wuchererstr 62
get I Et 375 M 3 pBruckdorſerſtr 2 w
Wohn m Gas I s
Ludw Wuchererſtraffe 62
Stube und Küche monatl
9 Mark zu verm 3358

Wohnung
ſchöne große Zimmer imPrei iſe von 450 Mark per
1 Oktober zu ermiieien
b03692 Steinweg 52

e LMoritzzwinger I7 r
Totgms wegzk onne ch 3 ZornApril u v aKrutoewette 4 II ti26

K u Zu zum
Große Stube u Küche

un in Suttenſtr 2a Reſtaurant
Kl Wohn St 2 K Kchmtl 16 M ſof od ſpäterzu verm u 60

Leere Stube T 10 zu ver
mieten Unterberg 17ß S K ar Gas Tww
1 Okt n fpäter zu r

Kuttelbof 6 6afr ſedriehstr g
3 Zim Kch

Gas u Zub 10 a vm
Wohn St K K ESpſrFrl u Bad 1 10 Stanner
höhe 13 11I b Fr Schröder
Wohn 50 Tir 1 10 zu v
r Brunnenſtr I vo

ruh ält v Pr 75 TOff u c S an die Fil
ds Bl Giebichenſtein o93

rdl möbl Zim Gas
Chaiſel 16 M mon z vm
Mansfelderſtr 7 II I

Sep g mobl Wehgz vm Frichrichſer 3

S möbl Wohn3 I dfs el Bad Terc e ſep an Veeſener
ſagte ar Horn2 ſehr behagl i rM d Stadt Südf el vorz

I S an ält chrichl Hrn z vm2 auerm bevorz Off unt
3984 a d Exved d Bl erb
eue Promenade 5 möbl

Zim e elektr Licht z v
jönes Zimmermit ele Licht gut möbl

an Studentin od blirete

ame zu verm Näherese chetizahe 2e 1 Tr r
e g ich zw 1 u 4 Uhrnſt en re zu dem

Graſeweg 15 2 Tr l

e edegu Zage Haupt g
Sud

zu v Unterberg L

2 möbl Zim m Kochgelh
od möblierte Wohnung zu
mieten geſ Off mit eunt L 6311 an die Fil dBl Leipzigerſtr 34 453 153
F7 Wohn f 2 Dam

1 im o geſ v uV 4053 a Exp BlStallung fur r 3 terte ſof

z mieten geſ Offert unt
4063 a d Exp d Bl

S r ean e al S
Maſſives ind

rut Obſt und Gemüſebau
a 2 Morgen groß k auchbch vergröß werd Nähe

Halle Bahnſtation paſſ f
älte Leute od Kriegsbeſch
zu verkaufen Offerten unt

6291 a d Fli ale dieſes
Bl Bl Leipzigerſtr 34 447
Häuſer Vaunläte
Geſchäfte jeder Art Güter
Gaſthöfe nehme in Auftrag

Agentur u rbüro R Hoffmann Halle S
Germarſtraße 6 pt

Sprechzeit von 10 uh
und von 3 Uhr Weis2
Gartengrundſtück im Nord
f Einfamilienhäuſ 600 qm
1400 M oder 1200 qm
2400 verk in bar odKriegsankeihe grt unt
B 4042 a d Exp d Bl G
belegene früher Voſe ſche

Landhaus
mit ſchönem Garten

iſt verkäuflich Näh Aus
kunft erteilt a3147Herbſt Stadtkämmerer

in Brehna
Wer kauft oder crtguft mir mir
9 Morgen Bauland zuar geeign dalle föteſtungebunter II 4018 an die adieſes Slagts

Viktualiengeſchäft wegzugs
halber zu rufen Offunter L 6271 a d Fil ds
Bl Leipzigerſtr 34 439Gutgehende Schankwirtſch
ofort zu verpachten evtl
tierpacht Näheres

Ladenbergſtraße 51
im Lokal

Reſtaurant und Cafs gut
verpachte ich zum

1 17 od fr währ d Krieg
bedeut ermäß Miete r
Uebern ſ 3000 MOff u 4025 ad Exp

neWind oder Waſſermühle

zu pachten od kaufen geſ

e e e t dte an

r f 35 M gold

Das am Bahnhof Brehna

Verkäitfe

on
Geldſchtk Gaskrogen
Anrihtetſo öviegel

Vartinsbere
Möbel

Gelegenheitstüuſe
I neueru gebraucht Möbel

einzelne Möbelſtücke
ſowie e494

vollſtändige
Zimmereinrichtungen

verkauft billig
Friedrich Pellete
Geiſtſtr 24 u 25
Fußwinden

Wandwinden

n mee ueLauſtatzen verteaſ

rn rings ermarftrGuterh Anthrazit Ofen i
all dazu gehörig Rohren
uſw preiswert zu verk

Apothelke Sandersleben
2 getrag Anzüge Rockanz
u dklbl Jackettanz f neunur einige Male getrag zu
verkauf Gr Wallſtr 25

Kom Tiſche eLeipzigerſtr 55 HZlet ine Einmachefäſſer z

Steinweg 24
Gaskrone Zuglamvs

u Küchenlampe zu verk
Steinweg 1 I l

Hebr n S cLeſſingſtr r2 S Ueberz 8 u 3 Wüeberz 6 Taubenſtrih r

Vange Of i Stiefel 421 Paar Schnürſtiefel 1 vt
Waffenrock Vzfw zu vt
T 429 Vernyhardyſtr 1 Iil
Brett m Büchſ Gardinen
Schirmſt b Müblberg i
Offizierskoffer Gr 5928mit Lederriemen htiis zu
verkaufen WalteKl Klausſtr r III
IWſchläfr Bettſt m Matr
Kleiderſekretär Fenſtertritt
Ankleideſchrank u a m
verk Kl Klausſtr 6 IKl guterh Ladeneinri 2
od d ganze Geſchäft bill
z verk Leſſingſtr 12 II
Bettſt m nWaſcht Küchenſchrt b z v
S Mätſchte Gr Klausſtr ISehr Portieren ſehr W

Geiſtſtraße 44 IIIGas u Clektr
Beleuchtungskörper jed Art
ſtets neueſte Muſter Kochen
Plätten2c Bill Kaſſepreiſe
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Graf Hochbergs Liebeswerben

Original Roman

30 ForhſetzungVom Meere aus geſehen
architektoniſchen Schönheiten wunderbar maleriſch Aber
auch die Front nach dem Lande zu war ſchön und vor

Vor dem Portal hatte die Dienerſchaft
Vom Mittelturm wehte die

Flagge herab die Herrin des Schloſſes zu begrüßen

nehm gegliedert
Aufſtellung genommen

Olly hatte mit guter Hal
äber ſich ergehen laſſen aber als ſie dann in ihren Zim
mern zu denen ſie ihr Gatte geführt hatte allein war
ſank ſie wie müde und gebrochen in einen
ſah ſich mit leeren Augen um

Was ſoll ich hier Nie wird mir dies Haus eine
SHeimat ſein denn meine Seele iſt nicht mit eingezogen

Meine Séeele an die ich nie geglaubt über die ich ge
Warum iſt ſie jetzt erſt erwacht warumſpottet habe

etzt 9

So fragte ſie ſich verzweifelungsvoll
hörte ſie wieder wie in all den Stunden ſeit ſie die
Kirche verlaſſen hatte zwei
hervorgepreßte Worte Zu ſpät

Sie ſchauerte wie im Froſt zuſammen
Vorläufig war ſie von den Seelenkämpfen die ſie be

fallen hatten und die ihr ſo neu und ungewohnt waren
noch zu matt und kraftlos als daß ſich die Energie ihres

Weſens hätte zu einer Tat oder nur zu einem klaren Ge
danken aufraffen können
Zwieſpaltes in ihrem Weſen dieſer tiefgehenden an den
W urzeln ihres Seins rüttelnden Erregung daß ſie wie
haltlos daran zuſammenbrach Wie lange ſie ſo ſaß und
vor e hinſtaärrte wußte ſie nicht
als ihre Zofe eintrat unden

re Ulrichſtraße

EmpfehlenFreitag früh friſch eintreffend

Pa Angelſchellſiſch
Pa Schweine fſiſch

Ferner e227
P

Echte Kieler V

ff geräuch Schellfiſch
Saure Gardinen

Olly ſah ſie eine Weile faſſungslos an

von M Birkner
Winchdr verb

wirkte das Schloß mit ſeinen

tung die feſtliche Begrüßung

Seſſel und

Und dann

Worte zwei leiſe heiſer

So ungewohnt war ſie des

Sie ſchrak empor
ach ihren Befehlen fragte

Pfund 105 Pf

Pfund 160 w

cklinge e 21
i Pfund 70 e

i e 30 f
Ferkel zu verkauſen

Ehlers SchiepzigFernruf Salzmünde 25 a
92ſchwere gute Velgier
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H 4048 a d Exp d Bl
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öchwein e Weiterſütt
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ſowie Futterkartoffeln ſof
zu kaufen Preisangebote
erbittet

Fra Keck
Tauben ab 14

janren
zahlt allerhöchste Preise f getrag

Herrenkleider
öchuhwerk ſowie ganze

Nachlaſſe
Bei Beſtellung d Poſtkarte

oder Tel Nr 4889 Komme
ſofort auch außerhalb e301
Ein und Verlauſshaus
22 Sehülerahet 22 am Marktplatz

Renner
A 6chuhwert
u getragene Herrenſachen
kauft zu hohen Preiſen die
Ein ung Verkaufs Sentrale

Klau sſtr 18
Kaufe ſofort
zu allerhöchſten Preiſen 125
360 neue u getrag

öchaſtſtleſel
i Art Schuhwerk MöbelnHerrentleider
e Schleich Mat in 34

Große Kiſten
kaufen ſtets und holen ab

Otto Pocge Co
Ternr 6462 3368

Kaufe 094Pflaumen
eptl zum Selbſtpflücken

izebet Seebenerſtr Ha
anino ierzugtiſch zuNußb M geſ Off uE 4046 T Exp d Bl e

ransportables Landhäus
n mit 3 Räumen fürgron Garten z kf geſ OffM 1012 a t Exp d Bl

r D Jackett od Ulſter
u Sofa zu kauf geſ Offu D 40241 a d e
Vadeneinricht nur 1 Wage
zu kaufen geſucht Off unt
B 1022 a d Exp d Bl

acht ſ gebr g
n re tauf ea Exp d Bldir nie Wohngim
ofa oder auch Chaiſelong
laufen agſugt J St

F dte u ine e
L 6231 a d Fil dz Leipzigerſtr 34 rasi

Gevr Paaitgen t G gen

Guterh Fleiſchtransport
wagen zu kaufen geſucht

Herm Reiche
Auguſtaſtraße 20 437
Wieſwarlen

kauft G Wiedemauu
Barfüßerſtr 6

Futtertortoſſeln

zu kaufen geſucht Offerten
mit Preisangabe an h63695

Wäſcherei Galgenberg
Sofa od Plüſchgarnitur zu
kaufen geſucht unterE 4045 a d Exp d Vl e
Fahrrad zu kaufen geſucht
Off an die Fil ds BlattBernhardvſtr 51 Wa26

Gute einſpännige oder
Handdreſchwaſchine

kauft F PaſcheNauendorf Po W Reideburg
Bez Halle a S a02452

mann Schwetſchkeſtr 40 b

Frau Gräfin ſehen ſehr bleich aus Sind Frau
Gräfin nicht wohl fragte die Zofe beſorgt

Olly richtete ſich empor
Nicht wohl

Sie griff inſtinktiv nach dieſen Worten wie nach
einem Strohhalm an den ſie ſich klammern konnte um
nicht zu verſinken Sie war wirklich nicht wohl Wenn
ſie das ihrem Gatten melden ließ dann hatte ſie einen
Vorwand um auf ihren Zimmern bleiben v können
Dann hatte ſie Zeit gewonnen um erſt einmal mit ſich
ins Klare zu kommen Und dieſen Gedanken aufgreifend
ſagte ſie haſtig Ja ich fühle mich ſehr ſchlecht ich habe
furchtbares Kopfweh

Die Zofe hatte gehört daß ihre Herrin in der Kirche g
nach der Trauung eine Ohnmacht gehabt hatte Die

Dienerſchaft hatte in Villa Larſen davon geſprochen So
erſchien es ihr ganz begreiflich daß ihre Herrin ſich un
wohl fühlte

Hoffentlich werden Frau Gräfin nicht krank fagte
ſie beſorgt

Olly ſchüttelte den Kopf
Nein nein es wird vorübergehen Nur heute ja

heute bin ich ſehr elend Mein Kopf ſchmerzt mich
ſehr Jch möchte gleich zur Ruhe gehen Geben Sie mir
ein bequemes Hau iskl eid und löſen Sie mir das Haar
Aber erſt ſchicken Sie einen Diener zum Herrn Grafen
Jch laſſe bitten mich zu entſchuldigen An der Abend
tafel kann ich nicht teilnehmen Jch gehe gleich zur
Ruhe

Die Zofe führte ihre Befehle aus und als ſie ihrer
Herrin ein bequemes Gewand angelegt und ihr die
Flechten aufgelöſt hatte ſo daß ſie lang über den Rücken
fielen wurde ſie von Olly entlaſſen Sie wollte allein
ſein

Graf Harald war während der Reiſe ſtark mit ſeinen

ſtill und in id in ſich gekehrt geweſen war Nur eines be

merkte er daß ſie ziemlich matt und teilnahmslos an
ſeinem Arm hing als er ſie in das Schloß ſeiner Väter
einführte

Als nun die Botſchaft ſeiner Gattin an ihn gelangte
daß ſie nicht wohl ſei und an der Abendtafel nicht teil
nehmen kann ſagte er ſich daß ihre Teilnahmloſigkeit
wohl mit ihrem Unwohlſein zuſammengehangen Er
dachte jetzt wieder an die leichte Ohnmacht die ſie in der
Kirche gehabt hatte und es erſchien ihm erklärlich und
ganz unverdächtig daß ſie ſich entſchuldigen ließ

Er hegte für ſeine junge Frau ein ganz eigenartiges
Gefühl das eigentlich in keine Norm zu bringen war
Wenn man ſie ihm nicht zur Gattin beſtimmt haben
würde hätte er vielleicht eine herzliche Freundſchaft für
ſie empfinden können Zwar mußte er lachen als er ſich
das klarzumachen ſuchte Freundſchaft zwiſchen Mannund Weib hatte er bisher als unmöglich Toerran Aber

für Olly hätte er wirklich Freundſchaft empfinden können
Jhre Art kühlte ihn zwar ſehr ab aber trotzdem war ſie
ihm nicht unſympathiſch Und außerdem war er ihr
ſehr dankbar für die vornehme und taktvolle Art mit
der ſie die Geldangelegenheiten hatte regeln laſſen auch
für die weitgehenden Freiheiten die ſie ihm einräumte
Seit er Gilda wiedergeſ ſehen hatte ſeit er in Hüttenfelde
in nähere Berührung mit ihr gekommen war hatte ſich
ſein Gefühl für Olly noch mehr abgekühlt Jetzt hatte
keine Frau neben Gilda von Verden Intereſſe für ihn
Heißer und wohl auch tiefer als je für eine Frau
empfand er für Gilda trotzdem er dies Gefühl bei ſich
ſelbſt für nichts anderes gelten laſſen wollte als für
einen verliebten Rauſch wie er ihn ſchon oft empfunden
hatte Seine Gedanken ſpielten leichtfertig mit ihr wäh
rend ſein Herz ſchon über ſeine Sinne zu ſiegen verſu chte
Er wollte nicht an eine ernſthafte Neigung glauben und
redete ſich ein die Frauen ſeien alle gleich und keineseigenen Gedanken beſchäftigt geweſen So war es ihm

SW D W Du W WW

nicht ſonderlich aufgefallen daß ſeine junge Frau l m tieferen Gefühls wert Aber das wußte er daß er

Th Echloſſer Echmiede

Feilbänker z307
an Winde Feilbänker Ledeit bingeſteit

Luckvu Kathe Sohn
nſere esſhrige Kamyagne rin un

Dienstag den 26 September

e 2

Wöeſſet ind Aber
vormittags entgegengenommen

Gebr Zimmermann
Zuckerfabrik Benkendorf

Aarmoniim kauſ geſ
Off u B 1262 an RudMoſſe Faue a S 3355
Ein gebr noch gut erhalt
elektr Rotor 5 Ps
zu kanſen geſucht Off unt

Eislebengaueinete 2 lagz139
Noch gut erhaltener heller
Puppenwagen z ſait geſ
Beeſenerſtr 10b pt Kopf
Nußb Büfett u 2 hoh mod
Bettſtellen z t geſ Off uD 4044 a d Exp d Bl e
Neues u altes Schuhwerk
ſow Halb u Langſtiefel
z z geſ K gen Trothaerſtr 1
Daſ, w Riemenleder get o
Kldrſchrk Vertiko Soſa ſgeſ Stropp Bri zrunnenſtr 58 1
Hühnerſtall zu zu kauf geſucht

Off u U a d Exp d Bl

t n
Tüchtige ältere

r kriegsbeſchädigte wer
den eingeſtellt
Alfred lutze gut

Merſeburgerſtr 45k

Schäfer
a02445itterg ober öblingen

Helme Kr Sangerhauſ
Jüngerer

Klempn u önſtallateur
oder Klempner der ſich felektriſche dausinſtallation

ausbilden will findet ſof
oder 1 10 Beſchäfl gung

Schlosser

bei Delitz am Berge
Süz prſere Poſtſtraße 9 u 10 S

ſuchen wir für ſofort noch einige

Stellmacher u TVischler
ſür Winter Arbeit 3309Ludw Raihe Sohn Halle

tellmacher Liſchler
h e e e Landsbergerſtr

Zweiter Ynchhalter

und Lageriſt
für landwirtſchaftliche Genoſſenſche ift Nähe Dresdens
J in land wirtſchaftlich ſchönſter Lage geſucht Gehalt
Mk 150 bis Mk 160 Geſi Angebote erbeten an die

fenossengchalt Rarenneck C

delbſtandige Koſt
tüchtige

Cleſkomdſeute
Licht und Kraft geſucht

Keinhardt Linäner Ingenieur
Halle a Riebeckplatz 2

Mehrere tüchtigeMaſſchin enſchloſſer
ſür Winterarbeit ſofort geſuchtw Kafthe Sohn n et

Wäehtern
für Halle und bei Halle in gut bezahlte Poſten Tücgzuverläſſige Leute wollen ſich ſofort melden

Elektr Licht u Kraft Anl
E Grieße Gerbſtedt

Hallesche Oach und Kchhecs äesellschatt

m b am Riebeckplatz

Stellmacher

Rad macher u Tischler
werden für Winter Arbeit geſucht z308

a
Mdenllſche ſaudere

Hausleutemit n vertraut per 1 Mtober

oder ſpäter geſucht a024Mersehurg Poſtſtraße Nr l
c h m er er eeeeeeeecchloscer Kupkerschmnete

Und Arhelter en
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suchen 7336Hallesche Röhrenwerke

C
h

48

Pürohilſsarbeiter
zum 1 Oktober 1916 geſucht

fr bevorzügVeranlagung

per ſoſort einen gewiſſenhaften

Kraftwagenführer
möglichſt gelern ter Schloffer

Perſönliche Meldung vormittags 11 12 Uhr

Goftfried Lindner A
Ammendorf Halle 3

Perſonen mit Vorkenntniſſen

Jömmission für den Stadthreis Iaſie ä d

Königſtr aße 88 h4 Zur Führung unſeres Laſtwagens ſuchen wir

für Nee men Schmiede

für ſofort geſucht Zu melden bei 64194G Güntfer Königſtraße 82 82

Mbentliche Fcnndſeer
ſowie in de jüngere

Hausburschen
ſofort geſucht

Hamburger Engros Lager

IEEIEBarfütßzerſtraße 5

C
rohrleitungen u Warmwaſſeranlagen
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mit allen Sinnen Gildas Ankunft beiſehnte Er

ſein ſie ganzen es werde nur eine Frage der
ſich zu gewinnen Denn er hatte nur zu wohl er

kannt daß er ihr nicht gleichgültig war
So hatte er auf der ganzen Reiſe nur an Gilda zedacht hatte ſich mit geſchloſſenen Augen vorgntäuien

verſucht ſie ſäße neben ihm und hatte ſehnſüchtig aus
gerechnet wie lange es dauern würde bis ſie in Schloß
Hochberg eintraf Auch während er jeßt in ſeinem
Zimmer auf dem Diwan liegend und eine Zigarette
rauchend darauf gewartet hatte daß Olly ihm ihre Ge
ſellſchaft wieder ſchenken würde hatte er von Gilda ge
träumt Er ſah im Geiſte ihr ſäßes Geſicht vor ſich mit

den hellen wunderbar leuchtenden Augen und dem
blütenfriſchen Teint An ihr herrliches goldig ſchim
merndes Haar dachte er Aufgelöſt mußte es ihre wun
dervolle Geſtalt wie ein goldener Mantel umgeben Und
ann ſah er im Geiſte wieder ihr entzückendes edel

geformtes Füßchen Er atmete tief und ſchwer Wie
ganz anders würde es ſein wenn ſtatt Olly Gilda von
Verden heute mit ihm hier eingezogen wäre und nun in
ihren Gemächern die Reiſekleider ablegte

Ob er dann auch ſo ruhi und geduldig hier gewartet
hätte bis ſie ihn rufen ließ

Er warf die Zigarette in die Aſchenſchale und ſprang
auf Und da kam der Diener der ihm die Meldung
brachte daß die Frau Gräfin unwohl ſei nicht zu Tiſch
komi nen und ſich gleich zur Ruhe begeben werde

Er nickte nur gab ein Zeichen daß der Di ener ſich
zurückziehen le und warf ſich wieder auf den Diwan
um von neuem von Gilda zu träumen Als er dann
ſpäter allein in dem großen hohen Speiſeſaal bei der
Abendtafel ſaß lächelte er amüſiert

hält ich mir auch nicht träumen laſſen daß ich
die erſte Mahlzeit in meinem Hauſe en ger Ehemann

innehmen würde dachte er voll Jroniee er war gar nicht unzufrieden daß Olly unſicht

Aelterer A v ſtzuverläſſiger 1 S z er r
für Eiſenausgabe bei gutem Lohn ſofort geſucht

u Kuthe Sohn alen
m Meter
wer den geſucht Pflaſterungfür Jnſtallation ſowie Rönlicher Weg a Flugpi
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J LitzenkeruUeber endzentrale Tücht Schreiber geſucht

uglür Oif n Zwin ger
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Mehrereg Elektromonteure
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Bl M un e c eiten können ſucht n193
roſpekt im ante hl n n en käunre kue t

warden i eAlalwaren ün
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e gehen
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J 4 nach Schl uditz ge ucht Gegfür daun Arbeit geſucht freie mod 3 Zin Wohng1 5 W 9Me unde an u cvtl Nutzn nen 5000 M

gen Sonnabd von on erſter Hypothek mußT nachm Hotel Tulpe übernommen werden O r uas14 Halle a S J 2257 a d Exp d Bl e
Stadt Gas Waſſerwert in Eilenburg Installateur
Fepolperdreher

dauernde Arbeit bei hohem

r JJh e e hFür den Vertfolg der Kämpfe empfehlen wir

Professor W Liebenow s

F Karte der Bukowina

und von Rumänien
1 1250000 Größe 5580 cm
Die vielfarbige reich beschriftete Karte
zeichnet sich durch größte Genauigkeit
aus Sie umtfabt die Gebiete von Jaroslau
im Westen bis Odessa im Osten Kowel

im Norden und Varna im Süden
Preis 80 Pfg

General Anzeiger für Halle
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zu

bar blieb Er wußte ja daß er ihr Komödie vorſpielen
müſſe und fürchtete ſich vor ihren klugen ſpottenden
Augen und ihrer kühlen Ueberlegenheit Daß dieſe
Ueberlegenheit momentan ſo kläglich Schiffbruch gelitten
hatte ahnte er nicht

Jch bin doch geſpannt wie ſich die Dinge weiter ent
wickeln werden und auf welchen Standpunkt ſich meine
Frau Gemahlin mir gegenüber ſtellen wird dachte er in
der leichtfertigen Weiſe die ihm eigen war

Und dann füllte er ſein Glas mit goldig ſchimmerndem Wei n und hielt es gegen das Licht Er ſah

wie in einen Zauberſpiegel hinein wert n ſüßes Mädchen
geſicht das in holder Angſt und Verwirrung zu ihm auf
ſah gaukelte vor ſeinen Sinnen

Süße Gilda ſüße Gilda
Er rief es leiſe und trank mit geſchloſſenen Augen das

Glas leer Wie Feuer rann der Wein durch ſein Blut
Er ſprang auf trat an das Fenſter und ſtieß es auf

Der friſche Seewind kühlte ſeine heiße Stirn

c m
Langſam war Olly als ſie ihre Zofe verlaſſen hatte

wohl eine Stunde lang durch die Reihe ihrer Gemächer
geſchritten in tiefe erzliche Gedanken verfunken

die in
ſolche

Sie hatte keine Augen für die vornehme Pracht
Zimmern herrſchte Was galten ihr jetzt

Zuweilen trat ſie in eine der hohen tiefen Fenſter
niſchen und blickte hinaus auf das Meer Es war heute
nur mäßig bewegt Die letzten Strahlen der unter
gehenden Sonne warfen noch ihren Widerſchein vom
Himmel auf das Waſſer Der Horizont bildete gleichſam zwiſchen Waſſer und Himmel einen leuchtenden
Saum

Es war ein herrlicher wunderſamer Ausblick der ſich
der jungen Gräfin bot Aber er konnte ſie nicht feſſeln
konnte nicht ihre Gedanken ablenken Sie mußte denken
daß ſie ſich ohne ſich ſelbſt zu kennen eine Feſſel hatte

General Anz ger für Halle
überſtreifen laſſen die ſie wunddrücken mußte ſo wund
daß ſie langſam daran verbluten würde

Aber mußte ſie denn War ſie denn gezwungen
dieſem verhängnisvollen Jrrtum ihr ganzes Leben zu
opfern

Sie war Graf Hochbergs Gemahlin e nach
Recht und Geſetz

nicht gut zu machen

verharren

Nun gut Aber war dieſer Jrrtum
War es nicht veſſer dieſen Jrr

tum einzugeſtehen als ein ganzes Leben lang darin zu

Wie ein Hoffnungsſtrahl fiel dieſe Frage in ihre
Seele
mahlin Graf Haralds

Noch war ſie nur dem Namen nach die Ge
War es nicht möglich dies

leichtgeknüpfte Band zu löſen Wer wollte ſie denn hin
dern jetzt gleich dies Haus zu verlaſſen und dahin zurückzukehren woher ſie gekommen war zu dem

Manne zugehen den ſie liebte und der ſie in erſchauernder

Seligkeit fühlte ſie das von Herzen wiederliebte

Seele
und ihn zu bitten
nicht ſelbſt verliere

Eine glühende Sehnſucht nach

Wenn ſie das könnte

Valberg erfüllte ihre
Ach zu ihm eilen zu ſeinen Füßen niederknien

Hilf mir du Starker daß ich mich
Wenn ſie

ihm zurufen könnte wie ſie es damals als Kind getan
Du Mann komm her und mach mich los

Was er dann wohl tun und ſagen würde Sie dachte
an die Worte
hatte

die er an jenem 2
als ihn Werner im

lbend ausgeſprochen
Scherz zum Heiraten auf

gefordert und ſie ihn gefragt hatte ob er in bezug auf
eine Lebensgef ährtin ſehr anſpruch svoll ſein würde

So viel müßte ſie mir wert ſein daß ich ſie mir

möc chte

einer ganzen Welt zum Trotz an die Seite zwingen
So hatte er geſagt

Ei ner ganzen Welt zum Trotz
Sie atmete tief und ſchwer und ſtreckte ſehnſüchtig die

Arme aus
Hilf mir

verlolgen zu können bedarf es
WirKarte

Deutsch russisch

Oesterreſchisch tulenisch

Türkicch russisch

für Balle und gie Provinz
Grosse Ulrichstr 16

Um die Ereignisse aut allen

Kriegsschauplätzen
empfehlen folgende

Sonder Karten
Deutsch franzosisch englisch

Gengral Anzeiger
Leipzigerstr 54

einer guten

45 Pf
48 Pf
45 Pf
48 Pf

Sachsen

Burgstr 7
8

ſofort geſucht Brauer

Arhellsburſhen
zur Brikettverlad ſtellt ein

Hrube Frehe zulunft
bei MötzlickStalloachter

b116 Breiteſtraße 16
Hausdiener

ſofort geſucht
ſtellen ſofort ein 1452öno üueriner s o Butternien cö

e Knechte reihe Ha
GaſtMädchen bitte d 53

Hermannklsner z
Stellenverwittler Al Elrichstr I

Holzhecker
bei Akkordlohn geſucht

Sache Hüller
b03704 HordorferſtrKupferſhnede

ſuct Fr Holl
449 Apparate bau

ſendorferſt rure e
Geschirr führer

sowie Kohlenträger

Kaufmanns Lehrling
ſür Engros G
h93689

s Geſchäft geſucht
Richard Reichel

Alte Promenade 32
Weiblichee ſucht für 1 Oktob für

den Privathaushalt ein In
Zimmerarbeit und Nähen
erfahrenes a3128

Mödchen

ſtellen ein 63703 mit guten Zeugniſſensachse Hüller sul Larſsfeld

a elBegaufſ m Ruderboofe
zur Kartoffel und Rüben
ernte auf Rittergut unweit
Halle geſucht Zu melden

die St eignet ſich auch f
ein invalid Feldgrauen

Reinh Wentzke
Gondelſtati Freitag von 10 12 UhrS e Je vormittags im h4174nger d u Arbeitsnachweisnger u e der LandwirtſchaftskammerHalle Miagdeburgerſtr 67

Noler ehlfen Suche zum 1 Ottob ein
anſtändiges zu verläſſiges

bei dauernder Beſchäftigung Mädchen
nach auswärts geſucht 446

ſ Schwurze Zeugniſſen
in der

mit nur guten
zu einzelner Dame
Kleinſtadt Waſch u PlättTreiimfelderſtr h Bed Vorft n W az118

Margarete Horn
Könnern Fe St Metalleu Werkzeugſchloſfer a eneeeenicht unt 18 ſ f

ſtellt ſofort bei hoh Lohn ein 116 geſ Frau Deparade

Alin Tietz

Frl

Bul orenſtraße Ih
bl13 Rarfinerieſtraße e lt

Kaufmann mit Buch die ſchon en

führungu Rechnungsweſen vertraut war und in doppelter Buch
ſucht zum mögl bald Eintr führung ſicher iſt zum bal

Paul Beige Armaturen digen Siprrig geſucht Nur
ſchriftliche Angebote an
Gastav Hünxzel G m b HHalle aS zig
r rn krüft Mädchen

abrik und ergwerks Be
darfsartikel aller Art 3357

Tcht n1 Lehrling ſof e ſof odDelitz zuann Zwingexrſtr
ſpät geſ geht

Jg Mädchen als Aufw
ſof geſ Fürſtental 4 III r
Saub zuverl Aufwarte
frau geſucht

Preßlers Berg 6 IIAn anſtändiges cheten
ewöhnte Arbeiterin ſucht

Litzenberg Schmeerſtr 19
Aufwartung geſucht

e 70 ptGebild Mädchen alsLernende ſucht
Kindergarten Preßlers

Berg Liebenauerſtr 4Tücht berihguaroeiteri geſ

Richter Kl Ulrichſtr 18uDienſtmädchen kinder lieb

15 16 v ausw geſ
Georgſtr 5 II lksSaub unabh Aufw ſofgeſ Schönitzſtr 7 7 pt

Zum 1 oder 15 Oktober
ſucht eine in all Zweigen
der Landwirtſchaft

erfahrene Mamſell
M FreyerRatsgut Eanitz

bei Wurzen a3138
Arveltsmädch z Pflamnen
pflücken werden angenomm
Melanchthonſtr 45
Tcht jüng Verkäuferin

geſucht

Gustap Koegel
Gr Steinſtraße 22Kontoriſtin

per ſofort geſucht
Richard Reichel

Alte Promenade 32 03688
Zum 1 Oktober evenllſpäter ſuche ſch ein ordentl

ſeißiet älteres b03687
Dienſtmädchen

Zu melden bei
Frau Weickart

Trothaerſtraße 52
Suche zum 1 Oktob ein

tüchtiges ötallmädchen

od alleinſtehende Frau
die gut melken kann und
Stallarbeiten verſteht
M Zorn Fienſtedt

b Halle alle Hettſtedt a3141
Zum 15 Oktober ſuche

ich ein ſauberes b 108
Hausmädchen

das nähen u ſervier kann
Nur ſolche mit gut Zeugn
woll ſ meld Freitag den
15 Sept zw 3 u 5 Uhr bFrau r Karſten

Fr MarJg Mädchen kann Damen
erlern Daſelbſtleere Stube m Gas a ält

Dame v Mühlberg I II

Georg Valberg
zum Trotz möchte ich dir angehören flüſterte ſieEiner ganzen Welt

Dann

Jg Mädchen unter günſt
Bedingung als Lernende
ſofort geſucht h03694

Kindergarten
Taubenſtraße 20

Otdentliches Mädchen
mit guten Zeugn f Haus
arbeit per od 15 Oktob
geſucht Frau aHenriettenſtr 4 I rechts
Saub Aufwartung vorm
geſucht Geiſtſtr 52 LadTüchtige Frſſeiſe

welche gut onduliert friſ
u champooniert bei hohem
Gehalt zum 1 10 geſucht

Max Assmann
Damen u Herren Frilenr
Sangerhauſen a
Saub Auſw f Miltw u
Sonnab n Paradeplatz 1
Ja Mädch z Aufw vorm
Sänger Kl Ulrichſtr 27
Tücht Putzzuarbeiterin geſ

e 27Kräft ſaub Mädchen 18 b
21 J nur m g Zan für
Haush t od ſpäter geſ

HermarſtrSuche Aue jüng
Hausburſch lev Knechte
I üindermann gewerbemässige
tellenrermiſtierin Geiststr 65

Jg Mädchen v t en
welch ſelbſt koch ka ſofKonditorei u Café a Scee
f Lad u Haush g Ang
m Zeugn Abſchr u Geh

Anſpr an Städt Arbeitsamt Leipzigerſtr 16 2
Nettes ſaub Mädchen als
Aufw f vormittags getLeſſingſtr 35 IIHousmödchen

zum 1 Oktober geſ fucht muß
ſelbſtändig gut Zimmerreinigen waſchen u plätten
können ehrlich u ſauber ſein
und bereits in Stellung ge
weſen Gehalt 180 Mk pro
Jahr Zeugnis Abſchriften
an Rittergut Meisdorf bei
Balle nſtedt 402449

a02453

und die

den Händen

tion erhalten hatte
Ruhe begeben
ſein

ernſtlich krank ſei

und elend aus

ſein Geſchmack Gilda von

Er küßte O

perlich gelitten habe
heute anders als ſonſt

und traurig

einer Weiſe helfen fragte

Saub Auſwartung f vor
mittags geſ Hochſtr 2 III r
7444 Ordentl kräft

Küchenmädechen
find ſof od ſp gute StellHotel Rotes Roß
Kräft ehrl Dienſtmädchen

17 Jahre von ausw
1 10 zu einz Leuten geducht Königſtr 65 II b111

1 Wirtſchaftsmdch d ſchnel Gr richt 26 I
um I O f kl f Haushalt fleiß fol Mädchen ſ

Küche u Haus nach Zerbſt
geſucht Zu melden mit
nur guten n enweg 33 pt v 7 UhrS ee TineeSuche für meinen S
Oſtern 1917 a3Lehritelle in Konditor

wo derſelbe d Konditorei
Jach gründl erlernt Offert
Fr Bäckerm Helene Weſtvhal Löberitz Kr Bitterf
Jg Mädchen v L welch
ſchon in beſſ Haush ged
hat im Kochen etwas erf
ſucht Stell zum 1 10 16
Offert an Karl Pritſchow

ſtraße 28 110

ar beſch Mädchen bis
1 10 als Stubenmdch a dL ſucht St od Aufwart f
ganzen Tag Off an Carl
Gebhardt HKöniaſtr 23
Verkäuferin in Weißwaren
Branche ſucht 1 Okt Stell
wo ſie evtl in Wirtſchaſt
tätig ſein kann W Off an
Döltz Beeſenerſtr 5 II r
erbeten C 433JTunges 9 Mädchen mit beſſ
Schulbild Lyzeum in
Schreibmaſch u Stenogr
bew ſ 3 1 10 16 6 beſch
Anſpr i Kont od Büro
Stell Off u L 6171 a dFil d Bl Leipzigerſtr
Kräft Dienſtmädchen ſucht

10 Stellung Näheres
Friedrichſtr 36 H I

Fern

e

an

Aeltere tüchtige

Verkäuferin
aus der Lebensmittel

n geſ Näheres

Frlicke s Grossbauslang
Leipzigerſtr 54 b115

r v
15 16 j Mädchen f Haus
halt mit 2 Kindern zum
1 Okt geſucht Zu meldenArtillerieſtraße 5 pt

Tüchtige
I Taillenarheiterin

so W Zuarbeiterinnen
ho3609 ſucht

Franz Roeich
Gr Steinſtraße 16

Köchin
mit bürgerlicher Küche ver
d evtl auch Kriegers
witwe für ſofort oder
1 Oktober geſucht Meld
mit Gehaltsanſprüchen und
früherer Stellung ſchriftlich
an Albrechts Naturheilanſt
Friedenſtraße 28 095

hie Wirtsehalt erlernen

möchte auf größerem
Gute geſundes kräftiges
und arbeitsfreudiges
junges Mädchen 17 J
aus beſſerer Familie

8 Angebote a Hermann
Becker Bierverlag

23 BernburgZ4 tSuche f m 15jähr Tocht
ute ich 1d Stell alsZern i Kont z 1 10 16Stux 4010 a d Exp d Bl
Empf Köchin Stubenmädch
Stütze Alleinmädch Mädch
f Privat u Reſtaurant
Anna DPomke Sewerbvm

Stellenverwittlerin BreitestrGebid zit ſucht diell

99 9999
r ö

z

itz re

als Kinderfräulein oder
Stütze Angebote bitte unt

S 7 WeißenfelsPronienade 14 I a02454
Junges Mädchen
welches Kochen gelernt hat
ſowie in Haushalt Haus
arbeit und Nähen erfahren
iſt ſucht zum 1 10 od ſp
Stellung in beſſ Haushalt
Offerten erbeten an a3145

G SchröterDöcklitz bei Querfurt

Saub Aufwartung pr
o92 Rich Wagnerſtr 24 II l
NUnſtändige Frau als
Aufwartung geſucht 3367
Ammendorf Friedenſtr a I
Aufw f vorm geſ 15 M
mtl o Eſſ Kleiſtſtr 7 IIITüchtige Weißnäherin

ſur an ſuve Stellung
VDVampfWaſchanſtalt Victorica

b4197 Deſſauerſtr 5
Aelt Alleinmädchen mit n
beſt Zeugn 1 Okt geſuchtFrau Dr Brennecke
Anhalterſtraße 9h 3351Sauher Dienſtmädchen
1 Okt geſucht Frau Veige
Lindenſtr 3 pt I 3362

Dienstmädchen
ä r erf o unabh Kr Fr

Streiberſtr 45 pt C

Konloriſtin mit Handels
ſchulbild ſucht zum 1 10Anfangsſtellung Off unt
K 4030 a d Exp d Bl

unnnee
or dessen e

Bebleidungy Akademie
Halle a Fr Steinſtr 24
Garant gründl Ausbikdung
in der Herren Damen uWäſcheſchneiderei f Beruf
u Familienbedarf Tages
u Abendkurſe v 12 Mk an
Näheres durch Wroſpekt 173
Engl Unterr geſ f g D
Nur erfahrene Lehrkräfte

ger mit 3 unter4034 a d Bli Wein intert
wird erteilt

ſank ſie weinend in einen Eeſſel und barg das Geſicht in

Nach dem Abendeſſen hatte Graf Harald durch einen
Diener anfragen laſſen ob ſie ſich etwas beſſer fühle und
er ihr ein wenig Geſellſchaft leiſten dürfe
wurde aber von der Zofe abgefertigt die ihre Jnſtruk

Frau Gräfin hätten ſich bereits zur
Morgen früh hoffe ſie wieder wohl zu

Meine Frau Gemahlin ſcheint wirklich für uns beide
die uneingeſchränkteſte Freiheit einführen zu wollen
Nun mir ſoll das recht ſein
kam ihm doch der Gedanke ob Olly vielleicht wirklich

Die Ohnmacht in der Kirche konnte
immerhin auf eine ernſtliche Störung
befindens ſchließen laſſen

Am nächſten Morgen erſchien Olly am Frühſtückstiſch
Sie hatte die halbe Nacht durchwacht und ſah ſehr blaß

Weniger denn je hätte er ſich in dieſe
blaſſe ſchlanke Frau verlieben können Si

Verden verkörperte ihm da
gegen das Jdeal weiblicher Reize

lly artig die Hand
Jch hoffe du biſt wieder wohl liebe Olly Es hat

mir ſehr leid getan daß du am erſten Abend in deiner
neuen Heimat von einem Unwohlſein befallen wurdeſt
Geht es dir wieder beſſer

Sie ſah ihn aus umſchatteten Augen müde an
Ja es geht mir wieder beſſer Harald Jch will dir

offen und ehrlich geſtehen daß ich mehr ſeeliſch als kör

Aufmerkſam ſah er in ihre Augen
Die ſpöttiſche

ihres Weſens war von ihr gewichen

Was iſt dir geſchehen Olly Kann ich dir in irgend

e pt 3

drovinz Sachſen

Der Diener

dachte er Dann aber

ihres Wohl

war nicht

Sie erſchien ihm
Ueberlegenheit

Sie ſprach müde

er und mühte ſich ritterlich

Donnerstag 14 September 1916
ihr ein in Kiſſen in den Rücken und eins

zu ſchieben wer du die
Sie ſah eine Weile mit großen Augen vor ſich hin

und er merkte daß ſie mit ſich rang als wollten ihr die
Worte nicht von den Lippen

Er beugte ſich vor und faßte ihre Hand Es entging
ihm nicht daß ſie litt Das weckte das Gute Ritterli iche
in ſeinem Herzen

Muß ich dich daran erinnern Olly daß wir unsverſprochen haben gute treue Kameraben zu ſein
ſagte er in faſt brüderlich herzlicher Weiſe

Da hob ſie ſchnell das Haupt Und während eine leiſ ſe
Röte in ihr Antlitz ſtieg ſagte ſie erſt ſtockend dann mit
feſter werdender Stimme

Jch danke dir Harald daß du mich daran gerade
daran mahnſt Was ich dir jetzt ſagen will gilt nur dem
guten Kameraden Als einen ſolchen will ich dich be
trachten und dir mein Vertrauen entgegenbrjngen

Das ſoll dich gewiß niemals gereuen Olly Bitte
ſprich

Sie preßte die Handflächen zuſammen Starr vor
ſich hinſehend ſagte ſie tonlos Jch muß dir ſagen
Harald daß ich mir nicht klar war über die Pflichten
die ich auf mich nahm als ich dir mein Jawort gab
Jch hatte bis dahin wenig über die Ehe nachgedacht hatte
immer nur die Aeußerlichkeiten im Auge gehabt und mir
das alles ſehr leicht vorgeſtellt Erſt ja erſt in
dem Augenblick da ich vor dem Altar das bindende Ja
geſprochen hatte kam mir das Bewußtſein daß ich mir
zu vi iel zugemutet hatte daß du mir im Grunde noch ſo
ehr fremd biſt daß ich kurzum daß ich nicht imſtande ſein würde die Konſequenzen meiner Handlungs

weiſe zu tragen Vor allen Dingen hätten wir uns von
erſt näher kennen lernen müſſen ehe wir uns anein
ander gebunden hätten Es iſt nun aber geſchehen

Fortſetzung folgt

rVergehmer PFrauenberul

Chemieseiunie
Dr Simon GärtnerMühlweg 29 174

bildet Damen für alle
Zweige der Industrie und
des Handels gewissenhaft
aus Langjàbrige beste Er
folge Erste Referenzen
Beginn des neuen Kursus
3 Oktober Prospekte frei

Lat Unterr f 13J Kn j
f Gymn geſ

u 4021 a d Exv d Bl

Montag abend

a d Jahrmarkt ſchwarzeHandtaſche mit gelb Büg

Portemonn u Damenüuhr
Gegen Belohn abzugeben
bei R Okert Uleſtraße 7
im Lade neF r 7Entlaufen JurVorſtehh undturzhaariger tdunkelbraun Bruſt Leib

ſehr

Verloren

und Läufe geſprenkelt
mager Abgabe oder Mit
teilung über Verbl gegen
Belohnung an a3135

Rittergut Neukirchen
Poſt Delitz a BergePortem mit Sichmit Sicherhells

ſchlüſſel v Knab verloren
Bitte g Bel abzug Bern
hardvſtr 57 im Laden

Sonntag gold Klemmer
verloren Gegen Belohnung
abzugeben

Magdeburgerſtr 7 II
VPerltaſche mit Schlüſſel
Nähe Taubenſch verl Abz
g Belohn Fundbureau

Kleiner gelber Hund
nai nens Terri entlaufen

Wiederbringer erhält Be
lohnung Lindenſtr 47 I 451

Verloren
auf dem Jahrmarkt watngolä Ketiteben mit Modailien

Photographie AndenkenGeg gute Belohnung abzug
Mittelſtr 6 I rechts bi07

Kangrienvogel entflogen
Gegen hohe Belohnung ab
zugeben bei Heineling

a u ſtraße 11 I

er Paher 27 Jahr alt evg

vorl ohne Verr cmög wünſcht
Briefwechſ m Dame v Lande
od Kriegsw mit etw Vermög
zw ſp Heirat Off m Bildunt T 2277 an d Ex ved d Bl

rn Anftracr
Fabritbeſ Witwe
Anf 40er J m 2000 W eign
Barverm w He Dame
iſt vorz gebildet v ſyn inthAeuß tadeltoſ Ruf Einf
ſof Näh diskret 3340

Frau Ida Rudloff
e Turinftr

verr
27 Jahr ſucht Bekanntſchaft
eines anſtändigen Mädchens
im Alter von 20 26 Jahren

zwecks Heirat
nach dem Kriege Ernſtge
meinte Offerten eventl mit
Bild unter T 2237 an die
Expedition ds Blattes

In Dir lDetektiy Leiyzig La r
Weltbüro Alte Fa Bill Pr

L S
e es eS S r

158 n

augzelgerne
weiss 48

emailliert

Ausſchreibung
Die Abnahme der Küchenabfälle und Speiſerück

ſtände des Gerichtsgeſängniſſes in der Zeit vom 1 No
vember 1916 bis 31 Oktober 1917 ſoll vergeben werden

Angebote ſind unterſchrieben und verſchloſſen mit
der Aufſchrift Angebot bis zum Verdingungstermineam 7 Oktober 1916 vormittags 11 Uhr im Land
gerichtsgebäude Poſtſtr 16 Zimmer 44 einzureichen
Aus wird daſelbſt bereitwilligſt gegeben h4189

Halle a den 12 September 1916
Der Erſte Staatsanwalt

G 559608 6 908688Freie I
im Felde und guf See

freuen ſich regelmäßig eine gute Zeitung mit
Nachrichten aus der Heimat zu erhalten
Darum beſtelle man ſofort bei der Haupt
geſchäftsſtelle den General Anzeiger Die
Lieferung kann an jedem beliebigen Tage be
ginnen und koſtet der Bezug für 30 Tage

30 Mark frei Standort

Auton
Freitag den 15 d

nachmitt 2 Uhr verſteigere
ich Neue Promenade 8

Kaiſer Wilhelmshalle
Nacisß eich Püfett
échlafſofn g Speſſetiſch

Stühle Küchenſchranſ

Waſchlommode Eis
ſchrank 2 Bettſtellen
und Feder Vetten
Vilver

frieln 36ofg z Bett
ſtellen mit Matratzen
1 blaue Plüſchgarni

tur Kommode
Wuſchtiſche mit Mar
mörplatte und ver
ſenkten Veiken Tiſche

Stühle u v u 6
öffentlich meiſtbietend gegen
Barzahlung

Die 8s8 zenſtände ſind ge
braucht Beſichtigung daſelbſt
von 12 Uhr an

Oskar Knochebeeidigter Verſteigerer
Krauſenſtr 27 3364

e p

Vuchhalter

erfahr u gewiſſenh über
nimmt ſtundenw d Ordnen
u Weiterſühr v Geſchäfls
büchern Gefl Angeb unt
E 4015 g d Exp d Bl

Kein Laden
Hüte werden billig modern
garniert und umgearbeitet

Drvanderſtraße 2 pt r
Guterh Klavier Kriegsd

Niemberg z leihen geſKauf nicht ausgeſchl Ang
mit Preis unter L 6211 an
die Filiale dieſes Bigte
Leipzigerſtraße 34 426Kriegsbeſchädigt gr Fäm
bittet um Kleidungsſtücke
mittl Fig geg ger Be

Off u 4035 a d Exp d Bl
Sofas Matratzen werd
angef in u außPauſe Manfred Keßler

9a Hordorſerſtr 1b III B Beſt gen P Pſtk
Kl gef r h dch 25 J g
veff Herk w in liebvolle
Hände in Pflege gegeben
wo es n d Kr a Kindesſtangenommen wird Off u
V 4039 a d Exp d l

Hangdtücher
Tischtücher

in guten Qualitäten
Welsser Jemdenharchent

Hemdentneh Baunter
Kleider und Unterrock
harchent Inletts Bettzeuge Sehürzeustotte

Siusen Reste

H Ahan heipzigerstr J

Gutge hende Damvpedreſch

ſätze z verleihen Offerten
unter J 4029 an die Expedd Ztg ehe

Sie kaufen d am bil
ligſten und beſten bei

Paul Rost
in Firma G Schnabel

Bern burgerſtraße 17
Fernr 2728 0037

Schellfiſch zum Kochenund Braten Pfd 75 PfSchellfiſch mittel

Pfd 85 Pf Schellfiſch Sgroß vſd 95 Pf
Schweinsfiſch

Pfd nur 55 Mk
Dorſch Pfd 85 PfScholen Pfd 68 Pf

Makrelen Pfd 90 PfCabliau o K Pfd 1 30
Koteletten Pfd 50
Tgl friſche Räucherwaren
u gr Ausw in extra bill

c tſendungen

Jn über
100 000 Exemplaren
wöchentlich erſcheint die

Münchner Jugend
BegründerbDr GeorgHirth

Bekannteſte und ver
breitetſte farbig illu
ſtrierteKunſtzeitſchrift
mit politiſchem Jnhalt

Bezugsvreis ab 1 Oktbr
vierteljährlich M 60
einz Nummern 45 Pf
Probenummer koſtenfrei

Alle Buchhandlungen
Poſtanſtaiten u Zei

Ob mit oder ohne

Klelclerkarte
ob für einfache od bessere Klei
dung ob neu gesehneidert oder
modernisiert werden soll immer
sind das Favorit Hod all Album80 Pf und die Favorit Schnitit tungsgeſchäfte ſowie
muster die besten u sparsamsten der unterzeichnete
Helfer fürs Schneidern 2229 Verlag nehmen Be
W F Wollmer Gr Urichsfr 68 ſtellungen entgegen

S An Se Wilke MünchenEmpf Seifeneri in Stck 25a10 Pfg Vert b Abn v 200 Verlag der Jigend
frt Zufſtell Bormann Lelyaig

eparaiaren V erReichelstr W i erfr Vertr n eigen

te übernimmt bill gu Le liebev t W e im z
nd ehrb Elt ev Geſchwp
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